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PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE NIEDERSACHSEN 
Stand: 1. Mai 1975 
Auszug aus der Vorläufigen Verfassung der Pädagogischen 
Hochschule Niedersachsen 
§ 1: Die Pädagogische Hochschule Niedersachsen ist eine 
wissenschaftliche Hochschule. Sie hat die Aufgabe, 
die Erziehungswissenschaften in freier Forschung und 
Lehre zu pflegen und die Studenten auf eine Tätigkeit 
als Lehrer oder in anderen pädagogischen Berufen vor-
zubereiten. Darüber hinaus nimmt sie sich der wissen-
schaftlichen Fort- und Weiterbildung der Lehrer an. 
§ 3: Die Pädagogische Hochschule Niedersachsen steht unter 
der unmittelbaren Aufsicht des Kultusministers. Sie 
verwaltet ihre akademischen Angelegenheiten selbst im 
Rahmen der Gesetze und dieser Verfassung. Im Bereich 
der akademischen Angelegenheiten beschränkt sich die 
Aufsicht darauf, die gesetz- und satzungsgemäße Er-
füllung der der Hochschule obliegenden Aufgaben zu 
überwachen (Rechtsaufsicht) . 
§ 4: (1) Die Pädagogische Hochschule Niedersachsen besteht 
aus den Abteilungen Braunschweig, Göttingen, Hannover, 
Hildesheim, Lüneburg, Oldenburg, Osnabrück und Vechta. +) 
(2) In der Pädagogischen Hochschule Niedersachsen ob-
liegen Forschung und Lehre den Abteilungen. Sie sind 
bei der Erfüllung dieser Aufgaben im Rahmen dieser 
Verfassung selbständig. 
§ 5: (1) Die Pädagogische Hochschule Niedersachsen hat das 
Recht, die akademischen Grade eines Doktors der 
Philosophie und eines Diplompädagogen zu verleihen. 
Dem Landesministerium bleibt vorbehalten, der Hoch-
schule das Recht auf Verleihung weiterer akademischer 
Grade zu übertragen. 
§ 7: Die Organe der Pädagogischen Hochschule Niedersachsen 
sind: 
















§ 17: (1) Der Senat berät und beschließt über alle gemeinsamen 
Angelegenheiten der akademischen Verwaltung, die nicht 





Weitere Veranstaltungen, die bei Redaktionsschluß noch nicht 
bekannt waren, werden ggf. durch Anschlag an den Anschlag-
brettern der Fächer angekündigt. Es wird dringend gebeten, 
die Anschläge zu beachten! 
EPOCHALISIERTE VERANSTALTUNGEN 
Kommentare siehe unter den Veranstaltungen in den jeweiligen 
Fachgebietenl 
90210 Zur Pädagogik Peter Petersens 
6.-17.10.1975 B 226 
90219 Sozialformen im Unterricht 
9.-17.10.1975 B 
8-12 
90223 Microteaching-Lehrverhaltenstraining mit 
Video-Feedback 
6.-17.10.1975 B 32 




90233 ErziehungsErobleme in institutionaler Erziehung 
6.-17.10.1975 B 32 
ab 28.10. Di 14-16 
90234 UnterrichtsErojekt: Gastarbeiterkinder 
13.-17.10.1975 B 124 
9-12 u. 14-17 












90532 Statistik I 
26.1.-13.2.1976 









90807 Empirie I 
6.-18.10.1975 
9-12 
B 112 Höttler 
91005 Theorie und Praxisprobleme der ästhetischen Erziehung 
6.-17.10.1975 Zeichensaal Gruppe 1: Ahrens 
Gruppe 2: Podehl 
91213 Theorie und Praxis photographisch-chemischer Techniken 
ganztägig A 22, Fotolabor Garbe 
91326 Vorbereitung des Trainingspraktikums Deutsch 
Realschule 
25.8.-6.9.1975 Lieberum 
91503 Planung und Analyse von Unterrichtseinheiten 
6.-11.10.1975 B 32 Zimmermann 
tgl. 9- 1 1, 15-17 
91511 Schulfranzösisch 
6.-11.10.1975 B 226 
91512 Langue et civilisation fran~aises 
13.-18.10.1975 B 226 
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90101 Medien im Arbeitslehre-Unterricht (Teil II) 
Fr 8-10 B 129 Dathe 
Kurz-Information zum Thema: 
Von den im vergangenen Semester analysierten und veränderten 
Unterrichtsmodellen zur Arbeitslehre sollen einige ausgewählte 
an Hauptschulen in Braunschweig erprobt werden. 
Teilnehmer: 
Teilnehmer des I. Teils der Veranstaltung im SS 1975 
Bemerkungen: 
Von jedem Teilnehmer wird die Ausarbeitung und/oder die 
DurchfUhrung einer Unterrichtsstunde erwartet. 
90102 Die Arbeitsschulbewegung 
Do 11-13 B 227 Dathe 
Kurz-Information zum Thema: 
Im Anschluß an das Seminar im SS 1975 wird der Versuch unter-
nommen, die pädagogischen Ziele von weiteren Hauptrichtungen 
der Arbeitsschulbewegung zu erfassen und ihre heutige Bedeu-
tung abzuschätzen. 
Literatur: 
Reble, Albert (Hrsg.): Die Arbeitsschule, Bad Heilbrunn 1969 
Kerschensteiner, Georg: Begriff der Arbeitsschule, 
München - DUsseldorf 1965 
Arbeitsform: 
S, bei dem die aktive Mitarbeit der Teilnehmer durch die 
Ubernahme von einführenden Referaten und Textinterpreta-
tionen erwartet wird. 
Teilnehmer: 
Studierende mit Grundkenntnissen über die Reformpädagogische 
Bewegung und Interesse an Arbeitslehre 
90103 Pädagogische Aspekte des Betriebspraktikums 
fUr SchUler 
Fr 16-18 B 227 Dathe 
Kurz-Information zum Thema: 
Das SchUlerbetriebspraktikum ist Bestandteil aller Arbeits-
lehre-Konzeptionen. Durch die reale Begegnung mit der Arbeits-
welt erhofft man sieh, daß Schüler unter anderem allgemeine 
Erfahrungen sammeln und ihren Berufswunsch überprüfen können. 
Im Seminar werden relevante Erlasse besprochen und Erfahrungs-
berichte im Hinblick auf ihre pädagogischen Zielvorstellungen 
untersucht. In Zusammenarbeit mit jungen Lehrern soll dann ein 
SchUlerbetriebspraktikum fUr eine 9. Hauptschulklasse geplant 
werden. 
Literatur: 





S, Arbeit in Gruppen. Die aktive Mitarbeit der Teilnehmer wird 
vorausgesetzt. 
Teilnehmer: 
Studenten und Lehrer, die bereits über Kenntnisse in Arbeits-
lehre verfügen. 
90104 Erziehungswissenschaftliches Kolloquium 
Mi 18-20 B 28 Dathe 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Absprache Uber Themen, Literatur und Arbeitsform erfolgt 
in der ersten Sitzung des Kolloquiums. 
Teilnehmer: 
Empfohlen für Studierende, die ihre Prüfung in Pädagogik bei 
mir ablegen wollen. 
90105 Einführung in die philosophische Pädagogik 
Fr 16-18 B 129 Eisermann 
Kurz-Information zum Thema: 
Ziel der Ubung ist es, anhand ausgewählter Texte mit einem Denk-
ansatz bekanntzumachen, der als "geisteSWissenschaftliche" und 
"philosophische" Pädagogik in der ersten Hälfte des 20. Jahrhun-
derts beträchtlichen Einfluß ausübte. An den Texten Wilhelm Dil-
theys lassen sich Fragestellungen und wissenschafts theoretische 
Grundlegung, der den Texten Eduard Sprangers die Weiterentwick-
lung dieser Pädagogik in inhaltlicher wie methodologischer Hin-
sicht aufzeigen. Sie hat bis in die Gegenwart hinein auch Theo-
rien anderer Herkunft beeinflußt und gewinnt derzeit zunehmend 
an Aktualität. 
Literatur: 
Wilhelm Dilthey, Schriften zur Pädagogik, Hg. von H. H. 
Groothoff u. U. Herrmann, Paderborn 1971 
Eduard Spranger, Philosophische Pädagogik, Gesammelte 
Schriften, Bd. 2, Hg. v. O. F. Bollnow u. G. Bräuer 
Arbeitsform: 
S. Textinterpretationen, deren Vorbereitung und DurchfUhrung 
von Teilnehmern Ubernommen wird. 
Teilnehmer: 
Alle Studienrichtungen ab 3. Semester, R, D, (auch Vor-
diplomphase) 
Bemerkungen: 
Eine gewisse Vertrautheit mit pädagogischen Fragestellungen 
und philosophisch-anthropologischem Denken wäre erwUnscht. 
Im Rahmen der Veranstaltung besteht fUr Interessierte die 
Möglichkeit einer intensiveren Beschäftigung mit der herme-
neutischen Wissenschaftstheorie. 
Schriftliche Anmeldung erbeten! 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
90106 Zur Problematik der Erziehungsziele 
Fr 8-10 B 226 Eisermann 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Literatur zur Erziehungsproblematik ist gegenwärtig unUber-
sehbar. In der Veranstaltung soll versucht werden, die Diskus-
sion auf die "allgemeinen" Erziehungsziele zurUckzufUhren,um 
von dorther einen Zugang zu den "speziellen" Erziehungs- und 
Unterrichts zielen moderner Curriculum-Konzeptionen zu gewinnen. 
Literatur: 
Walter Troger, Erziehungsziele, MUnchen 1974 
Paul BrunnhuberjHelmut Zöpfl, Erziehungsziele konkret 
Donauwörth 1975 
Arbeitsform: 
Seminar mit aktiver Beteiligung der Hörer an der Vorbereitung 
und DurchfUhrung der Diskussionen. 
Teilnehmer: 
alle Studienrichtungen ab 4. Semester, Examenskandidaten, 
R, D 
Bemerkungen: 
Seminar wird anstelle eines erziehungswissenschaftlichen 
Kolloquiums durchgefUhrt. Es ist als Fortsetzung der Dis-
kussionen aus den beiden vorausgegangenen Semestern gedacht. 
Die Teilnahme an diesen Veranstaltungen wird jedoch nicht 
vorausgesetzt. 
Schriftliche Anmeldung erbeten! 
90107 Grundfragen in der Erziehungswissenschaft 
Fr 10-12 B 128 Jost 
Kurz-Information zum Thema: 
Erziehungswissenschaftliche Theorien werden textanalytisch 
erarbeitet und verglichen. Dabei werden sich wiederkehrende 
Grundfragen in der Erziehungswissenschaft zeigen. 
Literatur: 






Die Veranstaltung ist auf 60 Teilnehmer begrenzt; Eintragung 
in eine Liste ist erforderlich; Voranmeldungen aus dem letzten 
Semester werden berUcksichtigt. 
90108 EinfUhrung in die Erziehungswissenschaft 
Di 14-16 Aula Retter 
Kurz-Information zum Thema: 
Es wird eine EinfUhrung in das Aufgabengebiet, die Grundbe-
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
griffe und -probleme der Erziehungswissenschaft gegeben. Dabei 
sollen auch die Brennpunkte der gegenwärtigen Bildungsreform 
zur Darstellung kommen. 
Literatur: 
Funkkolleg Erziehungswissenschaft, insbes. Bd. 1 + 2 
Fischer Taschenbuch 
Strukturplan für das Bildungswesen, Stuttgart 1970 
(Weitere Literatur wird während der Veranstaltung bekannt-
gegeben). 
Arbeitsform: 
V mit K, versuchsweise Kurz-Referate von Teilnehmern 
Teilnehmer: 
insbesondere Studienanfänger, keine Beschränkungen 
90109 Eingangsstufe des Primarbereichs (Gutachten der 
Bildungskommission) 
Di 18-20 B 129 Retter 
Kurz-Information zum Thema: 
Ausgehend von einem Uberblick über Stand und Entwicklung der 
Eingangsstufenreform, werden die in vier Bänden vorliegenden 
Gutachten der Bildungskommission zur Eingangsstufe behandelt. 
Literatur: 
Deutscher Bildungsrat. Gutachten und Studien der Bildungs-
kommission 47-49: Die Eingangsstufe des Primarbereichs, 
Stuttgart 1975 
Hein Retter: Reform der Schuleingangsstufe, Bad Heilbrunn 
1975 
Arbeitsform: 
S (Referate von Teilnehmern) 
Teilnehmer: 
keine Beschränkung 
90110 Erziehungswissenschaftliches KollOquium 
Mi 18-20 
14-tägig 
Kurz-Information zum Thema: 
B 129 Retter 
In jeder Sitzung wird ein bestimmtes Teilproblem bzw. -gebiet 
aus der Allgemeinen Pädagogik behandelt, das für die Teilnehmer 
prtifungsrelevant ist. Vorschläge dafür werden zu Beginn der 
Veranstaltung von den Teilnehmern gemacht. Es können auch Themen 
diskutiert werden, die im Rahmen von Zulassungsarbeiten von all-
gemeinpädagogischem Interesse sind. 
Literatur: 
wird noch bekanntgegeben 
Arbeitsform: 
K mit kurzen Einführungen in das Thema 
Teilnehmer: 
Fortgeschrittene, ab 4. Semester 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
90111 Funktion und Rolle des Lehrers 
Do 11-13 B 29 R. Schmidt 
Kurz-Information zum Thema: 
In kritischer Sichtung gängiger Literatur zum Thema sollen 
Funktion(en) und ROlle(n) des Lehrers unter verschiedenen 
Aspekten (historisch, pädagogisch-systematisch, institutio-
nell-rechtlich, soziologisch) analysiert werden. 
Literatur: 
Betzen, Klaus und Nipkow, Karl Ernst (Hg): D~r Lehrer in 
Schule und Gesellschaft, MUnchen: Piper 1972 
Hentig, Hartmut v.: Schule als Erfahrungs raum , Stuttgart: 
Klett 1973 
Groothoff, Hans Hermann: Funktion und Rolle des Erziehers, 
MUnchen: Juventa 1972 (= Grundfr. d. Erz.wiss. Bd. 5) 
SChuller, Alexander (Hg): Lehrerrolle im Wandel, Weinheim-




mittlere Semester, da erste schulpraktische Erfahrungen 
erwUnscht. 
90112 Entwicklung von Projekten für den Arbeitslehre-Unterricht 
Di 18-20 A 102 Wagenleiter 
Kurz-Information zum Thema: 
Sichtung und Diskussion vorliegender Konzeptionen und Materia-
lien. Neubearbeitung von Projektabschnitten unter Berücksichti-
gung vorgegebener Lernziele. 
Literatur: 
nach Vereinbarung. Aktuelles Material wird in Form von Um-
drucken angeboten. 
Arbeitsform: 
O. Referat und Diskussion, Gruppen- und Einzelarbeit, 
Unterrichtsbesuche 
Teilnehmer: 





PÄDAGOGIK UNTER BESONDERER BERUCKSICHTIGUNG DER REALSCHULE 
1. ~!:~:H!! 
20201 EinfUhrung in die Theorie der Schule 'E 1l 
Mi 10-12 
Mi 8-10 dazugehörige Vorlesungen bzw. Hospitationen 
in Schulen 
GruBBe Ubune;sleiter Raum Gru~~e Ubungsleiter Raum 
1,2 Binneberg B 28 17,18 Schmidt B 28 
3,4 Czymmeck B 29 19,20 Scholz B 29 
5,6 Eisermann B 32 21,22 v.d.Straten B 32 
7,8 Hoof B 129 23,24 Wiese B 129 
9,10 Jost B 226 25,26 N. N. B 226 
11,12 Pakschies B 227 27,28 N. N. B 227 
13,14 Probst A 202 29,30 N. N. A 202 
15.16 Retter A 203 
Kurz-Information zum Thema: 
(E I = EinfUhrungspraktika I) 
Problemstellung und Inhalte: EinfUhrung in die Schulwirklichäkeit 
als Erziehungsfeld. Einblicke in Unterrichtsweise und die allge-
meinen Probleme verschiedener Schularten, -stufen und -fächer. 
Thematisierung und Problematisierung der allgemeinen gesell-
schaftlichen Voraussetzungen und Bedingungsfelder des Unterrichts. 
Hospitationen in Schulkindergärten, Vorschulklassen, Anfangs-
unterricht Grundschule, Orientierungsstufe, Hauptschule, Sonder-
schule und berufsbildendem Schulwesen. Die Hospitationen werden jeweils in Begleitseminaren vorbereitet und nachbereitet. Be-
obachtung von Unterrichtsabläufen und pädagogischen Situationen 
und Fixierung in Form einfacher Protokolle als Diskussionsgrund-
lage. Eingehendes Studium ausgewählter Standardwerke, EinfUhrung 
in wissenschaftliches Arbeiten (Literaturbericht, Referate, 
Ausarbei tungen) • 
Angestrebte Lernziele: Entwicklung eines Problembewußtseins und 
Gewinnen einer Erfahrungsgrundlage für die theoretische Reflexion, 
fUr eine Theorie pädagogischen HandeIns (Erziehungswissenschaft) 
und eine entsprechende Handlungs- und Urteilsfähigkeit. 
Literatur: 
Scheuerl, H.: Die Gliederung des deutschen Schulwesens, 
Stuttgart 1970 
Klafki, W. et al.: Funk-Kolleg Erziehungswissenschaft, 
Bd. 1, Frankfurt 1970 (Fischer-Tabu) 
Nicklis, W. S.: Die Schulpraktika im pädagogischen Grund-
studium, Bad Heilbrunn 1972 (vgl. auch Literaturliste zum E I) 
Arbeitsform: 
U, Hospitationen, Arbeitsgruppen 
Teilnehmer: 
Alle Studierenden des 1. Semesters. (Die erfolgreiche Teil-





Anmeldung durch Eintragung in die Listen am Schulpraktikums-
brett im Erdgeschoß des Gebäudes BUltenweg. Termin fUr die 
Eintragung: n. 10 •• 19~~ - 1,. 10 •• 19~. 
1. Veranstaltung: Mi,.10. 5, 8.00r, Aula 
90202 HauPtkate~orien der Unterrichtstheorie und -praxis 
CE lI/IlI 
Mi 10 - 12 
Mi 8 - 10 dazugehörige Hospitation 
GruEEe Ubungsleiter Raum GruEEe Ubungsleiter Raum 
1 Dathe in den 8 Sander in den 2 Hoch 9 Sievers 
3 Meyer Insti- 10 Thiele Insti-tuts- tuts-4 Montag schulen 11 Treinies schulen 5 Nauck 
6 Nothmann 
7 Meinhardt 
Kurz-Information zum Thema: 
1. (E 11/111 = Einführungspraktikum 11/111) 
Das Einführungspraktikum 11 behandelt als praxisbezogene Ein-
fÜhrung in die Erziehungswissenschaft Grundfragen der Allge-
meinen Didaktik. Kriterien, die für eine Unterrichtsanalyse 
unentbehrlich sind, werden im Anschluß an konkrete Unterrichts-
situationen erarbeitet. Nach dem Prinzip "von außen nach innen" 
bieten sich folgende Kategorien an: 
a~ Unterrichtsstufen ~zeitliche Gliederung, Zäsuren) 
b Unterrichtsformen soziales Feld), 
c Unterrichtsweisen korrespondierend zu der sachimmanenten 
Logik der Unterrichtsgegenstände), 
d) Kommunikationsweisen (Medien und Gespräch etc.) 
Ziele sind das Erlernen und Anwenden der für die Unterrichts-
analyse grundlegenden Kategorien und deren reversible Um-
setzung bei ersten Unterrichtsentvrurfen. 
2. Das Einführungspraktikum 111 stellt die Fortsetzung des E 11 
dar und hat seinen Schwerpunkt in der Umkehrung der bisherigen 
AufgabensteIlung, nämlich in der Unterrichtsplanung und der 
praktischen Erprobung und Beurteilung der erstellten Unter-
richtsentwürfe. 
Das E III wird als dreiwöchige Blockhospitation durchgeführt. 
An jedem Mittwoch findet eine Lehrveranstaltung (Mi 8-12) 
statt. Termin des E 111: 16. 2. - 6. 3. 1976 
3. Begleitend und ergänzend zum E 11/111 (gleichzeitig als 
Vorbereitung auf das Hauptpraktikum) werden für das 2. oder 
3. Semester Lehrveranstaltungen angeboten. Es wird erwartet, 
daß jeder Studierende mindestens eine dieser Veranstaltungen 
(Nummerangabe des Vorlesungsverzeichnisses siehe unten) im 
2. oder 3. Semester belegt. 
Im WS 1975/76 kann aus den folgenden Veranstaltungen ausge-
wählt werden: 
Vorlesungsverzeichnis-Nr.: 90211, 90213, 90409, 90214, 90216, 
90219, 90220, 90222, 90223, 90226, 90231, 90232, 90233 
Literatur: 
Heimann et al.: Unterrichts-Analyse und Planung, Auswahl Reihe B, 
Bd. 1/2, Hannover 1965, 




Nicklis, W. S. (Hrsg.)1 Handw6rterbuch der Schulpldagogik, 
Bad Heilbrunn 1973 
Aebli, H.I Grundformen des Lehrens, Stuttgart 1963 
Dohaen t G. (Hrsg.): Unterricht, Aufbau und Kritik, München 1968 
Arbeitsforms 
U, Hospitation, Arbeitsgruppen, Beratung durch die Mentoren, 
Unterrichtsversuche 
Teilnehmer I 
Studierende des 2. und 3. Semesters, die erfolgreich am E I 
teilgenommen haben. Das bestandene E 11/111 ist Voraussetzung 
!Ur die Zulassung zum Hauptpraktikum. 
Be.erkungens 
Anmeldung und Auswahl der SChulen/Klassenstufe durch Ein-
tragung in die Listen am Schul praktikums brett im Erdgeschoß 
des Gebludes BUltenweg. Termin der Eintragung: 13. 10. -
15. 10. 1975. 1. Veranstaltung: Mi, 22. 10 •• 1975, 8.00 Uhr, 
Institutsschulen. 
90203 Hauptpraktikum 1976 (Frühjahr) 
9.2.-20.3.1976 Grund- und (6 Wochen) Hauptschulen 
Kurz-Information zum Thema: 
Mentoren und 
Tutoren 
Grundlage fUr Vorbereitung und Durchführung dieses Schulprakti-
kums sind die "Richtlinien fUr das 6-w6chige Hauptpraktikum 1976". 
die ab 1. Oktober beim Pf6rtner erhältlich sind. Ober seine Tätig-
keit im Praktikum fertigt der Praktikant eine "Didaktische Akte" 
an und legt diese dem Tutor bis zum 3. Mai 1976 zur Beurteilung 
vor. Bei gemeinsamer Anfertigung muß die persönliche Leistung 
des Praktikanten deutlich erkennbar sein. Der Tutor gibt die 
Akte und vorgelegte Praktikums bescheinigung (Formulare beim 
Pförtner) dem Praktikanten zurück.Studierende, die das Haupt-
praktikum nicht bestanden haben, melden sich unverzUglich bei 
der Praktikumsleitung. 
Jeder Praktikant sollte sich gründlich auf dieses wichtige Schul-
praktikum vorbereiten. Wir verweisen auf relevante Veranstaltun-




2 - 3 Praktikanten werden von einem Mentor angeleitet. 
Teilnehmer: 
Voraussetzung fUr die Zulassung ist das bescheinigte Ein-
fUhrungspraktikum (E I, 11, 111) und schriftliche Anmeldung. 
Termin: 1. 10. 1975 (Postfach Probst). Anmeldungsformular 
beim Pförtner. 
Bemerkungen I 
Zentrale Informationsstelle: Anschlagbrett "Hauptpraktikum" 
im BUltenweg. Halten Sie alle Termine pünktlich ein! 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
90401 Einführung in Analyse und Planung von Unterricht 
Fr 8-10 





















Einblicke in den Unterricht der Sekundarstufe - Unterrichts-
beobachtung und Unterrichtsbeschreibung - Kategorien der 
Unterrichtsplanung und Analyse von Unterricht 
Literatur: 
E. Geißler, Analyse des Unterrichts, Bochum 
Heimann, Otto-Schulz, Unterricht, Analyse und Planung 
Hannover 
Arbeitsform: 
V / K, Gruppenarbeit, Hospitationen 
Teilnehmer: 
Studierende für das Lehramt an Realschulen 
(pädagogisches Begleitstudium) 
90402 Probleme von Erziehung und Unterricht im 
Sekundarschu1bereich 
Fr 8-10 









Fallanalysen ausgewählter Unterrichtspraxis der Real-
schule - Erarbeitung erziehungs-, unterrichts- und 
schultheoretischer Kategorien 
Literatur: 
SCheuerl, Hans: Die Gliederung des dt. Schulwesens, Stuttgart 
Deutscher Bildungsrat, Strukturp~an für das Bildungswesen, 
Stuttgart 
Arbeitsform: 
V / K und Gruppenarbeit 
Teilnehmer: 
Studierende für das Lehramt an Realschulen im 
pädagogischen Begleitstudium 
2. !h~2~!~_g~r_§2h~!~ 
90403 Theorie der Schule - Schulaufbau, Schulentwicklung 
Schulreform 
Do 11-13 Hs C Semel 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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Kurz-Information zum Thema: 
Die Analyse der real geschichtlichen Entwicklung des Schul-
wesens im Kontext der jeweiligen gesellschaftlichen Gegeben-
heiten und die ideengeschichtliche Entwicklung der Schulreform-
pläne ermöglicht eine Standortbestimmung der Schule von heute 
und verweist auf die Kategorien einer Theorie der Schule. 
Literatur: 
Th. Wilhelm: Theorie der Schule, Stuttgart 1967 
Zur Theorie der Schule, Beiträge von Fürstenau, 
Furck u. a. Weinheim I Berlin PZ 1969 
Arbeitsform: 
V und Diskussion anhand eines Skriptums 
Teilnehmer: 
Studierende aller Fachrichtungen 
90404 Mikroökonomie des Bildungswesens 
Do 16-18 N 6 
Kurz-Information zum Thema: 
Kathe 
1. Schule als Betrieb: Innerhalb der mikrobildungsökonomischen 
Diskussion geht man einmal vom Vergleich zwischen Schule und 
Betrieb aus, zum anderen werden die betriebs\'lirtschaftlichen 
Kategorien im Hinblick auf ihre Reichweite und Relevanz zur 
Erfassung schulischer Prozesse erörtert. 
2. Die Schulverwaltung: Schulverwaltung und Schulaufsicht sind 
in 150 Jahren in ihrer Grundstruktur unverändert geblieben. 
Ansatzpunkte für eine Reform sind auch heute noch kaum erkenn-
bar. Dabei könnte ein Blick auf die Allgemeinverwaltung zu 




ab 4. Semester, D 
90204 Schulrecht und Schulkunde im Spiegel des Schulalltags 
Fr 9-10 Hs A Schelm 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Veranstaltungsreihe wird gegliedert in 
1. Schule und ihre Organisation in Niedersachsen 
2. Der Lehrer als Arbeitnehmer 
3. Schüler, Eltern, Lehrer 
Dazu werden in Auszügen behandelt: 
1. Das Niedersächsische Schulgesetz vom 30. 5. 1974 
2. Das Einstellungsverfahren in den Schuldienst 
3. Die für den Lehrer bedeutsamen Bestimmungen des Nieder-
sächsischen Beamtengesetzes 
4. Das Personalvertretungsgesetz 
5. Die Versetzungsordnung, Erlasse über Erziehungsmaßnahmen, 
Schulwanderungen, Aufsichtspflicht 
Literatur: 
GUnstig wäre der Besitz des Textes des Niedersächsischen 
Schulgesetzes (Niedersächsischen Gesetz- und Verordnungs-
blatt Nr. 19 vom 31. 5. 1974, Schlütersche Verlagsanstalt 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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Offen für alle Semester, keine Voraussetzungen 
90205 Jugend-. Familien- und Schul recht 
Fr 8-10 A 203 Petersen 
Kurz-Information zum Thema: 
1. Einführung in die Grundlagen der Rechtsordnung, Rechts-
fähigkeit, Geschäftsfähigkeit, Rechtsstellung Minderjäh-
riger, UnterhaltsansprUche, Aufsichtspflicht von Eltern 
und Lehrern, Haftung für Schäden anhand von Rechtsfällen 
2. Schulrechtliche Fragen, insbesondere Rechtsstellung des 
Schülers, Schülermitverantwortung, Schülerzeitung, Mit-
wirkung in Konferenzen, Elternvertretung anhand des Nds. 
Schulgesetzes 
3. Beamtenrechtliche Stellung des Lehrers, pädagogische Frei-
heit und Schulaufsicht anhand des Nds. Schulgesetzes 
Literatur: 





alle rechtskundlich interessierten Lehrerstudenten; 
Vordiplomanden (§ 6 Dipl-PrUf-O.); Hauptdiplomanden 
mit Studienrichtung Schule (§ 17 ~1) 1 Dipl-PrUf-O.) 
90206 Schulhygiene und Sozialmedizin 
Do 14-15 N 7 Hesse 
Kurz-Information zum Thema: 
Gesundheit und Krankheit im Alltag der Schule. Welche Bedeu-
tung haben heute noch ansteckende Krankheiten? (Röteln, Hepa-
titis, typhusähnliche Erkrankungen) - Unfallschutz. Krank-
machende Faktoren (Lärm, StreB); wie kann der Pädagoge ge-
sundheitlich überleben? Der schulärztliche Dienst, seine un-
verzichtbare Bedeutung. 
Sozialmedizin: Krankheit und Gesundheit sind meist keine 
schicksalhaften Einzelereignisse. Krankmachende Faktoren 
summieren sich aus sozialem Umfeld, individuellem Lebens-
lauf und Erbveranlagung, Beruf und Lebensgewohnheiten. Ent-
stehung und Vermeidung von Zivilisationskrankheiten (Herz-
und Kreislaufschäden, vegetative Dystonie, Magen- und Armer-
krankungen etc.) Kritische Auseinandersetzung mit der derzei-




V - K 
Teilnehmer: 
alle Studierenden, auch D und R 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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90207 Das Schulwesen in der BRD - Entstehung und Entwicklung 
Do 11-13 B 129 Pakschies 
Kurz-Information zum Thema: 
Nach der Befreiung Deutschlands vom Faschismus durch die 
Anti-Hitler-Koalition 1945 standen die alliierten Erziehungs-
offiziere, deutsche Bildungspolitiker und Pädagogen vor der 
Aufgabe einer grundlegenden Neuordnung des Bildungswesens. 
Groß waren die Hoffnungen, die an diese "Epoche der Umer-
ziehung" geknUpft wurden. 
Der Verlauf dieser demokratischen Schulreform und was aus 
ihr geworden ist, soll anhand ausgewählter Probleme und 
bildungspolitischer Dokumente im Seminar erarbeitet werden. 
Literatur: 
Kuhlmann, C.: Schulreform und Gesellschaft in der BRD 1946 
bis 1966, in: Robinsohn, Saul B., Schulreform im gesell-
schaftlichen Prozeß, Bd.I, Stuttgart 1970 
Froese, L. (Hrsg.): Bildungspolitik und Bildungsreform, 
München 1969 
Arbeitsform: 




90405 Zur Schulreform: Bildungspolitik in der 
Weimarer Republik 
Hi 18-20 B 24/25 
Kurz-Information zum Thema! 
Rönnefahrt 
Das gegenwärtige bildungspolitische Ringen von Bund und 
Ländern bildet den Anstoß zur Untersuchung der ähnlichen 
Problematik auf dem Gebiet des Schulwesens zwischen Reich 
und Ländern in den Jahren nach dem 1. Weltkrieg in Deutsch-
land. 
Dabei sollen vor allem ausgewählte Protokolle der Reichs-
schulkonferenz ausgewertet werden. 
Literatur: 
W. Scheibe: Die Reformpädagogische Be.legung 1900 - 1932, 
Weinheim 
ehr. FUhr: Zur Schulpolitik der Weimarer Republik, 1,;einheim 
Arbeitsform: 
Gruppenarbeit u. a. an ausgewählten Protokollen der Reichs-
schulkonferenz 
Teilnehmer: 
ab 3./4. Semester 




Probleme der Schullaufbahnberatung und der 
90208 individuellen Förderung im, Sekundarbereich I 
Di 16.15-17.45 B 129 Birker 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Orientierungsstufe steht immer noch im Brennpunkt der 
bildungspolitischen Diskussion. In dieser Ubung sollen die 
pädagogischen Absichten dieser Reform analysiert und die Aus-
wirkungen in der Praxis dargestellt und diskutiert werden. 
Ein wesentliches Anliegen ist es, die Beziehungen zwischen 
pädagogischen Theorien, ihren konkreten Realisierungen und 
den bildungspolitischen Leitlinien deutlich zu machen. 
Literatur: 
W. Peterßen: Orientierungsstufe 1975 
Diether Hopf: Differenzierung in der Schule 1974 
Jörg Ziegenspeck: Äußere Differenzierung in der Orientie-
rungsstufe 1973 
Arbeitsform: 
U, Gruppenarbeit, Referate, Arbeitspapiere 
90406 Bildungssituation und Aufgabe der Realschule 
Di 15-17 A 203 Brinschwitz 
Kurz-Information zum Thema: 
Aufgreifen ausgewählter Problemfelder aus dem Bereich von 
Erziehung und Unterricht in der Realschule der Gegenwart. 
Literatur: 





H, R (Begleit- und Hauptstudium) 
90209 Ausgewählte Probleme der Gesamtschulentwicklung 
Fr 8.30-10 A 210 Montag 
Kurz-Information zum Thema: 
Nachdem Gesamtschulversuche einige Jahre gelaufen sind, zeich-
nen sich bei Sichtung aller aufgetauchten Probleme auf Grund 
der Auftretenshäufigkeit einige "Kernprobleme" ab. Inhalt 
dieser Ubung soll es sein, diese Kernprobleme kennenzulernen, 
zu analysieren sowie Lösungsvorschläge unter den Gesichtspunkten 
Praktikabilität und Erfolgsaussicht zu diskutieren und zu be-
urteilen. 
Literatur: 
wird durch Anschlag bzw. in der Veranstaltung bekanntgegeben 
Arbeitsform: 







Grundkenntnisse Uber Gesamtschule sind erwünscht, aber 
nicht Bedingung. 
904("'7 Zur Gliederung des Sekundarschulwesens 
der Gegenwart 
Mi 16-18 B 28 
Kurz-Information zum Thema: 
Vohrmann 
Im Mittelpunkt der Diskussion um eine Neuordnung unseres 
Schulwesens in der Gegenwart steht die Neugliederung nach 
Schul stufen (Primarstufe, Orientierungsstufe, Sekundar-
stufe I, Sekundarstufe 11). 
Die daraus resultierenden Veränderungen gegenUber der Glie-
derung des traditionellen Schulwesens sollen durch Klein-
gruppen herausgestellt und im Seminar diskutiert werden. 
Literatur: 




kleine'rbeitsgruppen, Kurzreferate, Diskussion 
Teilnehmer: 
Studierende aller Lehrämter 
90408 John Dewey und das amerikanische Erziehungswesen 
Fr 11-13 B 227 Kathe 
Kurz-Information zum Thema: 
John Dewey hat als Pädagoge das amerikanische Erziehungswesen 
maßgebend beeinflußt. Er ist jedoch insbesondere in der prak-
tischen Umsetzung seiner Pädagogik häufig mißverstanden wor-
den. Sein Werk hat trotz seiner unverminderten Modernität 
seit dem Ende der 50er Jahre auch in seinem theoretischen 
Ansatz Kritik erfahren. 
Literatur: 





90210 Zur Pädagogik Peter Petersens 
6.-17.10.1975 B 226 Meyer 
epochalisiert 
Kurz-Information zum Thema: 
Aufgabe dieser epochalisierten Veranstaltung soll es zum einen 
sein, durch das Studium ausgewählter Quellentexte die pädago-
gischen Grundgedankens Peter Petersens zu erarbeiten, sie 
historisch einzuordnen und kritisch zu ~rurdigen. Ein weiterer 
Schwerpunkt wird in der Behandlung des Konzepts der Schulen 









ab 3. Semester 
Bemerkungen: 
Schriftliche Anmeldung erforderlich; verbindliche Vorbe-
sprechung fUr alle Teilnehmer am 27. Juni 1975 um 13.00 
Uhr in B 226. 
3. !h~~r!~_~~~_~~~~rr!sh~~ 
3.1 Lehren und Unterricht 
90211 Ausgewählte Themen der Allgemeinen Didaktik 
Di 18-20 Hs B Hoof 
Kurz-Information zum Thema: 
Unterrichtspraktische Veranstaltung. 
Schwerpunktmäßig werden behandelt: Artikulation des Unter-
richts, Differenzierung, Unterrichtsprofile 
Literatur: 
wird im Verlauf der Veranstaltung bekanntgegeben 
Arbeitsform: 





Kurz-Information zum Thema: 
B 226 Hoof 
Fortsetzung der Veranstaltung vom SS 1975, jedoch aufge-
schlossener Thematik (bisherige Teilnahme nicht notwendig). 
Thematische Schwerpunkte: Information und Informationsaus-
wahl, Absicht und Tendenz. BerUcksichtigt werden die Bild-
medien Film, Fernsehen und Photo, die Boulvardpresse und 
gruppenorientierte Meassenjournale. Die didaktische Seite 
des Themas (Medien als Gegenstand des Unterrichts) findet 
entsprechende Berücksichtigung. 
Literatur: 








90213 Die Sprache des Lehrers im Unterricht 
Fr 14-16 B 226 Meyer 
Kurz-Information zum Thema: 
In verschiedenen empirischen Untersuchungen (z. B. Flanders, 
Schultze/Schleiffer) wurde nachgewiesen, daß sprachliche Pro-
zesse rund zwei Drittel der täglichen Unterrichtszeit ein-
nehmen, wiederum zwei Drittel dieser Zeit spricht allein der 
Lehrer. Es läßt sich deshalb mit einiger Wahrscheinlichkeit 
vermuten, daß die vom Lehrer im Unterricht angeregten Lernpro-
zesse im SchUler entscheidend von den sprachlichen Verhaltens-
weisen des Lehrers abhängig sind. 
Ausgehend von den Leistungen der Sprache und den Funktionen der 
Lehrersprache im Unterrichtsgeschehen sollen in dieser Veran-
staltung einige Konzepte zur Analyse sprachlicher Verhaltens-
weisen unter dem Leitgedanken behandelt und angewendet werden, 
ob sich daraus Hilfen fUr den sinnvollen Einsatz der Lehrer-
sprache gewinnen lassen. 
Literatur: 
G. Priesemann: Zur Theorie der Unterrichtssprache, 
DUsseldorf 1971 
D. Spanhel: Die Sprache des Lehrers, 




ab 3. Semester 
Bemerkungen: 
Von den Teilnehmern wird erwartet, daß sie das Buch von 
Spanhel (DM 28,--) anschaffen. Um eine Reduzierung des 
KaUfpreises zu erreichen, empfiehlt sich eine Sammelbe-
stellung. Ich bitte deshalb die Teilnehmer um persönliChe 
Anmeldung. 
90409 Methoden und Organisationsformen des Unterrichts 
Do 8-10 B 29 Pommer 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Vorbereitung und Interpretation von Unterrichtsabläufen 
sowie Steuerungsmaßnah~en von Lernprozessen dürfen keines-
wegs AUSdruck einer unreflektierten sogenannten "Meister-
lehre" (Storulow) sein. 
In einem berufsbezogenen Lehrerstudium ist es notwendig, 
bestimmte Lerngegenstände theoriebestimmt, aber praxis-
bezogen vorzustellen. 
Literatur: 




Studierende aller Lehrämter 
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90214 Unterrichtsbeobachtung und Unterrichtsanalyse 
Di 14-16 N 112 Treinies 
Kurz-Information zum Thema: 
Die systematische Unterrichtsbeobachtung ist eine grund-
legende Methode in der empirischen Unterrichtsforschung, 
mit deren Hilfe man Variablen des Unterrichts (Lehrerver-
halten, Schülerverhalten, Interaktionsgeschehen etc.) er-
faßt. Den Ubungsteilnehmern werden in diesem Bereich die 
wichtigsten Beobachtungssysteme (Zeichen-, Kategorien- und 
rating-Systeme) kritisch vorgestellt. Mit Hilfe von Unter-
richtsbeobachtungen soll weiterhin die "Faktorenkomplexion" 
Unterricht auf grundlegende Unterrichtsstrukturen analysiert 
werden; d. h. Unterrichtsanalysen versuchen Abhängigkeiten 
und Kausalitäten im Unterricht aufzudecken. 
Literatur: 
Bachmair, Gerd: Unterrichtsanalyse, Weinheim 1974 
weitere Lit.-Angaben in der 1. Veranstaltung 
Arbeitsform: 
U, Referate, Gruppenarbeit 
Teilnehmer: 
alle Semester 
90215 Unterrichtsgestaltung im Sachunterricht der 
Hauptschule 
Mo 11-13 N 7 Zimmermann 
Kurz-Information zum Thema: 
Finden von didaktischen und methodischen Kriterien bei der 
Aufarbeitung von Unterrichtseinheiten unter Berücksichtigung 
des exemplarischen Prinzips. 
An schwerpunktmäßig ausgewählten Themenkreisen aus den Sach-
gebieten Erdkunde und Geschichte sollen die Teilnehmer ler-
nen, ein Unterrichtsthema unter verschiedenen methodischen 
Aspekten sachgerecht und anschaulich durchzuführen. 
Arbeitsform: 
Gemeinsames Erarbeiten der Unterrichtseinheiten mit an-
schließenden Hospitationen 
Teilnehmer: 
Studierende des 1. - 4. Semesters 
Bemerkungen: 
Um Hospitationen durchfUhren zu können, ist die Teil-
nehmerzahl auf 20 beschränkt. 
90216 Probleme und Verfahren didaktischer Visualisation 
Do 11-13 
2-stündig 
Kurz-Information zum Thema: 
N 6 N. N. 
"Visualisation" ist Umsetzung von verbalen in visuelle Infor-
mationen. Die Notwendigkeit zur Visualisation für den Unter-
richt ist nicht mehr bestritten; doch fehlen in der Praxis 




führung in die theoretischen Grundlagen und praktischen Mög-
lichkeiten einer "visuellen Didaktik" bieten. Sie ist aut 
zwei Semester angesetzt und soll in möglichst vielen Fällen 
praktische Ubungen einschließen. 
Literatur: 
liegt im deutschsprachigen Raum noch nicht vor 
Arbeitsform: 
Mischform: V, Vorführungen, Diskussion und praktische Ubungen 
90217 Einführung in Unterrichtstechnik und Mediendidaktik, 
Do 14.30-16 Hs D N. N. 
Kurz-Information zum Thema: 
Nach einen Dreiviertel-Jahrhundert der Lichtbild-Didaktik und 
fast einem halben Jahrhundert der Filmdidaktik erwarten die 
Schulpraktiker von den jungen Kollegen Fertigkeiten in der 
Handhabung der technischen Medien. Eine Einführung soll die 
Schwellenangst vor der Technik aufheben und didaktische Mög-
lichkeiten aufweisen. 






90410 Der Lehrer als personaler Faktor im Unterrichtsprozeß 
Di 16-18 B 128 Heise 
Kurz-Information zum Thema: 
Es soll der Versuch unternommen werden, das Arbeitsverhalten 
des Lehrers im Unterricht zu beobachten und zu interpretie-
ren. Da zu vermuten ist, daß das gegenwärtige und zukünftige 
Verhalten der Jugendlichen durch das Lehrerverhalten in ent-
scheidender Weise mitbeeinflußt wird, kommt der analytischen 
Erfassung dieses Lehrerverhaltens eine große Bedeutung zu. 
Besonders sind dabei die Aspekte seines Verhaltens zu durch-
leuchten, die sowohl im Bereich des Unterrichts als auch im 
Bereich des Erziehens eine Rolle spielen. 
Literatur: 
Döring: Lehrerverhalten und Lehrerberuf 
Kirsten: Lehrerverhalten 
Koch: Lehrerstudium und Beruf und andere 
Arbeitsform: 
U, Hospitationen 
90218 Erstellung und Analyse objektivierter Lehrmaterialien 
Fr 8.30-10 A 215 Meyer 
Kurz-Information zum Thema: 
Rationalisierung und Optimierung der Lehr- und Lernprozesse 
scheiden angesichts derzeitiger hoher Klassenfrequenzen, des 
noch immer bestehenden Lehrermangels und der ständig steigen-
Digitale Bibliothek Braunschweig
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den Anforderungen an Schulabgänger unabdingbar. Welche Aufgaben 
in diesem Zusammenhang von objektivierten Lehrmaterialien über-
nommen werden könnten und welche Formen diese haben müßten, bedarf 
jedoch noch der Klärung. Neben der Diskussion solcher u. ä. 
Grundsatzfragen sollen in dieser Veranstaltung praktische Ver-
suche zur Erstellung und Analyse lehrerunabhängigen Lehr- und 
Lernmaterials unternommen werden. 
Literatur: 
W. Ennenbach: Programmierter Unterricht im Umbruch, 




Von den Teilnehmern werden Grundkenntnisse im Bereich des 
Programmierten Unterrichts erwartet; bei Nichterfüllung 
dieser Voraussetzungen ist persönliche Anmeldung erforderlich. 
90219 Sozialformen im Unterricht 
8-12 
9.-17.10.75 
Kurz-Information zum Thema: 
B Nauck 
Das angegebene Thema, als methodisches Teilproblem der Unter-
richtsplanung, wird meist als "Entscheidungsfeld", als ein 
Bereich bewußter Steuerung, verstanden. 
Ziel der Veranstaltung ist es, die gegenwärtig propagierten 
und praktizierten Sozialformen zu erarbeiten, zu ihren Zielen 
Stellung zu nehmen und ausgewählte Formen in der Veranstaltung 
zu praktizieren. 
Literatur: 






Es wird erwartet, daß die Interessenten an Unterrichtssimula-
tionen aktiv teilnehmen. Verbindliche Vorbesprechung: 
Mo, 30.6., 13.30, B 29 
90411 Zur Differenzierung in Förder- und Orientierungsstufen 
seit 1945 
Fr 14-15.30 B 32 Rönnefahrt 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Diskussion um die Orientierungsstufe soll in den Schul-
reformansätzen seit 1945 dargestellt werden. Dabei sollen 
die wichtigsten didaktischen Probleme sichtbar gemacht wer-





Deutscher Bildungsrat: Strukturplan für das Bildungswesen, 
Stuttgart, Orientierungsstufe in Niedersachsen, Hannover 
Arbeitsform: 
Gruppen erarbeiten Diskussionsvorlagen - Gespräch mit 
Lehrern und Schülern in Orientierungsstufen 
Teilnehmer: 
Studierende aller Lehrämter nach dem 1. Schulpraktikum 
Bemerkungen: 
Wegen der Hospitationen Beschränkung der Zahl der Teil-
nehmer. Persönliche Anmeldung erforderlich. 
90220 Entdecken-lassen als Lehrverfahren 
Di 14-16 B 29 Sander 
Kurz-Information zum Thema: 
Im Rahmen kognitiver Lerntheorien wird dem Lernen durch Ent-
decken erhebliche Bedeutung zugemessen. Die Unterrichtstheorie 
hebt das entdecken-lassende Lehrverfahren als sehr wirkungs-
voll im Lehr- und Lernprozeß hervor. Zur Klärung der Begriffe 
und Sachverhalte soll in der Ubung versucht werden, 
1. die Bedeutung des Entdeckungsaktes für das Lernen aut 
der Grundlage theoretischer Ansätze herauszuarbeiten und 
kritisch zu beleuchten, 
2. das entdeckenlassende Lehrverfahren durch Lehr- und Lern-
tätigkeiten zu kennzeichnen und in den Zusammenhang anderer 
Lehrverfahren einzuordnen. 
3. Unterrichtsentwürfe auf der Grundlage des entdecken lassen-
den Lehrverfahrens zu konzipieren (besonders im naturwis-
senschaftlichen und mathematischen Unterricht). 
Literatur: 
Neber, Heinz: Entdeckendes Lernen, Beltz, Weinheim 1973 
(Hrsg. ) 
Vogel, Alfred: Unterrichtsformen I, Ravensburg 1974 
Arbeitsform: 
U, Referate, Kleingruppenarbeit 
Teilnehmer: 
Studierende ab 3. Semester, R 
90221 Lehrverhaltensänderung durch Diskriminationstrainig? 
Do 8-10 B 32 Thiele 
Kurz-Information zum Thema: 
56 
Der Anlaß zu der Frage im Titel der Veranstaltung sind Ergeb-
nisse in der amerikanischen Lehrerausbildung, die mit Protokoll-
materialien über Unterrichts situationen erzielt wurden. Es geht 
dabei um den Erwerb von Begriffen über Lehrtätigkeiten (concepts 
of processes and consequences), die zu einem theoriegeleiteten 
Lehrverhalten befähigen. (Lehr-)Verhaltensänderung wird durch 
kognitive Lerntheorien (WOODRUFF) erklärt. 
In der Veranstaltung sollen die Anregungen dieses Ansatzes 
aufgegriffen und Material zum Diskriminationstraining ent-
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wickelt und erprobt werden. 
Literatur: 
Wagner, A.: Mikroanalyse statt Microteaching, 
Zeitschrift f. Pädagogik, 1973, 19, 304-308 
sonst nur englischsprachige Titel! 
Teilnehmer: 
Studierende nach dem 4. Semester und Diplomanden 
Bemerkungen: 
Englischkenntnisse sind erforderlich, da bis auf 
Wagner (s.o.) bisher keine deutschsprachigen Ver-
öffentlichungen vorliegen. 
90222 Das Unterrichtsgespräch als Lehrverfahren 
Do 11-13 B 129 Thiele 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Gespräch als Grundform menschlischer Kommunikation über-
nimmt im Unterricht die Funktion eines Lehrverfahrens. Das 
Unterrichtsgespräch wird als eine Lernsituation definiert, 
in der Lernerleichterungen -anregungen und -hilfen durch 
spezielle Instruktionshinweise in Form von Didaktischen 
Impulsen gegeben werden. 
Inhalte der Veranstaltungen: Uberblick über Lehrverfahren 
im Unterricht - Gesprächsformen - Gesprächsarten - Funktion 
des Unterrichtsgesprächs - Technologie des Unterrichtsge-
sprächs: Voraussetzungen, Lehrtätigkeiten der Gesprächs-
führung - Diskriminationstraining - Innovation und Emanzi-
pation durch dialogische Lehrverfahren. Logische und empi-
rische Analysen zur Kommunikation im Unterricht (Bellack -
Spanhel - Smith u. Meux und andere). 
Literatur: 
Eigler, G. et al. Grundkurs Lehren und Lernen, Weinheim 1973 
Vogel, A. Unterrichtsformen I, Workshop Schulpädagogik, 
Ravensburg 1974 
Salzmann, eh., Impuls-Denkanstoß-Lehrerfrage, Essen 1972 
Reader: Unterrichtsgespräch (beim Veranstalter erhältlich) 
Arbeitsform: 
U, Kleingruppenarbeit. Erproben verschiedener Gesprächsformen, 
Hospitationen, wenn es die Teilnehmerzahl erlaubt. 
Teilnehmer: 




90223 Microteaching-Lehrverhaltenstraining mit 
Video-Feedback 
6.-17.10.1975 
9-12 u. 13.30-17 
Kurz-Information zum Thema: 
B 32 Thiele 
Microteaching ist ein Verfahren zum Training des Lehrverhaltens 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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unter reduzierten Bedingungen: Reduktion der Schülerzahl, der 
Unterrichtssituation, der Länge der Lektion, des Stoffumfangs 
sowie Akzentuierung spezifischer Lehrfertigkeiten. 
Trainingsziel des Kurses: Erwerben von Lehrtätigkeiten zur 
Gesprächsführung im Unterricht. Die Lehrtätigkeiten werden 
als Verhaltensvariablen operationalisiert und unter redu-
zierten Bedingungen systematisch trainiert. Lehrversuche bei 
Grundschülern. 
Literatur: 
wird in der Vorbesprechung angegeben 
Arbeitsform: 
U, praktische Ubungen in Kleingruppen 
Teilnehmer: 
alle Semester. Als Vorbereitung auf das Hauptpraktikum 
geeignet. 
Bemerkungen: 
Beschränkte Teilnehmerzahl. Ganztägige sehr arbeitsintensive 
Veranstaltung. Anmeldung durch Listeneintragung. Die Liste 
hängt vom 23.6.-1.7.1975 am Schulpädagogik-Brett Bültenweg, 
1. Stock. Wichtige Vorbesprechung am Di 1.7.1975, 13.00 Uhr, 
c. t., B 32 
3.2 Inhalte des Unterrichts 
90412 Curriculumrevision Möglichkeiten und Grenzen 
Mi 16-18 B 227 Kathe 
Kurz-Information zu~ Thema: 
Das Robinsohnsche Team definiert Curriclum als eine Beschrei-
bung der Aufgaben der Schule in Form einer organisierten Se-
quenz von Lernerfahrungen, die auf beabsichtigte Verhaltens-
disposition gerichtet sind. Ausgehend von S. B. Robinsohns 
"Bildungsreform als Revision des Curriculum ... " (Darmstadt 
1972) sollen einige wesentliche Aspekte der bisherigen 
Curriculumdiskussion aufgearbeitet werden. 
Literatur: 





90224 Probleme bei der Generierung neuer Curricula 
Di 18-20 B 28 Sander 
Kurz-Information zum Thema: 
Ausgehend von der geisteswissenschaftlichen Lehrplantheorie 
sollen im Verlauf der Ubung Ansätze zur Entwicklung von 
Curricula aufgezeigt und die damit zusammenhängenden Probleme 
z. B. der Lehrstoffanalyse und -auswahl, der Lehrzielbestimmung, 
der Lehrsequenzierung und Evaluation behandelt werden. 





Hesse/Manz: Einführung in die Curriculumforschung, 
Urban Tabu, Bd. 150; Stuttgart 1974, 3. Aufl. 
Achtenhagen/Curriculumrevision, Möglichkeiten und 




Studierende ab 4. Semester, R, D 
90413 Grundlegende Modelle der Didaktik 
Do 18-20 B 227 Semel 
Kurz-Information zum Thema: 
Die gegenwärtige Diskussion zur Theorie der Didaktik hat 
deutlich gemacht, daß eine einheitliche umfassende Theorie 
zur Zeit noch nicht möglich ist. Es liegen aber Theoriean-
sätze modellhafter Art vor, die jeweils einen zu lösenden 
Aspekt oder eine wichtige Struktur akzentuieren. Ausgehend 
von der Modelltheorie (Popp - Stachowiak) sollen diese An-
sätze (Klafki, Cube, König - RiedeI, Robinsohn - Knab, 
Heimann-Schulz) vorgestellt und ihre Tragweite erörtert 
werden. 
Literatur: 
H. Ruprecht u. a. Modelle grundlegender didaktischer 
Theorien, Hannover 1972 
H. Blankertz, Theorien und Modelle der Didaktik 
Arbeitsform: 
Gruppenarbeit, Einzelarbeit, Referate. 
Erstellung von Arbeitspapieren. 
Teilnehmer: 
Studierende aller Lehrämter H/RL und Diplomstudierende 
im Hauptstudium vom 5. Semester an. 
90225 44 Thesen über Sinn und Grenzen von Lernzielen 
Di 14-16 B 129 Binneberg 
Kurz-Information zum Thema: 
Hans Glöckel hat in seinem guten angegebenen Aufsatz 44 Thesen 
zum Problem der Lernzielbestimmung aufgestellt: zum Begriff, 
zur Gewinnung, Ordnung und Formulierung von Lernzielen, zum 
Verhältnis von Lehrinhalten und Lernzielen, von Lernzielen 
und Methoden, von Lernzielen und Lernerfolgskontrolle usw. 
Es wird die Aufgabe des Seminars sein, diese Thesen auf ihre 
Plausibilität zu prüfen und die fehlenden Begründungszusam-
menhänge herzustellen. 
Literatur: 
Hans Glöckel: 44 Thesen über Sinn und Grenzen von "Lernzielen", 
in: Die Deutsche Schule 67, 1975, 5, S. 306-314. 




U, Plenum, Einzel- und Gruppenarbeit, Referate und Arbeits 
papiere 
Teilnehmer: 
vornehmlich höhere Semester; begrenzte Teilnehmerzahl 
(40 Teilnehmer) 
Bemerkungen: 
Schriftliche Anmeldung mit Namen und Adresse, damit die 
Zusendung der Thesen vor Semesterbeginn erfolgen kann. 
90226 Lehrzielbeschreibung und Aufgabenformulierung 
Mi 11-13 N 113 Herbig 
Kurz-Information zum Thema: 
Einführung in die Methoden der Lehrzieldefinition. Anwen-
dung der Taxonomien des Verhaltensaspekts. Aufgabenformu-
lierung. 
Literatur: 
Herbig: Traxis lehrzielorientierter Tests, Düsseldorf 1976 
Klauer: Methodik der Lehrzieldefinition und Lehrstoffanalyse, 
Düsseldorf 1974 
Bloom u. a.: Taxonomie von Lernzielen im kognitiven Bereich, 
Weinheim 1971 
Arbeitsform: 
Referate, Diskussion, praktische Ubungen 
Teilnehmer: 
Lehrerstudenten 
90227 Einführung in die Schulfotografie für Anfänger I 
00 15-18 Fotolabor Mahling 
Bültenweg 
Kurz-Information zum Thema: 
Einführung in die Fototechnik - Aufbau, Typen und Handhabung 
der Fotoapparate; Eigenschaften und Verwendung der wichtig-
sten Aufnahmematerialien, Grundlagen der Bildgestaltung und 
der Dunkelkammerarbeit (schwarz-weiß) bis zur Vergrößerung. 
Der Einsatz der Fotografie im Unterricht. 
Literatur: 
wird in den Veranstaltungen genannt bzw. besprochen 
Arbeitsform: 
Referate, Bildbetrachtungen, praktische Aufnahmeübungen, 
praktische Ubungen im Labor, eventuell Besichtigung eines 
Groß-Labors oder eines anderen Fotobetriebes. 
Teilnehmer: 
vornehmlich mittlere Semester 
Bemerkungen: 
Der Besitz einer Kamera und Grundkenntnisse der Be~ienung 
sind angebracht, aber nicht Bedingung. Auf WUnsche der Teil-
nehmer zu besonderen Fragen der Fotografie und der Dunkel-




Veranstaltung soll im folgenden Semester fortgeführt werden. 
Höchstteilnehmerzahl: 15 
90228 Das Spiel in der Verkehrserziehung der Schule 
Do 11-13 B 28 Probst 
Kurz-Information zum Thema: 
Es soll aufgezeigt werden, wie und in welchem Umfange das Spiel 
dazu beitragen kann, die Ziele der Verkehrserziehung, nämlich ver-
kehrsgerechtes Verhalten und verantwortungsbewußte Verkehrsteil-
nahme, zu erreichen. Insbesondere sollen das Rollenspiel und neue 
Regelspiele für die Verkehrserziehung betrachtet und erprobt wer-
den. Versuche der Teilnehmer mit dem Video-Recorder sind vorge-
sehen, neue Verkehrsspiele stehen zur Verfügung. 
Literatur: 
1. Andreas Flitner: Spielen - Lernen, München 1973 
2. Jean Piaget: Nachahmung, Spiel u. Traum, Stuttgart 1969 
3. Hermann Holstein: Erziehender Verkehrsunterricht. 
Verlag Neue Dt. Schule Essen 1972 
4. Werner Winkler: Sicherheits-Training im Vorschulalter, 
RGG-Verl. Braunschweig 1974 
Arbeitsform: 
U, Arbeit in Kleingruppen, Referate 
Teilnehmer: 
Studierende, die das Hauptpraktikum erfölgreich abgeschlossen 
haben. 
Bemerkungen: 
Da die Teilnehmerzahl wegen der Arbeitsform auf 50 beschränkt 
werden muß, ist rechtzeitige schriftliche Anmeldung erforder-
lich. 
90229 Sachunterrichtsmodelle für die Grundschule 
Fr 10-12 B 29 Probst 
Kurz-Information zum Thema: 
Es werden Unterrichtsbeispiele aus e~n~gen Sachunterrichts-
modellen vorgestellt und in Gruppenarbeit bearbeitet, z. B. 
Heimatkunde der Reformpädagogik, Grundlegender Sachunterricht 
(Jeziorsky, Rabenstein) , Problem- u. wissenschaftsorientierter 
Sachunterricht (Wagenschein-Thiel) Konzeptorientierter natur-
wissenschaftl. SU (Spreckelsen), Mehrperspektivischer SU 
(Giel - Hiller), Beispiele aus den angekündigten Rahmenlehr-
plänen für Niedersachsen. 
Literatur: 
1. Einschlägige Beiträge aus der Zs. Die Grundschule, Jg. 1972 
bis 1975 
2. Lothar F. Katzenberger: Sachunterricht. In: Erstunterricht 
von R. Rabenstein, Bad Heilbrunn 1974 
Arbeitsform: 
U, Arbeit in Kleingruppen, Referate 
Teilnehmer: 





Da die Teilnehmerzahl wegen der Arbeitsform auf 50 beschr~nkt 
werden muß, ist rechtzeitige schriftliche Anmeldung erforder-
lich. 
90230 Möglichkeiten der fach- und mediendid. Aufarb. 
frühgeschichtlicher Themen 
6.-18.10.1975 
9-12 u. 15-17 
Kurz-Information zum Thema: 
n. V. N. N./Curdt 
Es geht um eine Bestandsaufnahme vorhandener Unterrichtsmedien 
zur Vor- und Frühgeschichte, die hinsichtlich ihrer didakt. 
Relevanz und method. Eignung überprüft werden sollen. Zu 
einem ausgewählten Thema soll eine Medienkombination zusam-
mengestellt und unterrichtlich erprobt werden. 
Literatur: 




vorzugsweise W u. R, die das Haupt- bzw. Fachprakt. abge-
leistet haben 
Bemerkungen: 
Es wird eine Vorbesprechung stattfinden (bitte auf be-
sonderen Aushang achten!). 
3.3 Lernen und Unterricht 
90231 Methoden-lehre des Erstleseunterrichts 
Fr 8-9 Hs A Hoof 
Kurz-Information zum Thema: 
Unterrichtspraktische Veranstaltung. Teilnahme unumgänglich 
für das Lehramtsstudium mit Schwerpunkt Grundschule. 
Die historische und systematische Darstellung der Leselern-
methoden leitete über zur Besprechung derzeitiger Lehrgangs-
angebote. 
Literatur: 
Leselehrgang des Pädagogischen Zentrums 
Pregel: Lesen heute 
Becker-Topsch: Wir lesen alles kurz und klein 
Arbeitsform: 
V mit K 
Teilnehmer: 
alle Semester 
90232 Legasthenie - Ursachen, Diagnose, Therapie 
Di 14-16 Hs B Nauck 
Kurz-Information zum Thema: 
Viele Ausfallerscheinungen im Lesen und Schreiben werden - oft 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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zu Unrecht - als legasthenisch bedingt bezeichnet. 
Es sollen grundlegende Informationen und Techniken zur rken-
nung und Behandlung lese-rechtschreibschwacher Kinder ~r­
mittelt werden, um den angehenden Lehrer in den Stand zu 
versetzen, auf diese relativ große Schülergruppe angemessen 
reagieren zu können. 
Literatur: 
Diff, Legasthenie, Beltz 1974, 5 Studienbegleitbriefe 
Schmalohr, Psyc20logie des Erstlese- u. Schreibunterrichts, 
Reinhardt, 1971 
Arbeitsform: 
V mit K 
Teilnehmer: 
ab 2. Sem. 
Die Veranstaltung wird auch den Mentoren im E 11/111 angeboten. 
90233 Erz iehungsprob lerne 
teilw. epoch. 
6.-17.10.75 
ab 28.10., Di 14-16 
in institutionaler Erziehung 
B 32 Otte 
Kurz-Information zum Thema: 
Nach dem Besuch von Einrichtungen, die sich mit der Erziehung 
von Jugendlichen und Kindern befassen, werden Erziehungssitu-
ationen nach psychologischen und pädagogischen Aspekten unter-
sucht und Möglichkeiten praxisorientierter Veränderungen im 
Bereich von Verhaltensmodifikationen diskutiert und erarbeitet. 
(Die Hospitationen werden epochalisiert ganztägig durchgeführt.) 
Literatur: 
wird in der Vorbesprechung bekanntgegeben (s. Anschlag 
ab 20. 6.) 
Arbeitsform: 
U, Hospitationen vorgesehen 
Teilnehmer: 
geeignet für Studierende des Hauptpraktikums (begrenzte 
Teilnehmerzahl: 30) 
Bemerkungen: 
Schriftliche Anmeldung bis 15. 9. (Postfach) 
90234 Unterrichtsprojekt: Gastarbeiterkinder 
13.-17.10.75 
9-12 u. 14-17 
Kurz-Information zum Thema: 
B 124 Meinhardt 
Nach der Thematisierung der Probleme ausländischer Arbeiter-
kinder in deutschen Schulen in den Seminaren vom SS 1974 
und SS 1975 soll Unterricht mit Ausländerkindern in einem 
Projekt kooperativ geplant, durchgeführt und reflektiert 
werden. 
Literatur: 
Ausländische Arbeiter in unserer Gesellschaft, 




Bd. 2: Sekundarstufe I und 11 (von Hermann Müller) , 
München: Kösel 1974/75 
Arbeitsform: 
Projekt. Gemeinsame Planung der Vorgehensweise am Freitag, 
27.6. 1975, 15.30 Uhr in B 124 
Teilnehmer: 
vor allem die Teilnehmer der o. g. vorangegangenen Seminare. 
Aufnahme anderer Interessenten nach Rücksprache nur in be-
schränktem Umfang (wegen der gegrenzten Möglichkeit der 
"aktiven" Hospitation in Schulklassen) möglich. 
90235 Elternmitarbeit und -bildung in der Schule 
Do 11-13 N 113 Nauck 
Kurz-Information zum Thema: 
Die gesetzlichen Regelungen der elterlichen Rechte innerhalb 
der Schule sind in den meisten Bundesländern überarbeitet 
worden. Sie auszufüllen, erfordert u. a. Lehrer, die auch 
als "Erwachsenenbildner" tätig sein können. 
In der Veranstaltung sollen Inhalte und Methoden der Eltern-
mitarbeit und der Elternbildung erarbeitet werden. 
Literatur: 
Pöggeler, Erwachsenenbildung, Kohlhammer, 1974 




ab 4. Sem. D 
90236 Einführung in die Lernbehindertenpädagogik Teil I 
Mi 15-17 B 26 Schoelzel 
Kurz-Information zum Thema: 
Funktionsmodell der SfL. Begriffliche Abgrenzungen. Definitionen. 
Aspekte des Behindert.Seins. Uberblick über Sonderschulwesen und 
schulrechtl. Stellung. Lehrer an div. Sonderschularten. Exkur-
sionen. Lern- und Leistungsdifferenzen. Fähigkeits- und Kennt-
nisunterschiede. Begabungsbegriff. Aufbau von Schulleistungen. 
Lernschwierigkeiten. Reaktionen auf Lernschwierigkeiten. Probleme 
der Intelligenzmessung. Lerngeschichte und Lernbasis. Erziehungs-
wissenschaft und Praxis. Ausgangsbereiche und Relativität von Be-
hinderungen. Folgen der "Sichtbarkeit". Erschwertes Lernen. Lern-
formen u. Lerntheorien. Kognitives, emotionales u. soziales Lernen, 
Lernverhalten. Schulische und außerschulische Lernbedingungen. Ver-
haltensmodifikation. Schulversager, Lerngestörte, Lernbehinderte 
i. d. Schulwirklichkeit von GS und HS. 'Umgang mit Lernschwierigen. 
Des Schülers (Leidens-)Weg in die SfL. Gründe. Formale Bedingun-
gen. Umschulungsverfahren. Diagnostische Teilschritte und Inter-
pretation. 
Literatur: 
1. Deutscher Bildungsrat. Gutachten und Studien der BiKo, 
Band 34. Sonderpädagogik 3. 
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2. Deutscher Bildungsrat. Empfehlungen der BiKo zur 
pädagogischen Förderung behinderter und von Behinde-
rung bedrohte Kinder und Jugendlicher (verabschiedet 
12./13.10.73) 
3. "KMK-Empfehlung zur Ordnung des Sonderschulwesens" 
Arbeitsform: 
U mit Vortrag, Referaten, Diskussionen, Exkursionen 
Teilnehmer: 
Studierende mit Vorkenntnissen in Schulpädagogik und 
pädagogischer Psychologie (nicht unter 3. Semester) 
Bemerkungen: 
Ubung ist zweisemestrig angelegt. Teil I gibt Einführung 
und Ubersicht, Teil 11 (SS 76) bringt Vertiefung, Kasu-
istik, Spezielles aus Didaktik, Diagnostik, Therapieform, 






Examenskandidaten aller Schulamtssparten 
Kathe/Nauck 
90415 Erziehungswiss. Gesprächskreis mit Diplomanden 
und Doktoranden 
Mi 14-tägig B 24 Semel 
Kurz-Information zum Thema: 
Referat und Diskussion von Diplom- und Dissertations-
projekten. 
Literatur: 
wird in der Veranstaltung bekanntgegeben 
Teilnehmer: 




90301 Pädagogische relevante Ansätze philosophischen Denkens 
B 125/126 Nothmann Mi 18-20 
14-tägig 
(Beginn wird gesondert bekanntgegebenl) 
Kurz-Information zum Thema: 
Denkansätze philosophischer Positionen seit Platon sollen 
anhand ausgewählter Texte herausgearbeitet und unter dem 
Aspekt pädagogischer Konsequenzen diskutiert werden. 
Literatur: 
Ausgewählte Quellentexte; Beginn mit: Platon, Texte über 
Persönlichkeit und Tod des Sokrates 
Arbeitsform: 
Seminararbeit - Textinterpretationen 
Teilnehmer: 
keine Beschränkung, jedoch Anmeldung erbeten (in mein 
Postfach, Hauptgebäude: Name, Studienziel, Semester) 
Bemerkungen: 
Die Veranstaltung wird im SS 1976 fortgesetzt. 
90302 Erziehungswissenschaft und Sozialarbeitswissenschaft 
Do 20-21.30 B 125/126 Rössner 
Kurz-Information zum Thema: 
Theorien und Theorieentwürfe im Bereich der Sozialarbeits-
wissenschaft; Systematik der Erziehungsprozesse; Hypothesen-
Anwendung. 
Literatur: 
L. Rössner, Theorie der Sozialarbeit, München-Basel 19752 (UTB 226) 
P. Immisch, L. Rössner, Verhaltens-Korrektur in Lern-
gruppen. München-Basel 1975 (UTB 498) 
L. M. Alisch, F. Haiseh, L. Rössner, Entwurf einer Theorie 
des Diagnostizierens. In: Archiv für 1;iissenschaft und 




Teilnehmer am Kolloquium 11 des SS 1975 
90303 Planung von Prozessen und Institutionen der 
Erziehung I 
Fr 10-12 B 125 Haisch 
Kurz-Information zum Thema: 
Den größten Anteil für Planung in der Erziehungswissenschaft 
nimmt die Planung von Unterricht ein. Die Planung von Institu-
tionen der Erziehung wird fast völlig vernachlässigt. Die Ver-
anstaltung setzt sich zum Ziel, bekannte Planungsverfahren 
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vorzustellen, ihre Grenzen aufzuzeigen und fUr außer Acht ge-
lassene Objekte der Planung adäquate Verfahren vorzustellen. 
Literatur: 
R. M. Gagn~: Die Bedingungen des mensch,ichen Lernens. 
Hannover/Darmstadt/Dortmund/Berlin 1973 
R. F. Mager: Zielanalyse. Weinheim/Basel 1973 





Diplomanden, insbes. Haupt-Diplomanden 
90304 Sozialisationsprozesse in der Familie 
Do 16-18 B 125 \'linkler 
Kurz-Information zum Thema: 
Struktur, Anregungspotential und Erziehungspraktiken in 
der Familie sollen in ihrem Einfluß auf die Entwicklung 
der Kinder und Jugendlichen diskutiert werden. 
Literatur: 
Stapf u. a. (Hrsg.): Psychologie des elterlichen Erziehungs-
stils 
Lehr, U.: Die Bedeutung der Familie im Sozialisationspr. 
Schmalohr, E.: FrUhe Mutterentbehrung bei Mensch und Tier 




Studierende im Fach Sozialpädagogik 
Bemerkungen: 
s. Studienplan fUr die Fachrichtung "Sozia l.pädagogik 
und Sozialarbeit" im Diplom-Studium 
90305 Sprachverhalten von Kindern in der Schule 
epochalisiert Winkler 
14 • -18 • 10 ., 8-16 
Kurz-Information zum Thema: 
An Beispielen des Sprachverhaltens 9-11-jähriger Kinder in 
der Schule soll mit Hilfe empirischer Verfahren der Zusam-
menhang zwischen dem Sprachverhalten im Elternhaus und dem 
Sprachverhalten des Kindes in der Schule erarbeitet werden. 
Durch vergleichende Untersuchungen bei Kindern aus Ort-
schaften verschiedener Größe sollen filaterialien fUr den 
Aufbau von Hypothesen gewonnen werden. 
Literatur: 
Koolwijk, J. (Hrsg.): Erhebungsmethoden: Beobachtung und 
Analyse von Kommunikation 








Studierende im Fach Sozialpädagogik 
Bemerkungen: 
s. Studienplan fUr die Fachrichtung "Sozialpädagogik 
und Sozialarbeit" im Diplom-Studium 
90306 Aspekte der vorschulischen Erziehung (in Niedersachsen) 
Fr 14-16 B 129 
Kurz-Information zum Thema: 
Helmers 
Erlaßregelungen in Niedersachsen (Institutionen, Einrichtun-
gen, Aufgaben, Ausstattung); Kind und Spielj Spiele - Spiel-
zeug - Lernspiele; der Zusammenhang zwischen vorschulischer 
und schulischer Sozialisation 
Literatur: 
Samstag, Karl: Informationen zum Lernen im Vorschulalter, 
2., durchges. und erg. AufI., Bad Heilbrunn (Klinkhardt) 1972 





Vor allem Studierende, die im WS 1975/76 ihr Sozialpädagogisches 
Praktikum im Vorschulbereich ableisten; verbindlich für Studie-
rende, die im Zusammenhang mit dem Praktikum ihre "wissenschaft-
liche tlbungsarbeit" (als Voraussetzung zur Vergabe der Hausarbeit 
zur 1. LehramtsprUfung) anfertigen. 
90307 Die Schule als Sozialisations faktor 
Do 14-16 B 125 Winkler 
Kurz-Information zum Thema: 
An Bel~pielen sozialer Interaktionen in der Schule soll die 
Entwicklung von Verhaltensweisen und Einstellungen diskutiert 
werden. Der Zusammenhang zwischen Instruktion und Motivation 
wird an Beispielen empirischer Studien erarbeitet. 
Literatur: 
Welnert, F. E., Pädg. Psychologie, Band I und 11 
Heckhausen, H. Leistung und Chancengleichheit 
Wasna, M. tHrsg.): Leistungsmotivation 
Bloom, B. S.: Stabilität und Veränderung menschlicher Merkmale 
Klauer, K. J.: Revision des Erziehungsbegriffes 






Studierende im Fach Sozialpädagogik 
Bemerkungen: 
s. Studienplan für die Fachrichtung "Sozialpädagogik und 
Sozialarbeit" im Diplom-Studium 
90308 Einführung in die Sozialpädagogik (und das 
Sozialpädagogische Praktikuml 
Fr 8.30 s.t.-10 Aula Helmers 
Kurz-Information zum Thema: 
Historische Entwicklung der Sozialpädagogik/Sozialarbeit; 
Sozialpädagogik/Sozialarbeit als Handlungswissenschaft 
(Prophylaxe und Korrektur abweichenden Verhaltens); die 
Begriffe "Studium" und "Praktikum"; Organisation des (Teil-) 
Theorie-Praxis-Bezuges; Vorbereitung einer erziehungswissen-
schaftlichen Reflexion Uber Erkenntnisse aus der Praxis; 
Literatur: 




obligatorisch fUr 1. alle Lehramtsstudierenden (Anfangssem.) 
2. Diplomstudierende im Vordiplom und 
3. Diplomstudierende im Hauptdiplom, sofern 
die Vordiplomphase nicht in Braunschweig 
studiert wurde 
Bemerkungen: 
Die "technischen Regelungen" zum Sozialpädagogischen Praktikum 
(Stellenermittlung, Anmeldung, Art der DurchfUhrung, "Papier-
krieg", Praktikumsnachweise, Verfahren bei Sonderfällen u. ä.) 
90309 Theorie der Sozialarbeit (11) 
Do 11-13 N 112 Nothmann 
Kurz-Information zum Thema: 
L. Rössners Entwurf einer Theorie der Sozialarbeit soll - in 
Fortsetzung der Arbeit des SS - weiter erläutert, kommentiert 
und diskutiert werden. 
Literatur: 
L. Rössner: Theorie der Sozialarbeit, MUnchen 1973 (UTB 226), 
E. Reinhardt V., DM 15,80 
Weitere Literatur: s. Literaturliste und Skripten zur Jlrbeit 
im SS 1974! 
Arbeitsform: 
V/K - Bei hinreichender Vorbereitung der Teilnehmer kann das 
Kolloquium als Arbeitsform überwiegen. 
Teilnehmer: 
Studenten ab 5./6. Semester, bevorzugt Diplomanden mit 




90310 Folgerungen aus dem Entwurf einer Theorie 
der Sozialarbeit (11) 
Do 18-20 B 125/126 Nothmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Aufbauend auf den (kommentierenden) Erörterungen zur "Theorie 
der Sozialarbeit" sind Folgerungen sowohl für die Weiterent-
wicklung der Theorie als auch für die Praxis der Sozialarbeit 
zu ziehen. 
Literatur: 




Hörer der Veranstaltung 90306 "Theorie der Sozialarbeit" 
sowie Diplomanden, die (z. B. als Lehrer tätig sind und) 
die wissenschaftstheoretischen Grundlagen hinreichend 
kennen. 
90311 Theorien der Devianz 
Fr 14-16 B 227 Alisch 
Kurz-Information zum Thema: 
Es sollen Theorien, mit deren Hilfe "deviantes Verhalten" 






Studierende im Fach Sozialpädagogik ~ dem Vordiplom 
90312 Sozialarbeitswissenschaftliches KolloqUium I 
Fr 16-18 B 125/126 Rössner 
Kurz-Information zum Thema: 
Anwendung sozialwissenschaftlicher Theorien auf Prozesse des 
Problemlösungs-Handelns in der Sozialarbeit stehen im Mittel-
punkt der Erörterungen. 
Literatur: 
wird in der Veranstaltung bekanntgegeben bzw. ausgehändigt 
Arbeitsform: 
K, Referate, Kurzreferate 
Teilnehmer: 
Studierende mit Schwerpunkt "Sozialpädagogik und Sozial-
arbeit" im Diplom-Studium ~ dem Vordiplom-
Bemerkungen: 
Voraussetzung: "Theorie der Sozialarbeit I" (s. Studienplan 
"Sozialpädagogik und Sozialarbeit". 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
90313 Sozial therapeutisches KOlloquium I 
Mi 10-12 B 125 Winkler 
Kurz-Information zum Thema: 
An Beispielen empirischer Arbeiten soll die Anwendung der 
Feldtheorie in den Sozialwissenschaften diskutiert werden. 
Der Einfluß gruppendynamischer Prozesse auf die Entwicklung 
des sozialen Lernens, auf die Entwicklung von Einstellungen 
und Normen sowie auf das Verhalten des Individuums in ver-
schiedenen sozialen Feldern steht im Vordergrund der Dar-
stellungen. 
Literatur: 
Lewin, K.: Feldtheorie in den Sozialwissenschaften 
Irle, M. (Hrsg.): Texte aus der experimentellen Sozial-
psychologie 
Baldwin, A. L.: Theorien primärer Sozialisationsprozesse 




Studierende im Fach Sozialpädagogik 
Bemerkungen: 
Ganzjährig für Diplomanden, s. Studienplan für die Fach-
richtung "Sozialpädagogik und Sozialarbeit" im Diplom-
Studium 
90314 Diplomandenseminar: Untersuchungen zu sozial-
pädagogischen Fragen 
Mi 18-20 B 111 Nothmann 
(14-tägig; Beginn wird gesondert bekanntgegeben) 
Kurz-Information zum Thema: 
Entwicklung und Erörterung von Forschungsprojekten, insbe-
sondere von Untersuchungen im Freizeitbereich und zu Fragen 
der sozialen Organisation in Ganztagsschulen (im Rahmen der 
wissenschaftlichen Begleitung von Gesamtschulversuchen). 
Arbeitsform: 
Projektarbeit (Fortsetzung der Arbeit des SS 1975) 
Teilnehmer: 
Diplomanden, die das Vordiplom oder die 1. Lehrerprüfung 
absolviert haben und eine Untersuchung mit sozialpäd. 
Thematik durchführen oder beabsichtigen. 
Bemerkungen: 
Persönliche Anmeldung oder schriftliche Mitteilung 
(ins Postfach). (Nur für ~ Teilnehmer notwendig!) 
90315 Diskussion wissenschaftlicher Arbeiten 
Fr 19-22 B 125/126 Rössner 
Kurz-Information zum Thema: 
Es werden den Teilnehmern relevant erscheinende Probleme an 
Hand laufender sowie abgeschlossener Diplom-Arbeiten, in 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
Vorbereitung befindlicher Dissertationen sowie Publikationen 
diskutiert. 
Arbeitsform: 
K sowie diejenige, die den Mitarbeitern als fUr die Problem-
16sung jeweils optimal erscheint. 
Teilnehmer: 
Diplomanden, die eine Diplom-Arbeit schreiben oder ge-
schrieben haben, sowie Doktoranden. 
Bemerkungen: 
Die Veranstaltung findet ganzjährig statt, also auch 
in der vorlesungsfreien Zeit. 
90316 Strafrecht 
Di 14-16 A 102 Petersen 
Kurz-Information zum Thema: 
Anband von Straf tatbeständen des täglichen Lebens sollen 
strafrechtliche Probleme insbesondere aus folgenden Themen-
bereichen erörtert werden: 
al Straflose Vorbereitung einer Tat, Versuch, Vollendung 
b Vorsätzliche und fahrlässige Begehung einer Straftat 
c Notwehr, Putativnotwehr, Notstand, Ubergesetzlicher Notstand 
d Anstiftung, Beihilfe, Mittäterschaft 
e Zurechnungsfähigkeit, Rechtswidrigkeit, Schuld 
In Verbindung damit sollen die wichtigsten Straf tatbestände 
anband des Strafgesetzbuches behandelt werden. 
Literatur: 




Alle interessierten Studenten der Pädagogik, 
Diplomanden der Studienrichtung Sozialpädagogik 
90317 Recht und Organisation der Sozialarbeit 
Di 18 s.t. B 125 
2-stUndig 
Kurz-Information zum Thema: 
Urbach 
Die Veranstaltung dient der Orientierung Uber die rechtlichen 
und institutionellen Voraussetzungen, Strukturen und Formen 
der Sozialarbeit 
Literatur: 








90318 Recht der Jugendhilfe 
Di 19.45 s.t. B 125 Urbach 
2-stUndig 
Kurz-Information zum Thema: 
Gegenstand der Veranstalt\m~ ist das System der Jugendhilfe 
der Bundesrepublik Deutschland in seiner rechtlichen Grund-
legung und Struktur. Insbesondere soll erfahren werden, nach 
welchen rechtlich vorgegebenen Regeln die öffentliche Jugend-
hilfe auf deviante Sachverhalte und Entwicklungen bei Kindern 
und Jugendlichen, die von Elternhaus und Schule nicht korri-
giert werden können, reagiert. 
Literatur: 
s. Literaturliste des Lehrstuhls f. Sozialpädagogik 
Arbeitsform: 
V m K 
Teilnehmer: 
Diplomanden der Studienrichtung Sozialarbeit/Sozialpädagogik 
und interessierte Studierende aller Studienrichtungen. Ins-
besondere: Diplomanden mit den Wahlpflichtfächern Jugend-
kriminologie und Sozialadministration 
90319 Auswertung des sozialpädagogischen Praktikums 
fUr Diplomanden 
Fr 8-9 B 125 Haisch 
Kurz-Information zum Thema: 
Studien- und berufsrelevante Erfahrungen aus dem Praktikum 
sollen gemeinsam und / oder in problemspezifischen Gruppen 
referiert und wissenschaftlich aufgearbeitet werden. 
Literatur: 
Die fUr die Praktikumsvorbereitung benutzte sowie 
O. P. Spandl: Die Zulassungsarbeit und ihre wissenschaft-




Verbindlich fUr Diplomanden, die im Sommer 1975 eine 
praktische Tätigkeit im Rahmen des sozialpädagogischen 
Praktikums ausgeUbt haben oder noch ausUben. 
90320 Probleme der Hilfe fUr Nichtseßhafte 
Di 18-20 B 125 Karsten 
14-tägig 
Kurz-Information zum Thema: 
NichtseBhaftigkeit ist nur eine funktionale Entsprechung 
der Reaktion auf Armut in unserer Gesellschaft. 
Literatur: 
SChober/Karsten (Hrsg.): Nichtseßhafte 
Aderhold, D.: Nichtseßhaftigkeit, Köln 1970 







Studierende im Fach Sozialpädagogik 
Bemerkungen: 
s. Studienplan fUr Fachrichtung "Sozialpädagogik und 
Sozialarbeit" im Diplom-Studium. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
P S Y C HOL 0 G I E 
90501 Einführung in die Psychologie 
Do 9-10 
Fr 8.30-9.15 HsB Wender 
Kurz-Information zum Thema: 
Es werden folgende Themenbereiche der Psychologie vorgestellt: 
Psychologie - eine Wissenschaft des Verhaltens 





Intelligenz und ihre Hessung 
Abnormes Verhalten 
Therapeutische Techniken 
Der Hensch im sozialen Kontext 
Psychologie und Gesellschaft 
Literatur: 
F.L. Ruch und P.G. Zimbardo: Lehrbuc'1. der Psychologie, 







Kurz-Information zum Thema: 
HsA Gaebler 
Es sollen sozialpsychologische Grundbegriffe, Probleme, Methoden, 
Theorien und empirische Befunde behandelt werden. Dies soll im 
Rahmen folgender Gebiete geschehen: Soziales Lernen, Soziale 
Wahrnehmung und Personwahrnehmung, Soziale Rollen, Soziale Ein-
stellungen, Gruppendynamik. Änderungen dieses Themenkatalogs 
sind möglich, je nach bestehenden Interessen. 
Literatur: 
Guskin und Guskin: Sozialpsychologie in Schule und Unterricht, 
Ulm 1973 
Mann, L.: Sozialpsychologie, Weinheim 1972 
Mueller und Thomas: Einführung in die Sozialpsychologie, 
Göttingen 1974 
Arbeitsform: 










Kurz-Information zum Thema: 
HsB Möller 
Es werden sozialpsycholo~ische Grundbegriffe, Methoden, 
Theorien und Befunde im Uberblick behandelt. 
Literatur: 








Kurz-Information zum Thema: 
HsA Edelmann 
Einführung in die Lerntheorie. Zahlreiche Übungsaufgaben 
im Anschluß an lernpsychologische Experimente. Lernziel-
orientierter Abschlußtest 
Literatur: 
Kommentiertes Verzeichnis in der ersten Veranstaltung 
Arbeitsforml 
V, Gruppen- und Einzelarbeit 
Teilnehmer: 
Ab 2. Semester 
Bemerkungen: 
Basisveranstaltung Lehren und Lernen 
90505 Einführung in die Psychologie des Lernens 
Fr 14-15.30 HsB Wehrmeyer 
Kurz-Information zum Thema: 
Darstellung und Diskussion verschiedener Lernarten. Einer-
seits sollen durch die Kenntnis bestimmter Lernverfahren 
Grundlagen für spez. Aufbauveranstaltungen geschaffen werden, 
andererseits aber auch übergreifende Gesichtspunkte für die 
Praxis gefunden werden, die die Einseitigkeit theoretischer 
Standpunkte aufhebt. 
Literatur: 
Gagne: Bedingungen menschlichen Lernens, 
Hilgard u. Bower: Theorien des Lernens (s.Info der FS) 
Arbeitsforml 







Basisveranstaltung Lehren und Lernen 
90506 Entwicklungspsychologie 
Di 16-18 HsC Bottenberg 
Kurz-Information zum Thema: 
Zunächst gilt es, Gegenstand und Methoden der Entwicklungs-
psychologie zu bestimmen; auch sind die wesentlichen Theorien 
und Modelle der Entwicklung darzustellen. Im weiteren werden 
die in Kindheit und Jugend stattfindenden Veränderungen kogni-
tiver sowie motivationaler Nerkmale (z.B. Intelligenz, Lei-
stungsmotivation) aufgezeigt und kritisch erörtert. 
Literatur: 
Oerter, H.: Moderne Entwicklungspsychologie, Donauwörth 1972 
Arbeitsform: 
V mit Diskussionsphasen 
Teilnehmer: 
Ab 2. Semester 
Bemerkungen: 
Basisveranstaltung Entwicklungspsychologie 
90507 Klinische Psychologie 
n.V. n.V. N.N. 
Kurz-Information zum Thema: 
Einige zentrale Therapie-Konzepte: Psychoanalyse (Freud), 
Gesprächspsychotherapie, Gestalttherapie und Verhaltenstherapie 
sollen in ihren wesentlichen Grundlagen (Krankheitsmodelle, 
}lenschenbild, Normen, Konsequenzen im pädagogischen Bereich) 
und therapeutischen }Iethoden erläutert und kritisch diskutiert 
werden. 
Literatur: 
Pongratz, L.J.: Lehrbuch der klinischen Psychologie, 
Göttingen 1973 
Arbeitsform: 








Do 11-13 HsA Gerling 
Kurz-Information zum Thema: 
Es werden Modelle und Methoden der gegenwärtigen Persönlichkeits-
forschung dargestellt und diskutiert, z.B. lerntheoretische An-
sätze, Feldtheorie, psychoanalytische Modelle, faktoranalytische 
Ansätze. Praktisch bedeutsame Aspekte solcher Ansätze und ihrer 
Konstrukte sollen angesprochen und zur Diskussion gestellt wer-
den, - etwa in den Bereichen Diagnostik, Verhaltensmodifikation, 
Sozialisation, Intelligenz/Begabung. 
Literatur: 
Brandstätter, II., Schüler, H., Stocker-Kreichgauer, G.: 
Psychologie der Person, Stuttgart 1974 
Herrmann, Tb.: Lehrbuch der empirischen Persönlichkeitsforschung, 




Ab 2. Semester 
Bemerkungen: 
Basisveranstaltung Persönlichkeitspsychologie 
90509 Nichtdirektive Gesprächsführung 11 
Di 16-18 B 33 Bender 
Kurz-Information zum Thema: 
In dieser Veranstaltung soll Diskussion und Einübung hilfreichen 
Gesprächsverhaltens im Sinne des klientzentrierten Ansatzes wei-
tergeführt werden. Der Schwerpunkt wird in der Durchführung von 
Gesprächen durch die Teilnehmer und ihre Besprechung in der Ver-
anstaltung liegen. 
Literatur: 
Weber, W.: Wege zum helfenden Gespräch, }tünchen 1974 




Studenten, die die Aufbauveranstaltung "Nichtdirektive 
Gesprächsführung I" besucht haben 
Bemerkungen: 
Aufbauveranstaltung im Bereich Klinische Psychologie 
90510 Lehrerurteile über die SChülerpersönlichkeit 
Di 16-18 B 227 Gerling 
Kurz-Information zum Themal 
Es sind zunächst Bedingungen und Merkmale der Personwahrnehmung 
und -beurteilung zu behandeln. Dazu werden Ausschnitte aus der 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
Persönlichkeits- und Sozialpsychologie herangezogen; z.B. impli-
zite Persönlichkeitstheorie, soziale Wahrnehmung, Stereotype, ße-
urteilungsfehler. Speziellere Ergebnisse zur Schülerbeurteilung 
durch Lehrer werden vorgestellt und diskutiert. 
Es soll versucht werden, Grundlagen für eine kritische Reflexion 
der Schülerbeurteilung, ihrer Voraussetzungen und Konsequenzen 
zu erarbeiten. 
Literatur: 
Ulich, D. und Mertens, L.: Urteile über Schüler, Weinheim 1974 
Arbeitsform: 
Ü - Vortrag, Referate, Diskussion 
Teilnehmer: 
Ab 3. Semester; Vorkenntnisse aus der Persönlichkeits- und/oder 
Sozialpsychologie wären günstig. 
Bemerkungen: 
Aufbauveranstaltung Persönlichkeitspsychologie 
90511 Behalten und Vergessen 
Di 16-18 
Kurz-Information zum Thema: 
N 7 Wehrmeyer 
Das "Gedächtnis" als eine Bedingung von Lernergebnissen wird unter 
Vernachlässigung der Gedächtnistheorien in seiner Wirkungsweise 
beschrieben. Es Bollen also günstige Bedingungen für Einprägung 
und Behalten ermittelt werden, die im schulpraktischen Alltag an-
wendbar sind. Hierzu ist auch die Kenntnis der Vergessensabläufe 
wichtig. Bezüge zu den Lernarten werden hergestellt. 
Literatur: 
Hdb.d.Psychologie, Bd. 1/2 (Bergius, Hörmann, Süllwold) 
Foppa, Lernen, Gedächtnis, Verhalten, 1966 
Arbeitsform: 
Gruppenarbeit und Diskussion 
Bemerkungen: 
Aufbauveranstaltung Lehren und Lernen 
90512 Motivation 
Di 18-20 
Kurz-Information zum Thema: 
N 7 Wehrmeyer 
Zunächst werden verschiedene Modelle des Antriebsgeschehens re-
feriert und diskutiert. Vom Heckhausen-Ansatz aus sollen sodann 
die beteiligten sozialen, emotionalen und kognitiven Bedingungen 
aufgezeigt werden, um dadurch die "mechanistischen" Modelle zu 
erweitern und die Grundlage für schulpraktische Hilfen zu geben. 
Literatur: 
Heckhausen, H.: Furcht und Hoffnung in der Leistungsmotivation, 
1963 
Oerter, R.: Moderne Entwicklungspsychologie, 1973 
Arbeitsform: 




Aufbauveranstaltung Lehren und Lernen 
90513 Verhaltenstherapie 11 
Di 19-21 
Kurz-Information zum Thema: 
B 29 Bender 
Problematische Verhaltensweisen in Schule, Kindergarten und 
von Klienten aus Beratungsstellen sollen von den Teilnehmern 
unter verhaltenstherapeutischem Aspekt analysiert und unter 
Anleitung (Supervision) modifiziert werden. 
Literatur: 
Belschner et all Verhaltenstherapie in Erziehung und Unterricht, 
Stuttgart 1973 




Studenten, die die Aufbauveranstaltung "Verhaltenstherapie I" 
besucht haben. 
Bemerkungen: 
Näheres am Schwarzen Brett Psychologie; 
Aufbauveranstaltung im Bereich Klinische Psychologie 
90514 Erfassung und Modifikation von Leistungen 
Do 11-13 N 7 Bottenberg 
Kurz-Information zum Thema: 
Zur Erreichung von Lehrzielen bedarf es jeweils bestimmter 
psychischer Leistungen. Dem Lehrer stellt sich u.a. die Aufgaue 
gabe, psychische Leistungen von Schülern möglichst objelttiv 
zu erfassen und im Sinne einer pädagogischen Zielvorstellung 
zu modifizieren. ßehandelt werden Verfahren zur Erfassung wich-
tiger Leistungen wie Wahrnehmung, Aufmerksamkeit, Gedächtnis, 
intellektuelle Funktionen; diskutiert werden praktisch taugliche 
Methoden zur Hodifiltation ("Verbesserung") dieser Leistungen. 
Literatur: 





Ab 2. Semester 
Bemerkungen: 
Aufbauveranstaltung Persönlichkeitspsychologie 
90515 Psychologische Grundlagen 
Do 12-1) 




Kurz-Information zum Thema: 
Der Vorlesungsstoff "Einführung ;i:n die Psychologie" soll dis-
kutiert und ergänzt werden. Die Ubung dient der Vertiefung und 
der Verarbeitung des Inhaltes aus der Vorlesung. 
Literatur: 
Siehe Vorlesung "Einführung ••• " oder 
H. Legewie und B. Ehlers: Knaurs moderne Psychologie. 






Die Übung gilt auch als Einführungsveranstaltung 
90516 Psychologische Analyse von Fernsehsendungen für Kinder 
Mi 14-16 B JJ Edelmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Analysiert werden Vorschulprogramme, wie "Sesamstraße" oder 
"Rappelkiste". Aufzeichnungen auf Video-Bändern stehen zur Ver-
fügung. . 
Literatur: 




Alle, die einige Wochen lang unterschiedliche Programme deut-
scher Sendeanstalten gesehen haben. 
Bemerkungen: 
Aufbauveranstaltung Entwicklungspsychologie 
90517 Beratung in Problemfällen schulischer und außerschulischer 
Erziehung 
Fr 8.JO-I0 B JJ Bilsky 
Kurz-Information zum Thema: 
Probleme, die sich im Zusammenhang mit der schulischen und fa-
miliären Erziehung und Sozialisation ergeben können, sollen im 
Hinblick auf Entstehungsbedingungen, Erscheinungsformen und 
Möglichkeiten ihrer Beseitigung diskutiert werden. 
Literatur: 
Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben. 
Arbeitsform: 
Referate, Plenumsdiskussion, Gruppenarbeit 
Teilnehmer: 
Studenten, die bereits an einer Basisveranstaltung "Klinische 






Aufbauveransta1tung "K1inische Psycho1ogie". 
In der Woche vor Beginn der konventione11en Lehrveransta1tungen 
findet eine Vorbesprechung statt, - bitte diesbezg1. Ansch1äge 
am Psycho1ogie-Brett im Bü1tenweg beachten. 
90518 Angst und Aggression 
Fr 8-10 B 29 Ede1mann 
Kurz-Information zum Thema: 
Psycho1ogische Ana1yse von Zwang, Unterdrückung und Gehorsam. 
Aggression a1s angstmotiviertes Vermeidungsverha1ten. 
Literatur: 
Fürntratt, E.: Angst und instrumente11e Aggression. 
Weinheim und Base1 1974 





Höhere Semester, die bereit sind, intensiv mitzuarbeiten. 
Bemerkungen: 
Aufbauveransta1tung Lehren und Lernen 
90519 Ausgewäh1te Kapite1 der Sozia1psycho1ogie 
Fr 8-10 B 128 Hedderich 
Kurz-Information zum Thema: 
In einer methodischen Einführung so11en soziometrische Techniken 
und Verfahren der Einste11ungsmessung behande1t werden. 
Zusätz1ich ist gep1ant, auf die Themen sozia1e Einste11ungen, 
Einste11ungsänderung, interpersone11e Attraktion, Gruppen-
strukturen und Stereotype ausführ1icher einzugehen. 
Literatur: 
Mue11er-Thomas: Einführung in die Sozia1psycho1ogie. 
Göttingen 1974 









Kurz-Information zum Thema: 
B 33 Bi1sky 
Die Ro11entheorie thematisiert die mehrfache Gruppenzugehörigkeit 
des Individuums sowie die hierdurch entstehenden Konf1ikte. In 
der Veransta1tung so11en grund1egende Begriffe und Konzepte der 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
Rollentheorie vorgestellt und im IIinblick auf Deskription 
und Explikation sozialer Phänomene kritisch diskutiert werden. 
Literatur: 
Sader, M.: Rollentheorie. Inl Handbuch der Psychologie, Bd. 7,1. 
Halbb., Göttingen (Hogrefe) 1969, S. 204-231 
Arbeitsform: 
Arbeit im Plenum (Vermittlung grundlegender Kenntnisse), an-
schließend Gruppenarbeit. 
Teilnehmer: 
Studenten, die bereits an einer Basisveranstaltung "Sozial-
psychologie" teilgenommen haben; die Bereitschaft zur Lektüre 





Kurz-Information zum Thema: 
B 128 Hedderich 
Nach einer allgemeinen Übersicht über Theorien und Methoden der 
Motivationsforschung sollen einige ausgewählte empirische Ar-
beiten zur Leistungsmotivation genauer besprochen werden. Ent-
wicklungspsychologische Gesichtspunkte sollen dabei besonders 
berücksichtigt werden. 
Literatur: 
Thomae, H. (Hg.): Handbuch der Psychologie, Bd. 2/11: 
Motivation. Göttingen 1965 
Thomae, H. (Hg.): Die Motivation menschlichen Handelns. Köln 1965 








90522 Sozialisation in der Familie 
Fr 14-16 B 28 Wender 
Kurz-Information zum Thema: 
Die familiäre Umwelt des Kindes und ihr Einfluß auf die Ent-
wicklung soll diskutiert werden. Neben Variablen wie Geschwister-
konstellation, Erwerbstätigkeit der Mutter, Unvollständigkeit 
der Familie soll auch die Schichtzugehörigkeit erörtert werden. 
Literatur: 
U. Lehr: Die Bedeutung der Familie im Sozialisierungsprozeß. 
Stuttgart (Kohlhammer) 1973 







Mittlere und höhere Semester 
Bemerkungen: 
Aufbauveranstaltung im Bereich Entwicklungspsychologie 
oder Sozialpsychologie 
90523 Kommunikationstherapie 
n.V. n.V. N.N. 
Kurz-Information zum Thema: 
In Partnerbeziehungen und kleinen Gruppen wirken sich spezielle 
Verhaltensschwierigkeiten z.ll. der Umgang mit Konflikten, die 
Entwicklung und Veränderung von Regeln ••• u.U. sehr destruktiv 
aus. In der Übung sollen Hethoden zur Diagnose und Therapie für 
einige dieser Verhaltensdefizite erarbeitet und darüber hinaus 
pädagogisch-prophylaktische Maßnahmen erörtert werden. 
Literatur: ~ 
Mandel, A. u.a.: Einübung in Partnerschaft, München 1971~ 
Watzlawick, P. u.a.: Menschliche Kommunikation, Bern 1969 





Aufbauveranstaltung im Bereich Klinische Psychologie 
90524 Arbeitsstörungen bei Schülern/Studenten 
n.V. n.V. N.N. 
Kurz-Information zum Thema: 
An diesem Problembereich sollen exemplarisch die Grundlagen der 
Verhaltenstherapie (Verhaltensanalyse, therapeutische Methoden, 
Erfolgskontrolle) erarbeitet und zur Optimierung eigenen Arbeits-
verhaltens bzw. in Rollenspielen angewendet werden. 
Literatur: 
Schulte, D.: Diagnostik in der Verhaltenstherapie, Hünchen 197'1 





Studenten, die über den Stoff der llasisveranstaltungen I,ehren 
und Lernen sowie Klinische Psychologie verfügen. 
Bemerkungen: 
Weitere Literatur ab 15.9. im Aushang. 
Aufbauveranstaltung im Bereich Klinische Psychologie 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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90525 Training sozialen und emotionalen Lehrerverhaltens 
6.-10.10.75 
9-12 u.14-17 
Kurz-Information zum Thema: 
B 129 Möller 
Nach kurzer Einführung und Einarbeitung in den Themenbereich 
soll anhand eines vorstrukturierten Trainingsprogramms Lehrer-
verha~ten konkret beobachtet und geübt werden. 
Hilfsmittel: Hollenspiele, Video-Apparatur, Tonbänder. 
Literatur: 
Tausch & Tausch: Erziehungspsychologie, Göttingen 1973, 
7.Aufl., 445-463. 
Fittkau, B., Müller-Wolf, H.N., Schulz v.Thun, F.: 
Kommunikations- und Verhaltens training für Erziehung, Unter-




Interessierte Studenten können an der Planung mitwirken. 





Kurz-Information zum Thema: 
B 29 Siebert 
Die in Schule und Hochschule weitverbreiteten Symptome der 
Prüfungs- und Sprechangst sowie Arbeitsstörungen sind das 
Hauptthema dieser Übung. Zu jedem dieser Symptome sind Ent-
stehungsbedingungen, t-löglichkei ten ihrer Erfassung sowie 
Präventions- und Therapiemaßnahmen zu erarbeiten. Dabei sollen 
möglichst die Ansätze verschiedener Therapieschulen berücksich-
tigt und miteinander verglichen werden. 
Literatur: 
\vird in der Lehrveranstaltung bekanntgegeben (vor allem 
Zeitschriftenmaterial). 
Arbeitsform: 
Gruppenarbeit und Plenumsdiskussion 
Teilnehmer: 
Studenten mit "Basis\fissen" in Klinischer Psychologie 
Bemerkungen: 
Aufbauveransta~tung in K~inischer Psychologie 
90527 Elterliche Erziehungsstile 
Di 18-20 B 226 ßottenberg 
Kurz-Information zum Thema: 
Das elterliche Erziehungsverhalten läßt sich auf wenige 
grundlegende Formen (Erziehungsstile) zurückführen, so etwa 
auf die Erziehungsstile von Strenge-Verbotsorientiertheit 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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und Unterstützung-Gebotsorientiertheit. Problematisch bleiben 
Zahl und Art elterlicher Erziehungsstile. Für die Praxis be-
deutsam ist die Frage nach den sozialen und personalen Bedin-
gungen der verschiedenen elterlichen Erziehungsstile sowie die 
Frage nach den Wirkungen, die bestimmte elterliche Erziehungs-
stile auf die Persönlichkeitsentwicklung der Erzogenen ausüben. 
Literatur: 
Herrmann, Th.: Psychologie der Erziehungsstile, Göttingen 1972 





Ab J. Semester, D, R. 
Bemerkungen: 
Spezialveranstaltung Sozialpsychologie 
90528 Probleme der Lernkontrolle und der Prüfungsvorbereitung 
Do 9-11 HsC Wehrmeyer 
Kurz-Information zum Thema: 
Diskussion hochschuldidaktischer Fragen und Erarbeitung von 
strukturierten Bezügen spezieller Problemkreise zu den allge-
meinen Bereichen der Psychologie und der pädagogischen Praxis. 
Literatur: 
In der Übung 
Arbeitsform: 
Ü, Gruppenarbeit und Diskussion 
Teilnehmer: 
Höhere Semester, insbesondere Examenskandidaten 
Bemerkungen: 
Spezialübung 
90529 Psychologische Diagnostik 
Fr 8.30-10 B 2ß Gaebler 
Kurz-Information zum Thema: 
Psychologische Testverfahren, insbesondere Persönlichkeitstests, 
sollen anschaulich dargestellt werden (Veranstaltungsteilnehmer 
als PrObanden, die anderen Teilnehmer als BeObaChter); Anwen-
dungsmöglichkeiten und Grenzen der Verfahren sollen aufgezeigt 
werden, u.a. anhand des Studiums von Gutachten und Akten aus 
der Praxis. Weitere Punkte: Vorwissenschaftliche "Nenschenkennt-





Brickenkamp, Rolf (Hg.): Handbuch psychologischer und pädago-
gischer Tests, Göttingen 1975 
Heiss, R. (Hg.): Psychologische Diagnostik (Handbuch der Psy-
chologie, Band 6), Göttingen 1964 
Ingenkamp, Karlheinz (Hg.): Tests in der Schulpraxis, Weinheim 
1971 
Arbeitsform: 
Testdemonstrationen, Kurzreferate, Diskussion 
Teilnehmer: 
Diplomanden mit Kenntnissen in mehreren psychologischen Basis-
bereichen und andere Studierende mit entsprechenden Kenntnissen. 
Bemerkungen: 
Spezialveranstaltungj Vorbesprechung (Anschlag am Brett) 
90530 Anleitung zum kritischen Lesen von Forschungsarbeiten 
Fr 16-1ö B 28 Wender 
Kurz-Information z\~ Thema: 
Es sollen die wichtigsten in der Psychologie benutzten Versuchs-
pläne vorgestellt und anhand von Beispielen - vorzüglich aus der 
Entwicklungs- und Lernpsychologie - diskutiert werden. Die Übung 
dient der Erarbeitung methodischer Grundkenntnisse. 
Literatur: 
\"ormser, H.: Experimentelle Psychologie, München (Heinhardt) 
1974 
Selg, H. u. Bauer, W.: Forschungsmethoden der Psychologie, 






Wünschenswert sind Grundkenntnisse in der Statistik. 
Spezialveranstaltung, 
90531 Gruppendynamische Nethoden und ihre Reichweite 
n.V. n.V. N.N. 
Kurz-Information zum Thema: 
Je nach Kenntnisstand und Interesse der Teilnehmer kann der 
Schwerpunkt mehr auf Erfahrungen mit dem Nethodeninventar oder 
auf der Auseinandersetzung um den Anspruch, die theoretischen 
Implikationen und die gegenwärtige Praxis in der BRD liegen. 
Literatur: 
Däumling, A.M. u.a.: Angewandte Gruppendynamik, Stuttgart 1974 
Horn, H. (Hg.): Gruppendynamik und der subjektive Faktor, 






Hauptsächlich für D 
Bemerkungen: 
Spezialveranstaltung, weitere Informationen ab 15.9. 
im Aushang 
90532 statistik I 
26.1.-13.2.76 
tägl. 2 Std. 
Kurz-Information zum Thema: 
B 28 Siebert 
Diese Veranstaltung ist als Einführung in statistische Grund-
begriffe und Vorgehensweisen zu verstehen. 
Wir werden zunächst deskriptive Statistik, dann kurz Wahrschein-
lichkeitsrechnung und theoretische Verteilungen und schließlich 
univariate parametrische Verfahren behandeln. 
Literatur: 
Clauß, G. u. Ebner, H.: Grundlagen der Statistik für Psycho-
logen, Pädagogen und Soziologen. Verlag Harri Deutsch, 
Frankfurt/Zürich, 1971 
Arbeitsform: 
Ü (Erarbeitung des neuen Stoffs in der Lehrveranstaltung und 
Hausaufgaben) 
Teilnehmer: 
D und Studenten, die eine empirische Examensarbeit übernehmen 
wollen. 
Bemerkungen: 
Spezielle mathematische Kenntnisse werden nicht vorausgesetzt. 
Es wird eine Vorbesprechung zu der Veranstaltung in der zweiten 
Januarwoche stattfinden (s. Anschlag). 
90533 Psychologische Probleme der Sonderschule 
Di 16-18 N 113 Höltje 
Kurz-Information zum Thema: 
Wird noch bekanntgegeben. 
Literatur: 
Umdruck, Testmaterial, Literatur (wird bereitgestellt) 
Arbeitsform: 
Einführende Referate, Diskussion, Testuntersuchungen behinderter 






PHI LOS 0 PHI E 
90601 Einführung in die Philosophie 
Do, Fr 10-11 Hs A Trapp 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Vorlesung führt in die Hauptdisziplinen der Philosophie 
ein, erläutert ihre Ansätze und ihre Begriffe und weist 
Grundkategorien des philosophischen Denkens auf. 
Literatur: 





90602 Einführung in allgemeine Fragen der 
Wissenschaftstheorie 
Do 16-18 B 28 
Kurz-Information zum Thema: 
Ränsch-Trill 
Diese Ubung hat das Ziel, dem Studierenden die Fähigkeit zu 
vermitteln, sich im Wissenschaftsbetrieb seines eigenen Stu-
diums zu orientieren, d. h. allgemeine Grundlagen, Voraus-
setzungen und Ziele wissenschaftlicher Erkenntnis überhaupt 
zu sehen und zu unterscheiden. 
Folgende Themen werden vor allem behandelt werden: 
1. Wahrnehmung und Beobachtung, 2. Beobachtung und theoretische 
Fragestellung, 3. Wirklichkeit und Modell, 4. Beschreibung und 
Erklärung, 5. Natürliche Sprache und Sprache der Wissenschaft, 
6. Begriffe, Gesetze, Theorien, 7. Geltungsprobleme wissen-
schaftlicher Aussagen. 
Literatur: 
E. Ströker, Einführung in die Wissenschaftstheorie, 
Darmstadt 1973 
A. Diemer, Was heißt Wissenschaft?, Meisenheim 1964 
Arbeitsform: 
U/Textinterpretation und Diskussion 
Teilnehmer: 
Anfänger, Fortgeschrittene, Examenssemester 
90603 Einführung in die Erkenntnistheorie Kants 
Do 18-20 B 29 Ränsch-Trill 
Kurz-Information zum Thema: 
Kants "Kritische Philosophie" ist ein Wendepunkt und Markstein 
in der Entwicklung des modernen Bewußtseins, - derjenige Moment, 
an welchem das wissenschaftliche Erkennen der Neuzeit sich 
seiner Aktionen bewußt wird, diese einer grundlegenden Kon-
trolle unterwirft und die Konsequenzen dieser Grundlagen-
kritik für das menschliche Leben ins Auge faßt. 
Die "Kritische Philosophie" Kants ist auf der einen Seite eine 
Einführung in erkenntnis- und wissenschaftstheoretische Frage-
Digitale Bibliothek Braunschweig
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stellungen, die bis zur Gegenwart aktuell geblieben sind, auf 
der anderen Seite liefert sie Prinzipien zur Unterscheidung, 
Kritik und Beurteilung von,'issenschaft , Weltanschauung und 
Ideologie. 
Literatur: 
Immanuel Kant, Prolegomena zu einer jeden Metaphysik, die 
als Wissenschaft wird auftreten können, 





90604 Schiller, Ästhetische Erziehung des Menschen 
Do 8.30-10 Hs D Trapp 
Kurz-Information zum Thema: 
Schillers Text bietet eine klassische Anthropologie, Ethik, 
Geschichtsphilosophie und Ästhetik, so daß er Gelegenheit 
gibt, an die entsprechenden Veranstaltungen der vorhergehen-
den Semester vertiefend anzuknüpfen. Die übung kann aber auch 
von Anfängern besucht werden. 
Literatur: 
Schiller, Briefe über die ästhetische Erziehung des Menschen, 
Reclam U.B. Nr. 8994/95 
Arbeitsform: 
ü, Textinterpretation, Diskussion 
Teilnehmer: 
alle Semester 
90605 Hegels Geschichtsphilosophie 
Fr 11-13 Hs D 
Kurz-Information zum Thema: 
Trapp 
Die Ubung soll in Hegels dialektisches Denken am Beispiel 
seiner Geschichtsphilosophie einführen. Stellen aus der 
Phänomenologie des Geistes (Herr und Knecht) und aus der 
Rechtsphilosophie werden ergänzend hinzugenommen. 
Literatur: 
G.W. He~el, Philosophie der Geschichte, Reclam U. B. Nr. 
4881-85/85 a 
Arbeitsform: 
U, Textinterpretation, Diskussion 
Teilnehmer: 
alle Semester 
90606 Ästhetische Theorie und Bildende Kunst 






Kurz-Information zum Thema: 
Nach ästhetischen Fragestellungen im wesentlichen des 18./19. 
Jahrhunderts im SS 1975 wird die Bildende Kunst des 20. Jahr-
hunderts im Zusammenhang mit ästhetischen Theorien untersucht. 
Ausgangspunkt der Seminar-Arbeit wird die gründliche Interpre-
tation und Diskussion des Textes "Zweck der Kunst" aus den "Vor-
lesungen über Ästhetik" von Hegel sein. Im Anschluß daran wer-
den ästhetische Entwürfe des 20. Jahrhunderts zur Sprache kom-
men und in Beziehung zur Bildenden Kunst des 20. Jahrhunderts 
gesetzt werden. (z. B.: M. Heidegger, Vom Wesen des Kunstwerks, 
1950; W. Benjamin, Das Kunstwerk im Zeitalter seiner technischen 
Reproduzierbarkeit, 1936; Th. W. Adorno, Die Kunst und die Künste, 
1969; H. Marcuse, Kunst und Revolution, 1973; u. a.) 
Die Sem1narergebnisse sollen helfen, für den Unterricht im Fach 
Kunst etwa für die Bildauswahl, Hilfestellungen zu geben und die 




Textinterpretation, Bildbetrachtung, Diskussion 
Teilnehmer: 
Unbegrenzter Teilnehmerkreis. Besonders geeignet aber für 
Teilnehmer der gleichnamigen Ubung im SS 1975 
Buchbinderei 
Walfgang Schmidt Bibliotheksbuchbinderei . Atelier 
Papierverarbeitung 
Dissertationen 
33 Braunschweig Bültenweg 23 
Telefon 0531 /337589 
Diplom arbeiten 
Examensarbeiten 
Wir binden 1 - 3 Exemplare in 1 Stunde. 




POLITISCHE WISSENSCHAFT/POLITISCHE BILDUNG 
90701 EinfUhrung in die Didaktik des politischen 
Unterrichts 
Do 14-16 B 28 
Kurz-Information zum Thema: 
Gagel 
Die EinfUhrung soll die Besonderheit der fachdidaktischen 
Fragestellung im Vergleich zur fachwissenschaftlichen sicht-
bar machen, die Aufgaben der Didaktik fUr den politischen 
Unterricht darlegen und erste Unterrichtsplanungen ermög-
lichen. 
Li teratur:· 
Wolfgang Hilligen: Zur Didaktik des politischen Unterrichts, 




W, erweitertes Fach, D (1. und 2. Semester) 
Bemerkungen: 
Es handelt sich um eine didaktische EinfUhrungsveranstaltung. 
im Rahmen des Grundstudiums (1. und 2. Semester) 
90702 Öffentlichkeit und Massenkommunlkation im 
demokratischen Staat 
Do 18-20 B 28 
Kurz-Information zum Thema: 
Gagel 
Öffentlichkeit ist ein unentbehrliches Element der parlamen-
tarischen Demokratie, das Transparenz, Kontrolle und Einfluß-
nahme bezUglieh der politischen Entscheidungen gewährleisten 
soll. Umstritten ist, worin sie sich jeweils manifestiert und 
wie sich die Vermittlung von Öffentlichkeit durch die Massen-
medien im Hinblick auf die genannten Ziele auswirkt. Die Massen-
medien besitzen daher (als 4. Gewalt?) eine bedeutende Schlussel-
funktion. Die Untersuchung der durch sie vermittelten Informa-
tions- und Kommunikationsprozesse und ihre Organisation stellen 
daher politisch wichtige UnterSUChungsgegenstände dar, wobei 
man immer wieder an aktuellen Ereignissen (Zeitungssterben, 
Pressekonzentration) anknUpfen kann. Jedenfalls sind die Kennt-
nisse hierüber Voraussetzung fUr kritisches politisches Verhal-
ten, was dies zu einem unentbehrlichen Lernbereich im Politik-
unterricht macht. 
Im Seminar werden u. a. auch Untersuchungsverfahren erprobt, 
welche im Unterricht verwendet werden können. 
Literatur: 
Hermann Meyn: Massenmedien in der Bundesrepublik Deutschland, 
Berlin: Colloquium Verlag, neue Aufl. 1974 
Öffentlichkeit und Massenkommunikation im demokratischen 







W, erweitertes Fach, N, C, R I 
Bemerkungen: 
Es handelt sich um eine Veranstaltung aus dem Bereich: 
"Innenpolitik". 
90703 Unterrichtsplanung im Fach Politik 
Fr 10-12 B 28 Gagel 
Kurz-Information zum Thema: 
Probleme und Methoden der Unterrichtsplanung werden in 
diesem Seminar am Themenbereich "Entstehung der Bundes-
republik Deutschland" behandelt und erprobt. Ergebnis 
sollen Unterrichtseinheiten sein, die später im Trainings-
praktikum realisiert werden. Das Seminar hat demnach teil-
weise Projektcharakter. 
Literatur: 
Thilo Vogelsang: Das geteilte Deutschland, dtv-Welt-
geschichte Bd. 11, München 1966 
Karlheinz Niclauß: DemokratiegrUndung in Westdeutschland. 





W, erweitertes Fach, N, D (ab 3. Semester), R 
Bemerkungen: 
Die Teilnahme am Seminar über die Entstehung der BRD im 
SS 1975 ist wünschenswert, aber nicht Bedingung. Die ge-
~lante Unterrichtseinheit soll im Trainingspraktikum 
lFachpraktikum) erprobt werden. Es handelt sich um eine 
Veranstaltung aus dem Bereich: "Theorie und Praxis der 
Unterrichtsplanung" des HauptstUdiums. 
90704 Einführung in die politische Wissenschaft 
Do 9-11 B 28 Harms 
Kurz-Information zum Thema: 
Diese Veranstaltung richtet sich vor allem an die Studieren-
den, die am Anfang ihres Studiums stehen (Wahlfach, erweiter-
tes Fach, C-Fach). Exemplarisch, problemorientiert und metho-
denpluralistisch sollen die Leitfragen "Was ist Politikwissen-
schaft?" und "Wie studiert man Politikwissenschaft?" erarbeitet 
werden. Im ersten Teil des Seminars werden die Situation des 
Faches Politikwissenschaft in der Bundesrepublik Deutschland 
und seine wichtigsten materiellen, methodischen und theore-
tischen Probleme darzustellen sein. Im zweiten Teil sollen 
Aufbau und Ablauf von Forschungsprozessen, aber auch die 
grundlegendsten Arbeitstechniken (Aufbau von Referaten, 
Bibliographien, Benutzung von Quellen, Zitierweisen usw.) 
vermittelt werden. Den Bedürfnissen der Teilnehmer soll 




Alemann/Forndran: Methodik der Politikwissenschaft, Stutt-
gart 1974, Kohlhammer, Urban-TaschenbUcher Nr. 204 
Abendroth/Lenk: EinfUhrung in die Politische Wissenschaft. 
MUnchen 1971. Naschold: Politische Wissenschaft, MUnchen 1972 
Lehmbruch: EinfUhrung in die Politikwissenschaft, Stuttgart 1971 
Arbeitsform: 
Vortrag, Referate, Diskussion - praktische Ubungen im Bereich 
der grundlegendsten Arbeitstechniken. 
Teilnehmer: 
Anfangssemester, W, erweitertes Fach (N), C 
Bemerkungen: 
Es handelt sich um eine fachwissenschaftliehe EinfUhrungsver-
anstaltung im Rahmen des Grundstudiums. 
PflichtlektUre fUr das Seminar: Alemann/Forndran: Methodik 
der Politikwissenschaft. Die Planung des Seminars und eine 
Teilnehmerliste wird neben B 5 ausgehängt. In der EinfUh-
rungswoche erfolgt eine Vorbesprechung; die TerminankUndi-
gung erfolgt durch Anschlag am Brett Politische Wissenschaft. 
90705 Lehrzielbeschreibung und Lehrstoffanalyse 
Di 9-11 N 112 Harms 
Kurz-Information zum Thema: 
Verfahren der Lehrzielbeschreibung und Lehrstoffanalyse sollen 
auf ihre Anwendbarkeit fUr den politischen Unterricht hinter-
fragt werden. Mit Hilfe der Bloom'schen Taxonomien sollen 
Lehrziele formuliert werden. FUr die Lehrzielanalyse soll 
die Inhalts-Verhaltens-Matrix von Tyler eingefUhrt und an 
Beispielen geUbt werden. 
Literatur: + 
K. J. Klauer: Methodik der Lehrzieldefinition und Lehrstoff-
analyse. DUsseldorf 1974. 
Bloom: Taxonomie von Lernzielen im kognitiven Bereich. Wein-
heim (Beltz) 1972 
Tyler: Curriculum und Unterricht, DUsseldorf 1973 
Taba: Handbuch der Unterrichtsplanung und Curriculument-
wicklung, Stuttgart 1974 
Arbeitsform: 
Referate, Diskussion - praktische Ubungen 
Teilnehmer: 
W, R, erweitertes Fach (N), D 
Bemerkungen: 
In der EinfUhrungswoche findet eine Vorbesprechung statt; 
die TerminankUndigung erfolgt durch Anschlag am Brett 
Politikwissenschaft. 




90706 Medien im politischen Unterricht 
Mi 8-12 B 24/25 Harms 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Arbeiten mit Medien (Einsatzmöglichkeiten/Wirkungen) im 
politischen Unterricht soll auf dem Hintergrund der Ziel-
setzungen der Ziele und Aufgaben der politischen Bildung 
und Erziehung dargestellt und in Unterrichtsversuchen (Pri-
mar- und Sekundarstufe I) erprobt werden. Im Mittelpunkt des 
Seminars steht das Arbeiten mit Texten, Bildern, Bildreihen, 
Tonbändern, SChulfunksendungen und Filmen. 
Literatur: 
Wird durch Aushang am Brett Politikwissenschaft und im 
Seminar bekanntgegeben. 
Arbeitsform: 
Referate, Diskussion - Unterricht/Unterrichtsanalysen 
Teilnehmer: 
R 7. und 8. Semester nach der A-Prüfung Politik; Wahl-
fach Politik für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
nach dem Hauptpraktikum. 
Bemerkungen: 
Es handelt sich um eine Veranstaltung aus dem Bereich: 
"Methodik". 
Persönliche Anmeldung ist erforderlich! 
Diese Veranstaltung ist Voraussetzung zur Zulassung zum 
Trainingspraktikum (Fachpraktikum). 
90707 Fachdidaktisches Trainingspraktikum (Fachpraktikum) 
Febr./März 1976 verseh. Harms 
HS und RS 
Teilnehmer: 
R 7. und 8. Semester (nach der A-PrUfung Politik); 
Wahlfach Politik fUr das Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
ab 5. Semester (nach dem Hauptpraktikum) 
Bemerkungen: 
Persönliche Anmeldung ist erforderlich! 
Das fachdidaktische Trainingspraktikum kann nur von 
Studierenden belegt werden, die im Begleitstudium Fach-
didaktik studiert und entsprechende Vorbereitungsseminare 
erfolgreich abgeschlossen haben. 
90708 Aktuelle Probleme der Wirtschaftspolitik 
Mo 16-18 B 28 Himmelmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Thema soll exemplarisch an drei Schwerpunkten erarbeitet 
werden: 1. Den Schwierigkeiten der aktuellen Konjunkturpolitik, 
2. der weltwirtschaftlichen und währungspolitischen Krise und 
3. den Problemen aktueller Gewerkschaftspolitik. 
In der Veranstaltung soll ein Stück wirtschaftspolitischer 
Gegenwartsbewältigung geleistet werden, um sowohl die gegen-
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wärtigen Problemlage als auch mögliche zukünftige Entwick-
lungen einordnen zu können. Die Vermittlung volkswirtschaft-
lichen Basiswissens soll im Vordergrund stehen. 
Literatur: 
Neumann, K.: Konjunktur und Konjunkturpolitik, 
Frankfurt 1972 





W, erweitertes Fach, N, C, R I 
Bemerkungen: 
Es handelt sich um eine Veranstaltung aus dem Bereich: 
"Politische Wirtschaftslehre". 
90709 Analyse und Vergleich zweier Lehrpläne fUr 
Arbeitslehre 
Di 16-18 B 28 Himmelmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Im Verwaltungsbezirk Braunschweig wurde an den Hauptschulen 
lange Zeit nach einem Lehrplan, herausgegeben von der Fach-
kommission Arbeitslehre beim Präsidenten des Nds. Verwaltungs-
bezirks Braunschweig, unterrichtet. GegenUber diesem Lehrplan 
setzte sich schließlich der Lehrplan Arbeitslehre durch, den 
der Senator fUr Bildung, Wissenschaft und Kunst der Freien 
Hansestadt Bremen herausgegeben hat. 
Es soll versucht werden, diese Lehrpläne zu analysieren und 
durch kritische Beiträge weiterzuentwickeln. Die Vermittlung 
von lehrplannahem Basiswissen soll einhergehen mit dem Ver-
such, kritische Arbeitslehransätze zu verarbeiten. 
Literatur: 





W, erweiteres Fach, N, C, R I 
Bemerkungen: 
Es handelt sich um eine Veranstaltung aus dem Bereich: 
-Lehrplantheorie" (Fachdidaktik Arbeitslehre). 
90710 Einführung in die Demokratietheorie 11 
Mo 10-12 B 28 Storch 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Ubung setzt die Einführung in die Thematik vom Sommer-
semester 1975 fort, kann aber durchaus von Studenten mit Ge-
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winn besucht werden, die im vergangenen Semester nicht teil-
genommen haben. Im ersten Teil soll die Fragestellung Demokra-
tie und Sozialismus nochmals aufgegriffen werden, wobei die 
Grundbegriffe der marxistischen Staatsauffassung zu erarbeiten 
sind. Im zweiten Teil sollen der Sozialstaatsgedanke bei Her-
mann Heller, der Rätegedanke in der deutschen Arbeiterbewegung, 
das Demokratieverständnis im Weimarer Verfassungsystem und 
- nach Möglichkeit - der Demokratiebegriff des Grundgesetzes 
erarbeitet werden. Daneben sollen einzelne Schulbücher auf 
das in ihnen dargebotene Demokratieverständnis analysiert 
werden. 
Literatur: 
Ulrich Matz (Hrsg.): Grundprobleme der Demokratie, 
Darmstadt 1973 
Arbeitsform: 
U, Diskussion, Referate in Einzel- und Gruppenarbeit 
Teilnehmer: 
keine Beschränkung, W, C, N, D 
Bemerkungen: 
Es handelt sich um eine Veranstaltung aus dem Bereich: 
"Theorie". 
90711 Das politisch-soziale System des Grundgesetzes 
Do 16-18 N 112 Storch 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Seminar ist konzipiert als Kritik an der herkömmlichen, 
besonders in der Schule tradierten Institutionenkunde und 
soll zugleich Grundkenntnisse der politischen Herrschafts-
lehre der BRD vermitteln. Die Problematik von Rechtsstaat-
lichkeit und Sozialstaatlichkeit, von Verfassungsanspruch 
und - Wirklichkeit, die Fragen der Mitbestimmung und der 
sozialen Grundrechte und das Verhältnis des Grundgesetzes 
zum Landesverfassungsrecht in diesem Bereich sind zu reflek-
tieren. Mit dieser ThemensteIlung knüpft das Seminar an die 
im vergangenen Sommersemester gehaltene Einführung in die 
politiscnen Probleme des Grundgesetzes an. Die Teilnahme an 
dieser Ubung ist jedoch keine Vorbedingung für eine sinnvolle 
Mitarbeit an der Fortführung der Thematik. Auch in diesem 
Semester sollen Schulbuchuntersuchungen parallel zum Thema 
nicht vernachlässigt werden! 
Literatur: 
Wolfgang Abendroth: Das Grundgesetz, eine Einführung in 
seine politischen Probleme, 3. AufI., Pfullingen 1972 
Ernst Forsthoff (Hrsg.): Rechtsstaatlichkelt und Sozial-
staatlichkeit, Darmstadt 1968 
Arbeltsform: 
U, Diskussion, Referate in Einzel- und Gruppenarbeit 
Teilnehmer: 




Es handelt sich um eine Veranstaltung aus dem Bereich: 
"Innenpolitik". 
90712 Zur Leistungsfähigkeit des Parlamentarismus 
Mo 8-10 B 28 Wernstedt 
Kurz-Information zum Thema: 
Während dem Parlamentarismus von "Rechts" nachgesagt wird, er 
fUhre in der Konsequenz zum Autoritätsverfall des sog. staat-
lich organisierten Gemeinwohls, meint die Kritik von "Links", 
er sei ein Verschleierungsinstrument der tatsächlich ausge-
übten Herrschaft des Kapitals. Bei dieser Diskussion gerät 
häufig die Frage nach den konkreten Grenzen und tatsächlichen 
Möglichkeiten des parlamentarischen Systems aus dem Blick. 
Die Übung will anhand der Gesetzesberatungen zum Niedersäch-
sischen Schulgesetz (1973-1975) oder des Niedersächsischen 
Hochschulgesetzes (1975 ff.) beispielhaft den Entscheidungs-
spielraum parlamentarischer Entscheidung untersuchen und be-
stimmen. Von dort aus soll auch die Relevanz der Parlamenta-
rismuskritik diskutiert werden. 
Dabei wird vorausgesetzt, daß beide Beispiele mit der existen-
tiellen Situation der Studenten bzw. Lehrer zu tun haben. In-
sofern liegt die Wahl für das Hochschulgesetz oder das Schul-
gesetz (als Diskussionsgrundlage) bei den Teilnehmern. 
Literatur: 
K. Lenk: Wie demokratisch ist der Parlamentarismus?, Stuttgart 
1972 (Urban Taschenbuch Nr. 824) 
Texte des Schulgesetzes oder des Referentenentwurfs für ein 
Hochschulgesetz werden zur Verfügung gestellt. 
Arbeitsform: 




Lehrauftrag. Es handelt sich um eine Veranstaltung aus dem 
Bereich: "Innenpolitik". 
90713 Gesellschafts- und Erziehungswissenschaft: 
Ringyorlesung 
Mo 14-16 Aula (Himmelmann) 
Bachmann/Edelmann/ 
Eisermann/Gagel/ 
Kurz-Information zum Thema: Rössner/Semel 
Mit dieser Ringvorlesung soll an eine Tradition angeknüpft 
werden, die früher mit dem Begriff "studium generale" um-
schrieben wurde. Die Veranstaltung wendet sich an alle 
Studenten und Mitglieder der Hochschule, die an einem Uber-
blick über den Zusammenhang von Gesellschafts- und Erzie-
hungswissenschaft interessiert sind. 
Durch die Beteiligung repräsentativer Lehrstuhlinhaber ist 
gewährleistet, daß den Hörern die Breite und Differenzie-
rung der Auffassungen zum Thema deutlich wird. Die besondere 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
Relevanz des Themas liegt in der Absicht des Nds. Ministers 
für Wissenschaft und Kunst, im Rahmen der Hochschulreform 
einen besonderen Studienbereich nErziehungs- und Gesell-




Hörer aller Fachrichtungen 
Bemerkungen: 
Die Veranstaltung umfaßt jeweils eine Vorlesung eines Hoch-
schullehrers und findet vom 3. November bis 8. Dezember 1975 
statt. 
Vor Krankheiten können wir 
Sie nicht schützen. 
Aber wir wissen einen Weg, wie Sie 
wenigstens finanziell wohlauf bleiben. 
Sprechen Sie doch einmal mit uns darüber. Wir 
sind auf dem Gebiet der Krankenversicherung 
die größte Selbsthilfeeinrichtung der Angehörigen 
des öffentlichen Dienstes und bieten Ihnen ein 
Vorsorgeprogramm, das allen Wünschen gerecht 
wird 
Unser umfangreiches Angebot umfaßt jedoch 
nicht nur das Gebiet der Krankenversicherung, 
sondern auch das der Lebensversicherung 
Wenn es also um die Vorsorge für später gehl. 
kommen Sie zur Debeka, denn wir bieten Ihnen 
alles aus einer Hand 
(:ut können Sie 
bei der Oebek8 , 1\ \~ auChb8USP8re~~ 
-Krankenversicherungsverein a. G .. Lebensversicherungsverein a. G. 
Hauptverwaltung: 54 Koblenz, SüdalJee 15-19, Post!,OIch 460 
Bezirksverwaltung: 33 Braunschweig, Humboldtstr. 4/0, Tel.: 33 36 22 
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90801 EinfUhrung in Gegenstand und Grundbegriffe 
Do 10-12 Hs B Bachmann/N. N. 
Kurz-Information zum Thema: 
1) Zentrale Begriffe, Problembereiche und Arbeitsgebiete der 
Soziologie, deren Kenntnis Voraussetzung fUr weiterführende 
Studien ist, werden dargelegt bzw. erarbeitet und an sozialen 
Grunderfahrungen des Menschen unserer Gesellschaft einsichtig 
gemacht. Dabei sollen die "soziologischen Perspektive" und An-
sätze fUr eine angemessene Handhabung des begrifflichen In-
strumentariums gefunden werden. 
2) Soziales Handeln ergibt sich aus dem Zusammenhang Person -
Gesellschaft - Kultur. An Normen und Werten, Positionen und 
Rollen, Gruppen und Institutionen, Status und Prestige, 
Schichtung und Mobilität u. a. wird der gesellschaftliche 
Aspekt menschlicher Existenz verdeutlicht. 
Literatur: 
Berger, P. L.: Einladung zur Soziologie, Olten 1969 
(auch List-Taschenbuch 372/373, MUnchen 1971) 
Fichter, ~. H.: Grundbegriffe der Soziologie, Wien/ 
New York 1970 
FUrstenberg, F.: Soziologie, Hauptfragen und Grundbegriffe, 
Berlin/New York 1971 (= Sammlung G8schen 4000); 
Grieswelle, D.: Allgemeine Soziologie (= Urban-Tb. 177), 
Stuttgart/Berlin/Köln/Mainz 1974 
RUegg, W.: Soziologie (= Fischer-TB. 1031), Frank~rt/M. 1969 
Weber, M.: Soziologische Grundbegriffe, TUbingen 1966 
Arbeitsform: 
V/K. An die Vorlesung schließt sich in der Form eines 
Kolloquiums die weitere Klärung von Inhalts-, Problem-




Eine Ubungsklausur wird angeboten. 
90802 Probleme der struktur-funktionalen Systemtheorie 
Do 18-20 N 113 Bachmann/Zigann 
Kurz-Information zum Thema: 
Bereits vor der Konstruktion einer Systemtheorie waren system-
bezogene Konzeptionen in der Soziologie nicht zu Ubersehen. Der 
Anspruch, Soziologie als Theorie sozialer Systeme zu verstehen, 
setzte sich jedoch erst mit der von T. Parsons vor dem Hinter-
grund des Strukturfunktionalismus entwickelten Systemtheorie 
durch. 
Nach Parsons stellt sich ein soziales System dar als Interak-
tionsrahmen einer Vielzahl von Akteuren, die unter festehenden 
sozialen Bedingungen nach BedUrfnisbefriedigung streben. Soziale 
Beziehungen werden als ein sich selbst regulierendes System der 
Wechselwirkung aufeinander bezogener Handlungen verstanden. 
Wenn auch in der Systemtheorie davon ausgegangen wird, daß alle 
sozialen Phänomene durch diese Theorie analysierbar sein sollen, 
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ist jedoch nicht zu übersehen, daß für Phänomene wie Konflikt, 
Herrschaft und Wandel die Aussagen der Systemtheorie problema-
tisch bleiben. Die Darstellung wird daher durch eine kritische 
Argumentation ergänzt, die auch wissenschaftstheoretische Aspekte 
umfaßt. 
Literatur: 
Parsons, T.: Beiträge zur ~oziologischen Theorie (= Soz. 
Texte 15), Neuwied/Berlin 1968 
Parsons, T.: Das System moderner Gesellschaften (= Grundfragen 
der Soziologie 15), München 1972 
Rex, J.: Grundprobleme der soziologischen Theorie, 
Freiburg/Br. 1970 
Hartmann, H.: Stand und Entwicklung der amerikanischen 
Soziologie, in: Hartmann, H. (Hrsg.): Moderne amerikanische 




vorzugsweise Diplomanden ab 3. Semester Fachstudium 
Soziologie 
90803 Ausgewählte Probleme der Jugendsoziologie 
Fr 11-13 N 113 Albrecht 
Kurz-Information zum Thema: 
Wenn man Jugend als "nicht mehr Kind" und "noch nicht erwachsen" 
versucht zu beschreiben, so muß es innerhalb der Gesellschaft 
spezielle Norm- und Wertvorstellungen über Jugendliche geben, 
die sich von den Erwartungen gegenüber Kindern bzw. Erwachsenen 
irgendwie unterscheiden. Solch angemutetes Anderssein muß durch 
die systemimmanenten Sanktionierungsmechanismen auch zu spe-
ziellen andersartigen Verhaltensweisen führen, wobei zu be-
rücksichtigen ist, daß die Betroffenen auf Anmutungen reagie-
ren. Dabei scheint ihnen eine Palette von Möglichkeiten frei 
zu stehen, die von totaler Anpassung bis zu absoluter Verweige-
rung reicht. In dieser Veranstaltung soll es vorwiegend darum 
gehen, Verhaltensweisen Jugendlicher in den verschiedensten 
Lebensbereichen (z. B. Elternhaus, SChule, Beruf, Verein, in-
formeller Freundesgruppe) aufzuzeigen. Dabei sollen sowohl Prob-
leme der empirischen Absicherung von Aussagen über das Verhalten 
Jugendlicher erörtert werden als auch versucht werden, die fest-
gestellten Phänomene in soziologische Bezugsrahmen einzuordnen. 
Literatur: 
F. Neidhardt: Die junge Generation, Opladen 1970 
L. v. Friedeburg (Hrsg.): Jugend in der modernen Gesellschaft, 
5. Auflage, Köln, Berlin 1968 
Arbeitsform: 
U in Gesprächsform 
Teilnehmer: 






Die Teilnehmer können auf Wunsch eine schriftliche Hausarbeit 
anfertigen. Interessenten werden gebeten, Einzelheiten in 
meinen Sprechstunden zu erfragen. 
90804 Ausgewählte Probleme zur Soziologie des Berufes 
Do 14-16 N 113 Albrecht 
Kurz-Information zum Thema: 
Arbeit selbst ist nicht an eine spezifische Sozialstruktur ge-
bunden. Arbeitsweise, Arbeitsformen und Einordnung der Arbeit 
in Wertsysteme sind gesellschaftlich geregelt und damit struk-
turgebunden. Das sich in arbeitsteilig-komplexen Gesellschaften 
herausbildende Berufssystem ist zwar mit dem Wirtschaftssystem 
eng verknüpft, wirkt aber darUber hinaus in alle anderen ge-
sellschaftlichen Teilsysteme hinein. Beruf und die erlangte 
Berufsposition sind in der industriellen Gesellschaft zu einem 
wichtigen Kriterium der gesamtgesellschaftlichen Prestigezu-
weisung geworden. Das Erfassen dieses gesellschaftlichen Teil-
bereichs und dessen Einordnung in einen soziologischen Bezugs-
rahmen stehen im Vordergrund der Veranstaltung. 
Literatur: 
K. M. Bolte, K. Aschenbrenner, R. Kreckel, R. Schultz-Wild: 
Beruf und Gesellschaft in Deutschland, Opladen 1970 
T. Luckmann u. W. M. Sprondel (Hrsg.): Berufssoziologie, 
Köln 1972 
Arbeitsform: 
U in Gesprächsform 
Teilnehmer: 
ab 4. Semester 
Bemerkungen: 
Von jedem Teilnehmer wird die Anfertigung einer kleinen 
schriftlichen Hausarbeit erwartet. 
90805 Zur Soziologie der Freizeit 
Fr 14-16 A 202 Albrecht 
Kurz-Information zum Thema: 
Freizeit ist heute in allen Industriegesellschaften zu einem, 
bedeutsamen Thema geworden. Dabei wurde Freizeit als ein leg~­
times Kind der "Industriellen Revolution" des 19. Jahrhunderts 
zunächst überwiegend von SOZialphilosophen und Gesellschafts-
kritikern "kritisch" betrachtet. Dabei ging deren Analyse des 
Verhaltens während der freien Zeit fast durchweg von Idealvor-
stellungen aus. Abweichungen zwischen beobachtetem und gewünsch-
tem Verhalten wurden dann entweder Anlaß für gesellschaftskri-
tische Theorien oder zur Formulierung von pädagogischen Pro-
grammen. Die soziologische Analyse muß sich andere Ansatzpunkte 
wählen. Ihr geht es um die Erklärung der beobachteten Verhaltens-
weisen während der freien Zeit aus der differenziellen Lebens-
situation der IndiViduen heraus und die Deutung der so beobach-
teten Abhängigkeiten in ihren Funktionen für die Individuen und 
das Sozialsystem. Im Verlauf dieser Veranstaltung soll im wesent-
lichen den Ergebnissen nachgegangen werden, welche die nachste-
henden drei Forschungsansätze erbracht haben. Es handelt sich 
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dabei um Untersuchungen im Hinblick auf: 1. Aktivitäten in der 
Freizeit. 2. die Verwendung der "freien" Zeit (time bUdget). 
3. die Bedeutung der Freizeit für den einzelnen. ' 
Literatur: 
W. Strzelewicz: Jugend in ihrer freien Zeit, München 1966 
E. K. Scheuch und R. Meyersohn (Hrsg.): Soziologie der Frei-
zeit, Köln 1972 
Arbeitsform: 
U in Gesprächsform 
Teilnehmer: 
3. oder 4. Semester, Kenntnis der "Grundbegriffe" wird 
vorausgesetzt. 
Bemerkungen: 
Den Teilnehmern wird Gelegenheit gegeben, eine schriftliche 
Hausarbeit anzufertigen. 
90806 Ausgewählte Forschungsbereiche der Kommunikations-
soziologie 
Do 18-20 A 102 Feige 
Kurz-Information zum Thema: 
Im ersten Teil des Semesters sollen in geraffter und konzen-
trierter Form verschiedene Kommunikationsmodelle referiert 
und analysiert werden, denn es erscheint nötig, sich zunächst 
ein Begriffs- und Analyseinstrumentarium anzueignen, um damit 
den Kommunikationsprozeß und seine Implikationen genauer in 
den Blick nehmen zu können. 
Im zweiten (insgesamt überwiegenden) Semesterteil soll dann ein 
Spezialbereich der Kommunikationsforschung bearbeitet werden, 
wobei auf die Sozialisationswirkungen massenmedial vermittelter 
Inhalte besonders einzugehen sein wird. 
Literatur: 
Wird zu Beginn des Seme~ters ausführlich angegeben; einen 
guten und vielfältigen Uberblick bietet: AufermannjBohrmannj 
Sülzer (Hrg.): Gesellschaftliche Kommunikation und Information, 
Band 1 und 2, Ffm. 1973, Fischer Athenäum taschenbuch Nr. 4022 
u. 4021 
Arbeitsform: 
U, wobei über Einzelheiten mit den Teilnehmern noch beraten 
werden soll 
Teilnehmer: 
mittlere Semester, D, besonders jene, die sich schon einmal 
mit Kommunikationssoziologie beschäftigt haben und nun ein-
mal ein Spezialgebiet bearbeiten wollen. 
Bemerkungen: 
1. Interessenten, die noch ihre eigenen Vorstellungen über 
das Thema der 2. Semesterhälfte mit einbringen wollen, soll-
ten vor Beginn der Sitzungsserie Anfang Oktober sich mit mir 
treffen. Achten Sie bitte auf den entsprechenden Aushang; 








Kurz-Information zum Thema: 
A 203 Höttler 
Es wird eine Systematik der Erhebungsinstrumente entwickelt 
werden, durch die insbesondere die Leistungsfähigkeit der 
einzelnen Instrumente unterstrichen werden soll, um so deren 
Einsatzmöglichkeiten im pädagogischen Bereich abklären zu 
helfen. 
Literatur: 





90808 Statistik I 
Do 18-20 
Kurz-Information zum Thema: 
N 112 Höttler 
Systematik statistischer Skalentypen. Darstellung und Kenn-
zeichnung statistischen Materials. Empirische und theore-
tische Häufigkeitsverteilungen. 
Literatur: 
G. Clauss, H. Ebner: Grundlagen der Statistik ••• 





90809 Zur Soziologie und Sozialpsychologie von 
Schule und Lehrer 
Fr 11-13 Hs A 
Kurz-Information zum Thema: 
Rademacher 
Die Ubung zum o. g. Gegenstandsbereich gliedert sich in 
mehrere Teile, die verschiedenen analytischen Dimensionen 
der Materie entsprechen: im ersten Teil werden Interdepen-
denzen der Strukturen und Prozesse im Erziehungs- und um-
greifenden Gesellschaftssystem untersucht, wobei die Frage 
im Vordergrund steht, welche Rolle das Erziehungssystem für 
die Reproduktion sozioökonomischer und soziokultureller sozi-
aler Ungleichheit spielt. 
Im zweiten Teil erfolgt eine ausführliche Erörterung verschie-
dener Ansätze in deren Mittelpunkt die soziale Rolle des Leh-
rers steht. 
Im dritten Teil sollen äußeres und inneres System der Schule, 
soziale Organisation und dynamische Struktur der Schulklasse 
soziologisch ergründet und transparent gemacht werden. 
Im vierten Teil wird neben einer Darstellung der "Führungs-
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stil~Problematik und der organisatorischen Ebene veranstalteter 
Sozialisations- und Lernprozesse die Konstitution individueller 
Identitäten und Karrieren im Sozialisationsprozeß von Schulen 
zu behandeln sein. 
Im letzten Teil werden Grundkenntnisse Uber Gruppendynamik und 
spezifische Abläufe von Interaktions- und Kommunikationsprozes-
sen bei neueren Kooperationsformen in der Schulklasse ange-
sprochen. 
Literatur: 
Ein ausfUhrliches Literaturverzeichnis wird zu Beginn der 
Veranstaltung verteilt. 
Arbeitsform: 
Ü, in Gruppenarbeit sollen Referate vorbereitet und an-
schließend mit den Ubrigen Teilnehmern diskutiert werden. 
Die LektUre eines vor jeder Übung verteilten Manuskripts 
wird erwartet (etwa 100 Seiten). 
Teilnehmer: 
Die Teilnehmer sollen eine EinfUhrungsveranstaltung in die 
Soziologie besucht haben und Uber Kenntnisse der soziolo-
giSChen "Grundbegriffe" verfUgen. 
Bemerkungen: , 
Die Themen dieser übung stellen die Grundlage fUr die Be-
arbeitung weiterer Aspekte aus diesem Themengebiet im SS 
1976 dar. 
90810 Zur Soziologie der Sexualität 
Do 16-18 N 7 Rademacher 
Kurz-Information zum Thema: 
Soziologie der Sexualität beschäftigt sich mit den sozialen 
Formen der sexuellen Beziehungen und mit der Interdependenz 
von Geschlechtlichkeit, menschlich-geschlechtlichen Verhal-
tensformen, Gesellschaftsstruktur und "Moral". In diesem 
Rahmen soll die Variationsbreite geschlechtlicher Verhaltens-
formen und deren Bestimmung durch soziale und kulturelle Fak-
toren gezeigt werden. 
Jede Gesellschaft standardisiert und institutionalisiert in 
irgendeiner Form die geschlechtsspezifische Rolle von Mann 
und Frau, wobei meist eine sozio-ökonomische Determination 
zugrunde liegt. Die daraus resultierenden, oft sublimierten 
schichtspezifischen Verhaltensmuster und die soziale Vertei-
lung von Sexualpraktiken gilt es in ihren Abhängigkeiten und 
potentiellen Auswirkungen auf soziale Beziehungen und Insti-
tutionen in unserer Gesellschaft zu untersuchen. 
Im letzten Teil der übung soll eine Erörterung der Formen 
und möglichen sozialen UrsprUnge neuer Strukturierungen des 
sexuellen Zusammenlebens, u. a. Kommune, erfolgen. 
Literatur: 
Texte zur Sozio-Sexualität, Hrsg.: H. Kentler, Opladen 1973 
(UTB 247). Weitere Literatur wird zum Beginn der Veranstal-
tung verteilt. 
Arbeitsform: 
Ü, in Gruppenarbeit sollen Referate vorbereitet und an-




mittlere Semester und D 
90811 Einführung in die Betriebssoziologie 
(Betriebspraktikum) 
Do 8.30-10 N 6 
Kurz-Information zum Thema: 
Schwämmle 
Ziel der Ubung ist die Darlegung von Begriff, Gegenstand, Me-
thoden und Zielen der Betriebssoziologie. Im Mittelpunkt dabei 
steht die Analyse des Industriebetriebs: das formelle und in-
formelle Organisations- und Kommunikationssystem, Arbeitstei-
lung und Kooperation, Status und Rolle, Ursachen und Formen 
betrieblicher Konflikte. Darüber hinaus sollen ausgewählte 
Problemkreise diskutiert werden: sozio-ökonomische Situation 
der Arbeiter und Angestellten, Gesellschaftsbilder, Mitbestim-
mung und Berufsausbildung. 
Literatur: 
Burisch, W.: Industrie- und Betriebssoziologie, Berlin 1971 
Osterland, Deppe et al.: Materialien zur Lebens- und Arbeits-





Anfangssemester (Pflichtveranstaltung für die Teilnehmer 
am Betriebspraktikum) 
Bemerkungen: 
Da in der ersten Sitzung wichtige organisatorische Fragen 
bzgl. der Durchführung des Praktikums behandelt werden, ist 
es unumgänglich, an dieser teilzunehmen. 
90812 Rollenkonzepte und ihr Aussagegehalt 
Do 18-20 N 7 Schwämmle 
Kurz-Information zum Thema: 
Unter dem Begriff der sozialen Rolle kann allgemein ein sozial-
wissenschaftliches Konstrukt zur Interpretation der Zusammen-
hänge zwischen sozialen Strukturen und individuellen Handlungs-
orientierungen verstanden werden. Das Ziel der Ubung besteht 
darin, auf Grund einer Gegenüberstellung verschiedener Rollen-
konzepte, Aussagegehalt, Implikationen und Anwendungsbereiche 
zu verdeutlichen. 
Literatur: 
Joas, H.: Die gegenwärtige Lage der soziologischen Rollen-
theorie, Frankfurt/M. 1975 
Haug, F.: Kritik der Rollentheorie, Frankfurt/M. 1972 
Arbeitsform: 





Lehrerstudenten höherer Semester, Diplomanden im 1. - 4. 
Semester Soziologiestudium 
90813 Zentrale Fragestellungen der Familiensoziologie 
Fr 11-13 N 7 Zigann 
Kurz-Information zum Thema: 
In der Veranstaltung sollen Grundkenntnisse zur Familiensozio-
logie vermittelt sowie theoretische und praktische Probleme der 
modernen Familie behandelt werden. Als zentrale Fragestellungen 
werden in diesem Zusammenhang auf der einen Seite die Funktio-
nen der Familie (Sexualität, Haushalt, Sozialisation) auf der 
anderen Seite Konzeptionen zur Familiensoziologie (Familie als 
Gruppe, Institution, Handlungssystem und Organisation) be-
sprochen. 
Literatur: 
Neidhardt, F.: Die Familie in Deutschland (Heft 5 der Reihe B 
der Beiträge zur Sozialkunde), Op1aden 1971, neueste Auflage 
Claessens, n., Mi1hoffer, P. lHrg.): Familiensoziologie, 




3. und 4. Semester 
90814 Einführung in die Grundprobleme der Soziologie 
Do 9-11 N 112 Albrecht 
Kurz-Information zum Thema: 
vgl. gemeinsame Ankündigung unter Nr. 90816 
90815 Einführung in die Grundprobleme der Soziologie 
Do 9-11 N 7 Feige 
Kurz-Information zum Thema: 
vgl. gemeinsame Ankündigung unter Nr. 90816 
90816 Einführung in die Grundprobleme der Soziologie 
Do 9-11 N 113 N. N. 
Kurz-Information zum Thema: 
Neben der Einübung des soziologischen Begriffsapparates, der 
für sich genommen nur zur Beschreibung gesellschaftlicher 
Sachverhalte dient, soll die spezifisch soziologische Be-
trachtungsweise vermittelt werden, welche die Ordnung des 
menschlichen Zusammenlebens transparent macht. Die Diskus-
sion in der Ubung stützt sich auf einführende Literatur und 
auf ausgewählte Beispiele, auf deren Grundlage das Erfassen 
sozialer Wirklichkeit ermöglicht werden soll. Ziel der Ubung 
ist es, zur Verständlichkeit und Anwendung der Begriffssprache 




J. Wössner: Soziologie, Einführung und Grundlegung, Wien, 
Köln, Graz 1970 
Arbeitsform: 
U mit Arbeitsgruppen 
Teilnehmer: 
2. Semester im Studium für das Lehramt an Grund- und Haupt-
schulen. Die vorherige Teilnahme an der Veranstaltung "Ein-
führung in das Studium der Soziologie" ist erforderlich. 
Bemerkungen: 
Alle Teilnehmer müssen sich in die am Brett des Faches Soziologie 
ausgehängten Listen in der Zeit vom 15. bis 21. 10 •. 1975 ein-
tragen. 
90817 Capita Selecta zur Wissenschaftstheorie und 
-methodologie 
Do 16-18 N 112 N. N. 
Literatur: 







BILDENDE KUNST - VISUELLE KOMMUNIKATION 
91001 EinfUhrung in die Fachdidaktik 1 
Mo 14-17 Gr. Zeichensaal SChönhöfer/Selle 
Kurz-Information zum Thema: 
Im Gegensatz zum Seminar "EinfUhrung in die Fachdidaktik 2" 
(Veranstaltungs-Nr. 91002), welche das EinfUhrungsseminar des 
Sommersemesters weiterfUhrt bis in die fachdidaktische Diskus-
sion der Gegenwart, wird diese Ubung Studienanfänger in den 
geschichtlichen Entstehungszusammenhang der verschiedenen Theo-
rien und Ansätze ästhetischer Erziehung seit Langbehn und Licht-
wark einfUhren. 
Die Veranstaltung verfolgt damit im wesentlichen zwei Ziele: 
die Kenntnisnahme geschichtlicher Voraussetzungen des Fachs 
sowie das ideologiekritische Hinterfragen fachdidaktischer Vor-
gaben, denen man heute in der Praxis noch häufig begegnet. 
Gleichzeitig soll in Ansätzen differenzierend festgehalten 
werden, welche Zielsetzungen des traditionellen ästhetischen 
Unterrichts heute in einem anderen Orientierungszusammenhang 
möglicherweise noch begrUndete Gültigkeit haben oder neu ge-
winnen können. 
Literatur: 
wird angegeben bzw. zur VerfUgung gestellt 
Arbeitsform: 
Gruppen- und Kleingruppenarbeit; Plenum 
Teilnehmer: 
W; WF (vor allem Studienanfänger) 
Bemerkungen: (fortgeschrittene Interessenten an der fachdidaktischen 
Einführung s. U Nr. 91002). 
91002 Einführung in die Fachdidaktik 2 
Mo 14-17 Nordstraße Ahrens/Saß 
Kurz-Information zum Thema: 
Anhand ausgewählter Texte und Unterrichtsbeispiele sollen Ur-
sache, Interesse und Folgen kunstpädagogischer Theorien er-
örtert werden. Spezielle Fragen der Fachdidaktik sollen nach 
Interessenlage der Teilnehmer in Kleingruppen erarbeitet wer-
den. Daraus ergibt sich, daß das genaue Arbeitsprogramm erst 
am Anfang des Wintersemesters vereinbart werden kann. 
Das Seminar ist die Fortsetzung der Einführung in die Fach-
didaktik des SS 1975. 
Literatur: 




R I, W, WF, N 
Bemerkungen: 
Nur Teilnehmer wie im SS 1975 
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(im Wechsel mit 
SHfBK) 
Kurz-Information zum Thema: 
Gewecke/Lang/ 
Möller/Selle 
Diese Einführung in die Kunstwissenschaft am Beispiel des 
Impressionismus ist die erste gemeinsame Veranstaltung der 
Abt. Braunschweig der PHN bzw. des Lehrstuhls Bildende Kunst -
Visuelle Kommunikation mit der SHfBK Braunschweig bzw. dem 
Fachbereich, dem die Ausbildung von Kunsterziehern obliegt. 
Die Veranstaltung hat daher - was die Organisationsform und 
Arbeitsweise betrifft - experimentellen Charakter. Inhaltlich 
soll sie nicht nur zu einem begründeten geschichtlichen Ver-
ständnis der ästhetischen Manifestationen der Epoche des Im-
pressionismus im visuellen d. h. bildkUnstlerischen Bereich 
fUhren, sondern auch auf exemplarische Weise Möglichkeiten 
einer rationalen d. h. die gesellschaftlichen Bedingungen und 





Gruppen- und Kleingruppenarbeit; Plenum 
Teilnehmer: 
Wund WF ab 2./3. Sem.; R I sowie Studierende der 
SHfBK Braunschweig 
Bemerkungen: 
maximal 60 Teilnehmer insgesamt (bitte Liste im Aushang 
beachten! ) 
91004 Ästhetische Praxis im Unterricht (2) 
Di 9-12 Zeichensaal Gewecke/Selle 
Kurz-Information zum Thema: 
Diese Veranstaltung ist die Fortsetzung der U 91010 vom SS 
1975, die der theoretischen Aufarbeitung und der Zielorien-
tierung für bildnerische Praxis mit Schülern diente. Nun 
sollen eigene reflektierte UnterrichtsentwUrfe praktisch 
erprobt werden. Zielgruppe der EntwUrfe sind vor allem 




Gruppenvorbereitung und Gruppenpraxis in der Schule; 
Dokumentation (einschI. Ausstellung der Ergebnisse); 
Auswertung im Plenum 
Teilnehmer: 
R I und W (bisherige Teilnehmer); Neuaufnahme nur nach 
Absprache mit den Lehrenden und der Gruppe möglich. 
Bemerkungen: 




91005 Theorie und Praxisprobleme der ästhetischen 
Erziehung 
6.-17.10.75 
ab 9 Uhr 
Kurz-Information zum Thema: 
Zeichensaal Gruppe 1: Ahrens 
Gruppe 2: Podehl 
In dieser epochalisierten Veranstaltung werden die Theorie 
des situations- und handlungsbezogenen Unterrichts (auch 
als Abgrenzung zur Didaktik der Berliner Schule) und Theo-
rien der ästhetischen Erziehung erarbeitet. Die Erfahrungen 
diesbezüglicher Veranstaltungen der letzten Semester werden 
ausgewertet und dazu in Beziehung gesetzt. Ergebnis soll ein 
theoretischer und unterrichtspraktischer Bezugsrahmen sein 
für die sich anschließenden Unterrichtsversuche im laufen-
den Semester (s. Veranstaltung 91006). 
Literatur: 
Wird durch Aushang bekanntgegeben, Arbeitsmaterial wie Texte 
und Unterrichtsdokumentationen werden in der Veranstaltung 
verteilt. 
Arbeitsform: 
in erster Linie Kleingruppenarbeit; Plenumssitzungen nach 
Bedarf 
Teilnehmer: 
W ab 3. Sem., begrenzt auf 25 
Bemerkungen: 
Teilnahme nur möglich im Zusammenhang mit der Teilnahme 
an der Veranstaltung 91006. Beide Veranstaltungen zusammen 
werden als Fachpraktikum angerechnet. 
91006 Unterrichtspraktische Versuche in ästhetischer 
Erziehung 
Mi 8-10 Zeichensaal und Gruppe 1: Ahrens 
verseh. Schulen Gruppe 2: Podehl 
Kurz-Information zum Thema: 
Im Mittelpunkt dieser Veranstaltung stehen unterrichtsprak-
tische Versuche in Vor-, Grund- und Hauptschule, ausgehend 
von den Arbeitsergebnissen der epochalisierten Veranstaltung 
91005 "Theorie und Praxisprobleme der ästhetischen Erziehung". 
Literatur: 
s. Veranstaltung 91005 
Arbeitsform: 
weitgehend selbständig (inhaltlich und organisatorisch) in 
kleinen Gruppen, Plenumssitzungen nach Bedarf, Hospitatio-
nen und Praxisversuche in Kindergärten und Schulen 
Teilnehmer: 
s. Veranstaltung 91005 
Bemerkungen: 
s. Veranstaltung 91005 
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91007 Eigene ästhetische Praxis im Hinblick auf 
Unterricht 
Mi 9-12 Nordstraße 
Kurz-Information zum Thema: 
Saß/Gewecke 
Fortsetzung der Veranstaltung des SS 1975. Siehe dort. 
Teilnehmer: 
nur R I 
91008 Siebdruck B 11 
Do 9-13 
Kurz-Information zum Thema: 
Zeichensaal Saß/Gewecke 
Auf der Grundlage der Kenntnisse Uber Technik, Verfahren und 
Materialien des Siebdrucks sollen im Winter seme ster in Klein-
gruppen Erkenntnisse Uber die Bedeutung des Siebdrucks im 
Unterricht, im Kunstmarkt, als visuelle Kommunikation in 
Kunst und Werbung erarbeitet werden. 
(Beispiele fUr derartige Projekte wären: 
- Stellenwert und Einsatz von Siebdruck im Unterricht 
- Darstellung eines gesellschaftlichen Sachverhalts 
und Vermittlung einer (politischen) Bewertung mit 
den Möglichkeiten des fotografischen Siebdrucks 
- Funktion druckgrafischer Massenauflagen von Kunst) 
Literatur: 
Lt. Angabe im SS 1975 
Arbeitsform: 
Kleingruppen / Plenum 
Teilnehmer: 
nur Teilnehmer der übung Siebdruck B I im SS 1975 
90606 Ästhetische Theorie und Bildende Kunst 
Fr 16-18 Zeichensaal 
A 202 
Kurz-Information zum Thema: 
siehe unter Veranstaltungs-Nr. 90606 
W. SChmidt/ 
Ränsch-Trill 
91009 Ästhetische Theorie und gesellschaftliche Praxis 
Mo 17-19.30 Zeichensaal Becker 
Kurz-Information zum Thema: 
Theorien des Ästhetischen gehen entweder explizit in fach-
didaktische Konzeptionen ein oder werden häufig stillschwei-
gend vorausgesetzt. Soweit sie konstitutiv fUr eine Fach-
didaktik sind, die ihrerseits in der einen oder anderen 
Weise soziale Wirkungen intendiert, stellt sich die Frage 
nach dem Verhältnis von Theorien des Ästhetischen und sozi-
aler Realität. 
Daher. sollen in dieser Veranstaltung theoretische Ansätze 
der Asthetik unter folgenden Gesichtspunkten diskutiert 
werden: 
1. ihrem Gegenstandsbereich (z. B. Bildende Kunst, Archi-
tektur, Warenästhetik usw.) 
2. ihrem Verhältnis zu gesellschaftlicher Praxis als 
sozialem Handeln (etwa im Hinblick auf Produktion 
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und Rezeption ästhetischer Produkte) 
3. ihrer Bedeutung für das Fach Bildende Kunst - Visuelle 
Kommunikation 
Literatur: 




W und WF, N ab 1. Semester 
91010 Bildpresse als Unterrichtsgegenstand 2 
Do 14-17 Zeichensaal Becker 
Kurz-Information zum Thema: 
Diese Veranstaltung ist eine Fortsetzung der Ubung des 
SS 1975 und legt den Schwerpunkt auf eigene ästhetische 
Praxis im Sinne ideologiekritischer und agitatorischer 






Nur für Teilnehmer der Veranstaltung im SS 1975 
91011 Zur Ästhetik der Fotografie mit praktischen Ubungen 2 
Do 14-18 wird noch be- Gewecke 
kanntgegeben 
Kurz-Information zum Thema: 
Fortsetzung der Übung des SS 1975. Im Mittelpunkt steht die 
Besprechung und Weiterentwicklung der eigenen Foto-Bild-
sprache. Sie findet ihre Anwendung in selbstgewählten, 
thematisch gebundenen Foto-Serien und Foto-Reportagen und 
deren Herstellung. Die Themenfindung soll auf dem Hinter-
grund der im SS 1975 erarbeiteten Literatur geschehen. 
Zur Herstellung der Reportagen und zur Erarbeitun~ ihrer 
Themen wird die Arbeit in Gruppen (Projektgruppen) ange-
strebt. 
Die Dunkelkammerarbeit hat jetzt noch stärker dienende Funk-
tion, wird aber weiter gepflegt. 
Arbeitsform: 
Projekt-Gruppen, Einzelarbeit, Gruppen, Plenum prkt. und 
theoretische Arbeit 
Teilnehmer: 
Nur Teilnehmer des SS, sonst nach Rücksprache 
91012 Ästhetische Theorie des Films 
Di 9-12 Zeichensaal Podehl 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Produktions- wie die Rezeptionsnormen des Mediums Film 
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werden untersucht, wobei im Mittelpunkt der Auseinandersetzung 
die ästhetische Theorie liegen wird. Inhaltlicher Schwerpunkt 
wird die Diskussion um den Realitätsbegriff sein aufgezeigt 
am Dokumentarfilm, da diese Darstellungsweise für den Schul-
unterricht von besonderer Bedeutung ist. 
Folgende Qualifikationen sollen vermittelt werden: man kann -
einen Film protokollieren - ihn in seine Bestandteile zerle-
gen - diese Bestandteile in ihrer Funktion bestimmen - einen 
Film auf seinen theoretischen, historisch-politischen Hinter-
grund beziehen - Hypothesen über seine Wirkung aufstellen -
das alles in einen didaktischen Bezugsrahmen stellen. 
Literatur: 
wird zu Beginn der Ubung bekanntgegeben 
Arbeitsform: 
meist Kleingruppenarbeit an Textauszügen und kürzeren 
Filmen, Plenumssitzungen nach Bedarf 
Teilnehmer: 
W, WF, ab 1. Semester 
91013 Siebdruck A 11 
Mi 14-18 
Kurz-Information zum Thema: 
Zeichensaal 
Fortsetzung von Siebdruck A I im SS 1975 
Saß 
Auf der Grundlage der Kenntnisse über Technik, Verfahren und 
Materialien des Siebdrucks sollen im WS in Kleingruppen Er-
kenntnisse über die Bedeutung des Siebdrucks im Unterricht, 
im Kunstmarkt, als visuelle Kommunikation in Kunst und Wer-
bung erarbeitet werden. 
(Beispiele für derartige Projekte wären: 
- Stellenwert und Einsatz von Siebdruck im Unterricht 
- Darstellung eines gesellschaftlichen Sachverhalts und 
Vermittlung einer (politischen) Bewertung mit den Mög-
lichkeiten des fotografischen Siebdrucks 
- Funktion druckgrafischer Massenauflagen von Kunst) 
Literatur: 
Lt. Angabe im SS 1975 
Arbeitsform: 
Kleingruppen / Plenum 
Teilnehmer: 
Nur Teilnehmer der Ubung Siebdruck A I im SS 1975 
91014 Das Realismusproblem in der aktuellen westlichen Kunst 
Mo 11-13 Nordstraße Saß 
Kurz-Information zum Thema: 
Amerikanischer "Hyperrealismus", "Fotorealismus" und "Neue 
Sachlichkeit" sind Ausprägungen westlicher Kunst, in denen 
der Versuch gemacht wird, Kunstproduktion auf eine andere 
Basis als die subjektiver psychischer Fakten zu stellen. Die 
Intention dieser neuen realistischen Kunstrichtungen ist es, 
durch "Entpersönlichung" des Stils und durch das Zitieren 
der Symptome unserer Wirtschaftsgesellschaft und ihrer Be-
wußtseinsinhalte einen Beitrag zur objektiven Darstellung 




Es ist zu untersuchen: 
- ob in der aktuellen realistischen Kunst tatsächlich ein kri-
tisches Potential und eine Erkenntnis über gesellschaftliche 
Realität geschaffen werden 
- welche Art Realität hier dargestellt wird 
- wessen Interessen in dieser Realitätsdarstellung wahrgenommen 
werden 
- in welchem Verhältnis die Inhalte und die Theorien dieser 
Kunst zu den Mechanismen unserer Marktwirtschaft stehen 
- von welchen Theorien die aktuellen realistischen Kunst-
richtungen getragen werden und welche Ursachen, Absichten 
und Folgen diese Theorien haben. 
Es sind Kriterien zu erarbeiten, mit denen eine rationale Be-
urteilung der Realismustheorien vorgenommen werden kann und mit 
denen eine Abgrenzung gegenüber der irrationalen Beeinflussung 
von Seiten der Vertreter dieser Theorien gelingt. 
Auf der Grundlage der Kritik sind - zunächst gedanklich - alter-
native Darstellungsformen zur Veranschaulichung bestimmter Sach-
verhalte unserer gesellschaftlichen Realität (und gegebenenfalls 
ihrer Bewertung vom Interessenstandpunkt des Autors aus) zu ent-
wickeln. 
Literatur: 
P. Sager, Neue Formen des Realismus 1974 
M. Damus, Funktionen der Bildenden Kunst im Spätkapitalismus, 
Fischer TB 6194, 1973 
D. Hoffmann-Axthelm, Theorie der künstlerischen Arbeit, 




R I, W, WF 
91015 Siebdruck für Erstsemester 
Mi 14-18 Zeichensaal Saß 
Kurz-Information zum Thema: 
Einführung in Verfahren und Materialien des Siebdrucks 
unter Mitwirkung von schon in dieser Technik erfahrenen 
älteren Studierenden. 
Arbeitsform: 
Einzelarbeit / Gruppen / Plenum 
Teilnehmer: 
Erstsemester, Begrenzung auf 16 Teilnehmer 
Bemerkungen: 
Es ist mit einem Unkostenbeitrag von ca. 20,-- DM zu rechnen. 
Teilnahme nach persönlicher Anmeldung. 
91016 Plastisches Gestalten 
Do 16-18 Tonraum W. Schmidt 
Kurz-Information zum Thema: 
In eigener praktischer Arbeit sollen verschiedene bildhaue-
rische Materialien, Techniken und Verfahren wie Ton, Holz, 
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Gips, Papiermachb, Abgußverfahren usw. unter inhaltlichen und 
unterrichtlichen Fragestellungen erprobt werden. 
Die praktische Arbeit wird von theoretischer Aufarbeitung 
neuerer fachdidaktischer Überlegungen zur ästhetischen Praxis 
im Unterricht begleitet. 
Literatur: 




Maximum: 30 Teilnehmer 
Geeignet fUr Studienanfänger W, WF 
91017 Kunstbetrachtung im Museum 
Do 14-16 Zeichensaal W. Schmidt 
H.A.Ulrich-Museum 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Studierenden sollen die Kunstgeschichte als eine Bezugs-
wissenschaft des Faches mit ihren Inhalten und Methoden fUr 
einen bestimmten Bereich und eine bestimmte Zeit (das Herzog-
Anton-Ulrich Museum in Braunschweig mit Sammlungen im wesent-
lichen des 17. Jahrhunderts) kennenlernen. In der Arbeit im 
Seminar, die hauptSäChlich Kunstbetrachtungen umfaßt, wird 
versucht, an verschiedenen Bildbeispielen den didaktischen 
Stellenwert von Bildanalysen zu ermitteln. 
Neben dem Betrachten, Gliedern und unterrichtlichen Aufarbei-
ten der Sammlungen soll das Museum als Institution in seinem 
gesellschaftlichen Bezug geprUft werden. Deshalb werden die 
Museumspädagogik, ein neuer Berufszweig, neuere Museumskon-
zepte und Ausstellungsversuche bzw. -begleitungen (z. B. hier 
in Braunschweig ein Audiovisuelles StudiO) in die Arbeit des 
Seminars mit einbezogen. 
Literatur: 
wird in der Ubung bekanntgegeben 
Arbeitsform: 
Gruppenarbeit, gemeinsame Analyse von Bildern 
Teilnehmer: 
Unbegrenzter Teilnehmerkreis, besonders geeignet fUr 
Studienanfänger, W, WF 
91018 Ästhetische Praxis im Unterricht 
Mi 8-12 Zeichensaal Schönhöfer 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Übung ist die Fortsetzung der Veranstaltung 91009 vom SS 
1975: Voraussetzungen und Probleme der praktisch-gestalte-
rischen Arbeit von und mit Schillern im Zusammenhang mit Bild-
materialien. 
Bildmaterialien der SchUlerumwelt sind weiterhin Gegenstand 
der UnterSUChungen und Thema der Unterrichtspraxis. Die 
Reflexion der Unterrichtsergebnisse des SS bestimmt deren 
weiteren Verlauf. Eine Dokumentation soll Erkenntnisse und 






Kleingruppenarbeit, Ergebnisaustausch im Plenum, 
Unterrichtspraxis 
Teilnehmer: 
Nur Teilnehmer der Übung des SS 1975. 
Bemerkungen: 
Anerkennung als Fachpraktikum 
91019 Theorie und Praxis der Farbe 
Mo 9-12 Zeichensaal Schönhöfer 
Kurz-Information zum Thema: 
Als Ausgangspunkt für die Untersuchung von Phänomenen im Be-
reich Farbe werden gemeinsam typische Beispiele aus Kunst und 
Umwelt ausgewählt. Sie sollen auch für den Schüler relevant 
und damit Gegenstand von Unterricht sein können. 
Ziel der Übung ist es, Grundkenntnisse über Farbtheorien zu 
vermitteln, die im Zusammenhang mit eigenen praktischen Ver-
suchen zu einer Sensibilisierung der Farbwahrnehmung führen. 
Gleichzeitig damit sollen die Teilnehmer befähigt werden, 
Absichten zu erkennen, die sich aus dem Zusammenwirken von 
Form, Inhalt und Farbe ergeben. 
Im WS liegt der Schwerpunkt auf den theoretischen Aspekten 
und der eigenen ästhetischen Praxis. Im SS 1975 soll die 







W, WF, R I (max.30 Teilnehmer) 
Bemerkungen: 
Liste im Aushang beachten. 
91020 Kolloquium zum Forschungsprojekt "Materialien" 
n. V. desgI. SeIle 
( 14-tägig) 
Kurz-Information zum Thema: 
Diese Veranstaltung soll die Forschungsarbeit im Projekt 
"Entwicklung und Erprobung von Unterrichtsmaterialien für 
die ästhetische Erziehung im Bereich der Themen Stadtpla-
nung, Wohnen, Design etc." begleiten d. h. daran beteiligten 
Studierenden (z. B. Wahlfach-Examenskandidaten, Diplomanden 
usw.) gezielte wissenschaftlich-theoretische oder methodisch-
organisatorische Hilfen geben, so daß eine qualifizierte, 
erfolgversprechende Beteiligung am Projekt oder seinen Vor-
lauf- und Pretestphasen gewährleistet ist. 
Gleichzeitig hat die Veranstaltung für die zugelassenen Teil-
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nehmer etwa die Funktion des "Kolloquiums für Examenskandi-




Kleingruppen- und Einzelarbeit (koordiniert mit dem 
Forschungsprojekt) 
Teilnehmer: 
nur W ab 3./4. Sem.; R I und Diplomanden 
Bemerkungen: 
längerfristige Mitarbeit (direkte Beteiligung am Forschungs-
projekt) vorausgesetzt. 




Kurz-Information zum Thema: 
Gr. Zeichensaal Lehrende im Fach 
und Fachschafts-
vertreter 
Um die Interessen aller am fachlichen Lehr/Lernprozeß Beteilig-
ten angemessen berücksichtigen zu können, werden in dieser Ver-
anstaltung Ziele, Inhalte und Organisationsfragen des Fachstu-
diums auf der Grundlage des Rahmenprogramms Bildende Kunst -
Visuelle Kommunikation diskutiert und geklärt. 
Gleichzeitig soll das konkrete Veranstaltungsangebot des folgen-
den Semesters gemeinsam von Lehrenden und Studierenden erarbei-




wird gemeinsam festgelegt 
Teilnehmer: 
W, WF, R I 
Bemerkungen: 
Die Veranstaltung hat experimentellen Charakter und soll 




KRANKENKASSE FÜR ANGESTELLTE 
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DIDAKTIK DER BIOLOGIE 
91101 EinfUhrung in die Didaktik der Biologie 




W, 1. Semester 
91102 Fachbiologische Grundlagen zur Didaktik 






W 1. Semester, N 
Hs C 
91103 Fachbiologische Grundlagen zur Didaktik 
der Biologie I 
Mi 12.15-14.30 A 210 Kurs A 
A 215 Kurs B 
Mi 14.45-17 A 210 Kurs C 
A 215 Kurs D 
Mi 17.15-19.30 A 210 Kurs E 




W 1. Semester 





W 3. Semester, N, R 





W 3. Semester, R 
91106 "Know How" (Methoden) 
Do 16-18 
Hs C 


















W 3. Semester, R 
91107 SF 1 11 Zwischenmenschliche Beziehungen 




W 5. Semester 





W 5. Semester, R 
A 202 und A 215 
91109 SF 3: Gesundheit. Krankheit, Medizin 11 
Tausch 
Müller 





W 5. Semester, R 





W 5. Semester, R 
A 203, A 210, 
Hs C 
Wenk 
91111 SF 5: Zivilisation und kulturelle Entwicklung 
des lllenschen 




W 4. Semester 
91112 SF 6: Wissenschaft und Technik 






W 5. Semester 
91113 SF 7: Ideologie und Weltanschauung II 




W 5. Semester, R 
91114 SF 8: Umweltveränderungen 




W 4. Semester 
91115 SF 9: Produktion und Konsum 




W 4. Semester 





W, 5. Semester 
A 202, A 210 
91117 SF 11: Herkunft und Zukunft des Menschen 




W, 5. Semester 
91118 SF 12: Organisationssysteme 













91119 Das Sozialverhalten der Primaten 




W, N, D 
91120 Methodische Behandlung biologischer Sachverhalte 




vorzugsweise N; max. 30 
91121 Doktoranden-Seminar Didaktik der Biologie 







91122 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen 
Arbeiten 
n. V. Reichart 
Teilnehmer: 
Doktoranden 
91123 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen 
Arbeiten 





C H E M I E 
91201 Allgemeine Chemie I 
Do 16-18 
Kurz-Information zum Thema: 
Hs A Dämmgen 
Allgemeine Grundlagen der Chemie: Atom- und MolekUlmodelle, 
Grundlagen der quantitativen Behandlung chemischer Probleme, 
der chemischen Energie und Kinetik. 
Literatur: 





W und weiteres Fach, 1. und 2. Sem. 
Bemerkungen: 
Am Ende des Semesters besteht die Möglichkeit, an einer 
KenntnisprUfung teilzunehmen. 
91202 ExperimentalUbung zur Vorlesung 91201 
Do 14-16 A 18/20 Dämmgen 
Kurz-Information zum Thema: 
Grundlagen des chemischen Experimentierens im Zusammenhang 






W, 1. und 2. Semester 
91203 ExperimentalUbung zur Vorlesung 91201 
Mo 14-16 A 18/20 Garbe 
Kurz-Information zum Thema: 
Grundlagen des chemischen Experimentierens im Zusammenhang 






weiteres Fach, 1. und 2. Semester 
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91204 Organische Chemie 11 
Mo 14-16 Hs A Keune 
Kurz-Information zum Thema: 
Behandelt werden: 
Allgemeine Grundlagen und wichtige Prinzipien des Reaktions-
verhaltens organischer Verbindungsklassen. 
Ausgewählte Reaktionen und Mechanismen bei Verbindungen mit 
funktionellen Gruppen 
Literatur: 




W, 3. bis 6. Semester 
Bemerkungen: 
Notwendige Grundlagen: Allgemeine Chemie I u. 11 
WUnschens~ert: Organische Chemie I 
91205 Chemische Experimentalübung für Fortgeschrittene 
Mo 8-11 A 18/20 Dämmgen 
Kurz-Information zum Thema: 






W ab 3. Sem. 
Bemerkungen: 
Die erfolgreiche Teilnahme an der Ubung sollte durch 2 
Kolloquien nachgewiesen werden. 
91206 Experimentalübung für Fortgeschrittene 
Do 8-11 A 18/20 Rösler 
Kurz-Information zum Thema: 










Die erfolgreiche Teilnahme an der Ubung sollte durch zwei 
Kolloquien nachgewiesen werden. Zu den ExperimentalUbungen 
findet begleitend eine EinfUhrung in die theoretischen Grund-
lagen und in die wesentlichen Arbeitsprinzipien statt. 
91207 ExperimentalUbung fUr Fortgeschrittene 
Do 16-19 A 18/20 FrUhauf 
Kurz-Information zum Thema: 






W ab 3. Sem. 
Bemerkungen: 
Die erfolgreiche Teilnahme an der Ubung sollte durch 2 
Kolloquien nachgewiesen werden. 
91208 Fachwissenscnaftliches Seminar 
Mi 10-12 A 20 Keune 
Kurz-Information zum Thema: 
Den Studierenden wird Gelegenheit zu selbständigen experi-
mentellen Arbeiten gegeben. Die fachwissenschaftlichen Expe-
rimentalvorträge werden als Ersatzleistung fUr die nach der 




W im 6. Semester 
Bemerkungen: 
Anmeldung erforderlich 
91209 Allgemeine EinfUhrung in die Grundlagen der 
Kunststoffchemie 
Mo 16-18 Hs A, A 18 Rösler 
Kurz-Information zum Thema: 
Allgemeine Grundlagen des strukturellen Aufbaus, der physika-
lischen und chemischen Eigenschaften, der Synthese und der 
praktischen Anwendung wichtiger Kunststoffe werden in der 
Vorlesung besprochen. 
Ferner soll u. a. auf folgende Gesichtspunkte eingegangen 
werden: . 
Konstitution, Konfiguration und Konformation makromolekularer 
Stoffe, Molmassenbestimmung von Kunststoffen, mechanische und 
thermische Eigenschaften, Verarbeitung von Kunststoffen. 
Grundlagen der radikalischen und ionischen Polymerisation, 
Copolymerisation, Polykondensation und Polyaddition. 
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Zu der Vorlesung wird alternierend eine praktische und 
theoretische Ubung durchgefUhrt. 
Ziel der Ubung ist es, die theoretischen Grundlagen der 
Vorlesung methodisch und didaktisch durch entsprechend 
ausgewählte Versuche und durch Erarbeitung einzelner 
Unterrichtsabschnitte auf den schulischen Bereich zu 
Ubertragen. 
Literatur: 
K. Hamann, Die Chemie der Kunststoffe 
S. Pinner, A practical course in polymer chemistry 




W, weiteres Fach, R 
Bemerkungen: 
Spezielle Kenntnisse der organischen Chemie werden nicht 
vorausgesetzt. Wesentliche organische Grundprinzipien 
werden jedoch benötigt. Die Teilnahme an der Vorlesung 
Organische Chemie 11 ist daher erwUnscht. 
91210 Waschmittel 
Mo 11-12 A 20 Dämmgen 
Kurz-Information zum Thema: 
Theorie des Waschvorgangs; Aufbau, Wirkungsweise und Abbau 




W und weiteres Fach 
Bemerkungen: 
Am Ende des Semesters besteht die Möglichkeit, an einer 
KenntnisprUfUng teilzunehmen. 
91211 Fachdidaktisches Seminar 
Di 10-12 A 31 Keune 
Kurz-Information zum Thema: 
Untersuchung und kritischer ~ergleich von Lehrmaterialien 
zum Chemieunterricht der Sek.-Stufe I. 
Erörterungen zu speziellen fachdidaktischen Themen der 
Sek.-Stufe 1. 
Entwurf von Unterrichtseinheiten unter BerUcksichtigung 
lerntheoretischer Ansätze und Einschluß verschiedener 
Unterrichtsformen. 
Literatur: 
wird durch Anschlag bekanntgegeben 
Arbeltaform: 




W, weiteres Fach, D, R 
91212 Ausgewählte methodische Probleme des Chemieunterrichts 
Di 9-10 A 31 FrUhauf 
Kurz-Information zum Thema: 
Grundfragen der Methodik des Chemieunterrichts an Grundschulen, 
Orientierungsstufen, Haupt- und Realschulen sollen unter Be-
rUcksichtigung der niedersächsischen Richtlinien vorgestellt 
werden. Probleme der Unterrichtsgestaltung - wie z. B. Aufbau 
einer Chemiestunde, Bedeutung und DurchfUhrung von Experimen-
ten, Einrichtung eines Chemieraumes, Sicherheitsvorschriften 




W, N, R und weiteres Fach 
91213 Theorie und Praxis photographisch-chemischer Techniken 
epoch. A 22, Garbe 
ganztägig Fotolabor 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Ubung spricht den Chemie lehrer als zukUnftigen Leiter 
von Fotoarbeitsgemeinschaften und Produzenten von Bild-
medien an. 
Theorie: 
prinzipielle Grundlagen der Photographie, das latente Bild, 
photographische Effekte, Theorie und Kinetik der Entwick-
lung, Sensitometrie, Aufbau photographischer Schichten, 
Sensibilisierung, allgemeine und photographische Chemie 
Praxis: 
Aufnahmepraxis (Real- und Reprophotographie), Verarbeitung 
von Negativmaterialien, Herstellung von Diapositiven (Farbe 
und S/W), Transparentherstellung durch photographische Ver-







Begrenzter Teilnehmerkreis nach aushängender Liste 
91214 Allgemeine Grundlagen und Probleme der Fachdidaktik Chemie 
Do 14-16 A 31 Rösler 
Kurz-Information zum Thema: 
In der Vorlesung werden wesentliche fachdidaktische Fragen 
und Probleme angesprochen. 
Insbesondere sollen erörtert werden: 
Allgemeine fachdidaktische Grundlagen der Chemie, Auswahl 
und Anordnung der Unterrichtsinhalte, wichtige chemische 
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Themenkreise und ihre didaktischen Aspekte, der Chemieunter-
richt in verschiedenen Schulstufen, Unterrichtsformen und 
Unterrichtsverfahren, Unterrichtseinheiten. 
In der Ubung sollen spezielle Fragestellungen erarbeitet wer-
den. Zu bestimmten Themenkreisen sollen Unterrichtseinheiten 
fUr verschiedene Schulstufen erstellt werden. 
Literatur: 
C. Möller, Technik der Lernplanung 
vorbereitete Umdrucke 




W, weiteres Fach, R 
91215 Fachpraktikum fUr VS-Lehrer 
Mi 8-10 A 31 
Kurz-Information zum Thema: 
FrUhauf 
Einführung in den Chemieunterricht an Volksschulen 
Arbeitsform: 
S und Unterrichtsversuche 
Teilnehmer: 
W ab 5. Semester 
91216 Fachpraktikum fUr RS-Lehrer 
n. V. A 31 Frühauf 
Kurz-Information zum Thema: 
Einführung in den Chemieunterricht an Realschulen 
Arbeitsform: 
S und Unterrichtsversuche 
Teilnehmer: 
R nach der fachwissenschaftlichen PrUfung 
91217 Anleitung zu selbständigen wiss. Arbeiten 
2st.d n. V. Keune 
Teilnehmer: 
W im 6. Sem., D und Doktoranden 
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DEUTSCHE SPRACHE UND LITERATUR UND IHRE DIDAKTIK 
91301 Sprechtechnik (praktische Ubung) 
Mi 16-17 B 24/25 Rora 
Kurz-Information zum Thema: 
Erarbeitung eines ermüdungsfreien, ästhetisch befriedigen-
den Sprechens durch Artikulationstraining, Atemschulung, 
Stimmbildung 
Teilnehmer: 
frei für alle Semester und Fachrichtungen 
91302 Sprechtechnik (Einzelübungen) 
Mi 17-18 B 24/25 Rora 
Kurz-Information zum Thema: 
Beseitigung von besonders hartnäckigen Stimm- und Artikula-
tionsfehlern in Einzelsitzungen. 
Teilnehmer: 
frei für alle Semester und Fachrichtungen 
91303 Praktische Ubungen im freien Sprechen 
Mi 18-20 B 24/25 Rora 
Kurz-Information zum Thema: 
Erlangung eines sicheren Auftretens und methodischer Ge-
schicklichkeit in der Informationsweitergabe durch Dis-
kussion, Referat, Stegreifvortrag und ständige Kontrolle 
durch die anderen Kursteilnehmern. 
Teilnehmer: 
frei für alle Semester und Fachrichtungen 
§E~~~~!§§~~§~~~f! 
91304 Sprache und Gesellschaft 
Mo 11-12 B 227 Weber 
Kurz-Information zum Thema: 
Sprache als Funktion sozialen Handeins und als Medium der 
Widerspiegelung soziokultureller Systeme. Kritik an Vorstel-
lungen und Vorurteilen vom "Leistungswert" geschriebener 
Texte und gesprochener Äußerungen. Die Bedeutung der Varie-
täten und ihrer theoretischen Beschreibungsmodelle für päd. 
Praxis Differenz - vs. Defisithypothese. 
Situationdefinitionen und Mechanismen sprachlichen Handelns 
im sozialen Kontext. 
Literatur: 
Holzer/Steinbacher, Sprache und Gesellschaft 
F. de Saussure, Grundfragen der allgern. Sprachwissenschaft 
J. A. Fischmann, Soziologie der Sprache 
Arbeitsgruppe Bielefelder Soziologen (Hg.) 
Alltagswissen, Interaktion und gesellschaftliche Wirklichkeit, 






W FI, FII, NF, R 
91305 Probleme zur Soziologie der Sprache 
Mo 14-16 B 227 Weber 
Kurz-Information zum Thema: 
Ausgehend von der Vorlesung "Sprache und Gesellschaft" werden 
spezielle Fragen zu der Bedeutung von soziokulturellen Deter-
minanten der Sprache und des Sprechens erörtert. Dabei bietet 
sich an, die vorhandene Literatur zum Thema aufzuarbeiten und 
in der Vorlesung dargestellte Probleme eingehend zu erläutern 
und zu klären. 
Literatur: 
s. Angaben zur Vorlesung "Sprache und Gesellschaft" 
Arbeitsform; 
S zur V; Referate, Diskussionen 
Teilnehmer: 
W FI, FII, NF, R 
91306 Grundbegriffe und Probleme der Linguisten 
Mo 16-18 B 227 Lieberum 
Kurz-Information zum Thema: 
Dieses Proseminar führt vorzugsweise in diejenigen Arbeitsbe-
reiche und Fragestellungen der Linguistik ein, die der Sprach-
didaktik entscheidende Anregungen geben. Neben der Frage nach 
den Elementen der Sprachstruktur sind besonders die Problem-
kreise der Soziolinguistik (schichtenspezifischer Sprachge-
brauch), der Psycholinguistik (Spracherwerb) und der Pragma-
linguistik (situativer Sprachgebrauch) Gegenstand dieser Ein-
führung. 
Literatur: 
Funkkolleg Sprache (Fischer-Taschenbuch 6111/12) 
Lehrgang Sprache. Beltz: Weinheim 1974 (Seminarbücherei) 





1. und 2. Semester 
91307 Textlinguistische und stilistische Analysen 
komischer Literatur 
Mo 16-18 B 226 Pregel 
Kurz-Information zum Thema: 
Fragestellungen: Theorien des Komischen, des Humors, Witzes 
und Sprachspiels, geSichtet nach Angaben über textstrukturelle 




rien (Worin unterscheiden sich Komik, Humor, Ironie ••• 
textstrukturell?) 
Textsemantische und textgrammatische Analysen entsprechender 
Literatur (unter besonderer Berücksichtigung der Novellen Th. 
Manns und komischer Lesebuch-Literatur: Streich, Schwank, Witz, 
Sprachspiel ••• ) -
Textstrukturen und stilistische Züge in komischen Texten. 
Metapher und mehrdeutige Wendung in stilistischer und 
textsemantischer Fragestellung. 
Literatur: 
Kallmeyer et al.: Lektürekolleg zur Textlinguistik 
(Frankfurt 1974) 
Literatur zur Theorie des Komischen etc. wird im 
einzelnen benannt 
Arbeitsform: 
Gemeinsame Analysen, Informationsreferate, Einzelreferate 
Teilnehmer: 
Wahlfach-Studierende des IV. - VI. Semesters 
Bemerkungen: 
Sofern bisher noch kein Seminar zur Textlinguistik (bzw. 
das Seminar zur Textsemantik im SS) b~legt worden ist, 
ist das autodidaktische Vorstudium der einschlägigen 
Literatur erforderlich. 
91308 Einführung in die Linguistik 
Di 10-12 B 227 Weber 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Veranstaltung schließt einerseits an die Arbeit im S vom 
SS 1975 (Linguistik I) an, andererseits ermöglicht sie aus 
organisatorischen Gründen auch Erstsemestern den Einstieg in 
Grundprobleme der Linguistik. Im Vordergrund stehen Fragen zur 
Beziehung zwischen Sprache und Denken und deren Bedeutung für 
Spracherwerb. Das Seminar vermittelt u. a. Kenntnisse über die 
wichtigsten Konzeptualisierungsmodelle und hinterfragt ihre 
Leistung für die Entwicklung linguistischer Theorien und für 
den Deutschunterricht. 
Literatur: 
L. S. Wygotski, Denken und Sprechen 
E. H. Lenneberg, Biolog. Grundlagen d. Sprache 
H. Hörmann, Psychologie der Sprache u. a. 
Arbeitsform: 
S, Ubungen, Referate, Diskussionen 
Teilnehmer: 
W FI 
91309 Die Erzählungen Thomas Manns 
Mo 18-20 B 227 
Kurz-Information zum Thema: 
Hasubek 
Eine Anzahl von Erzählungen Themas Manss soll von verschiedenen 
methodischen Ansätzen und gehalt lichen und formalen Aspekten her 
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interpretiert werden. Dabei sollen auch grundsätzliche Fragen 
des Erzählens behandelt und Betrachtungen zur Kunstauffassung 
Th. Manns und zum Gattungsproblem "Novelle" angestellt werden. 
Literatur: 
Die meist in Zeitschriften erschienene Literatur über 
die Erzählungen Th. Manns wird in der ersten Sitzung 
bekanntgegeben. 
Leseausgabe: Thomas Mann, Sämtliche Erzählungen 




W 3-6, R I 
91310 Einführung in die Literaturwissenschaft 
Di 8.30-10 B 226 
Kurz-Information zum Thema: 
Günther 
Es sollen grundlegende Probleme und Verfahrensweisen der 
Literaturwissenschaft kennengelernt bzw. erarbeitet wer-
den. Dazu gehören u. a.: Uberlegungen zum Literaturbegriff / 
Methoden literaturwissenschaftlicher Arbeit / Hilfsmittel-
benutzung (z. B. Bibliographien, Handbücher, Zeitschriften) / 
Interpretationsübungen 
Literatur: 
Arnold, H. L. und V. Sinemus (Hg.): Grundzüge der Literatur-
und Sprachwissenschaft, Bd. 1: Literaturwissenschaft, 
München 1973 (usw.) (= dtv-WR 4226) 
Rothmann, K.: Anleitung zur Abfassung literaturwissenschaft-




Studierende des Wahlfaches und des weiteren Faches, 
besonders Studienanfänger 
Bemerkungen: 
Eine Abschlußklausur soll angeboten werden. 
91311 Einführung in die Literaturwissenschaft 
Do 14-16 B 227 Piper 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Proseminar soll Anfängern das Studium im Fach "Deutsch" Ge-
legenheit geben," die vielfältigen Strömungen, die die Literatur-
wissenschaft in den letzten 30 Jahren genommen hat, in kurzer, 
prägnanter Form vorzustellen, mit der Absicht, den Studierenden 
in fortgeschrittenen Semestern die Möglichkeit zu verschaffen, 
selbständig arbeiten zu können. Den naiven Leser der Wörter wird 
stutzig machen, was das Wort Konglomerat Literatur-Wissenschaft 
(das auch von namhaften Gelehrten verworfen wird) zu bedeuten 
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hat. Es sind zwei Wörter vorhanden, die sich scheinbar aus-
schließen: Die Literatur, die Wissenschaft. Die moderne For-
schung steht aber seit längerer Zeit auf dem Standpunkt, daß 
al alle Wissenschaft Literatur ist, b) zur guten Literatur 
nicht nur "Goethe und Schiller", sondern jede Form von Texten 
gehört. 
Literatur: 
Arnold, H. L. und Simenus V. (Hrsg.): Grundzüge der 
Literatur- und Sprachwissenschaft Bd. 1 Literatur-
Wissenschaft dtv. - WR 4 226 
Zmegac, V.: Methoden deutscher Literatur-Wissenschaft 





91312 Der Deutsche Expressionismus und seine Folgen 
Do 16.30-18.30· B 24/25 Piper 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Nachfolge otto Brahms am Deutschen Theater Berlin, aber 
auch die vor allem von Frankreich herrührende bildnerische 
Aufreißung der bürgerlich. Darstellung hat für die Zeit von 
1910 - 1925 ein in der deutschen Literatur ein einmaliges 
Echo gefunden, das bis in unsere Tage hinüberhallt. Es ist 
zu zeigen, wie der Expressionismus entstand, welche Ziele 
er verfolgte (rein-darstellende, antibürgerliche, pazifi-
stische, sozialistische) und ob er in der Tat Konsequenzen 
gehabt hat. 
Literatur: 
K. Olten (Hrsg.): Schrei und Bekenntnis 
Luchterhand: Spandau, Neuwied 1957 




W 4. - 6. Sem. 
~~S;~Q1Q~!Sn!S 
91313 Textrezeption und Textproduktion (Fachpraktikum) 
Mo 9-12 B 24/25 Pregel 
Kurz-Information zum Thema: 
Im Zusammenhang mit der neueren fachdidaktischen Diskussion zu 
den Neuansätzen des Leseunterrichts (Textrezeption) und des 
Verfassens schriftlicher Texte (Textproduktion) sollen in 
Unterrichtsversuchen teilweise vorliegende Unterrichtsmodelle 
(aus Lesebüchern und SprachbUchern) praktisch erprobt werden. 
Daneben sollten in eigenen Unterrichtsentwürfen spezifische 
methodische Strukturen und methodische Varianten entwickelt 
und nach dem jeweiligen Versuch auf ihre Effektivität hin 




Wahlfach-Studierende des V. Semesters (10 Teilnehmer) 
91314 Fragen der Aufsatzbeurteilung 
Mo 10-12 B 226 Baurmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Zwei Ziele kann und will diese Ubung nicht erreichen: 
Weder die Gewißheit, daß Aufsatzzensuren als "Indiz für 
einen gestrigen Sprachunterricht" (Jensen, 1970) abzu-
schaffen seien, noch die Sicherheit, nun in jedem Falle 
Texte von Schülern beurteilen zu können. 
Auf der Grundlage neuerer aufsatzdidaktischer Uberlegungen 
werden vielmehr Fragen der Aufsatzbeurteilung herausgearbei-
tet, empirische Belege (insbes. Mängel in der Auswertungs-
objektivität) aufgespürt und Lösungsvorschläge kritisch 
gesichtet. Stärker als in der bisherigen Diskussion werden 
Verfahren der Textanalyse einbezogen. 
Literatur: 
Beck/Payrh~ ber: Aufsatzbeurteilung heute, Freiburg 1975 
Glinz, H.: Textanalyse und Versthenstheorie 1, Frankfurt/M. 1973 
Messelken, H.: Deutsch 5? Bewertung und Erfolgskontrolle, 
(Hrsg.) Praxis Deutsch 2 (1975) H. 10 
Arbeitsform: 
S mit Referaten und praktischen Ubungen 
Teilnehmer: 
ab 4. Semester, D 
Bemerkungen: 
Dieses Seminar schließt an folgenden Ubungen an: 
WS 1974/75: 91314 (Lieberum); SS 1975: 91306 (Hasubek), 
91312 (Pregel). Teilnehmern, die keine dieser Ubungen 
besuchen konnten, wird als Lektüre empfohlen: Fritzsche 
in Kochan/Wallrabenstein (1974), Hermann in Boueke (1974) 
91315 Lesebuchdiskussion und Lesebuchentwürfe nach 1970 
Mo 14-16 B 226 Hasubek 
Kurz-Information zum Thema: 
Als Folge der Kritik arn literaturpädagogischen Lesebuch der 
sechziger Jahre hat man seit 1970 versucht, neue Konzeption 
des Lesebuchs und Ziele der Arbeit mit dem Lesebuch zu ent-
wickeln. Diese theoretischen Uberlegungen zum Lesebuch sollen 
untersucht und die neuerschienenen Lesebuchentwürfe für die 
Sekundarstufe unter verschiedenen Gesichtspunkten kritisch 
analysiert werden. 
Literatur: 




W, N, R, D (3-8) 
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91316 Kritische Untersuchungen von Schlagertexten 
Mo 14-16 B 24/25 Piper 
Kurz-Information zum Thema: 
Der Schlager, früher Gassenhauer genannt (welche Bezeichnung 
ihn bereits disqualifizierte) ist ein Phänomen unserer Zeit. 
Ohne Frage verdrängt er die Kunstmusik (auch den Jazz). Es 
ist die Absicht dieser didaktischen Ubung, festzustellen, ob 
und welche (schädlichen) Einflüsse der Schlager auf die Jugend 
haben könnte und wie vor allem seinen realitätsfernen Formen 
andere entgegengesetzt werden könnten (vgl. etwa Brecht/Weill). 
Die Absicht der Ubung besteht darin, daß möglichst jeder Teil-
nehmer zahlreiche Texte solcher Art einbringt, damit die Dis-







91317 Fernsehen und Einfluß auf kindliches Gestalten 
Mo 18-20 B 24/25 Piper 
Kurz-Information zum Thema: 
Da das Fernsehen in immer stärkerem Maße auf Information und 
Lernen Einfluß nimmt, scheint es angezeigt, sich dieses Mediums 
der Zukunft mit didaktischer Gründlichkeit anzunehmen. 
a) Wird untersucht, wieweit das FS auf Kinder verschiedener 
Altersstufen hinsichtlich des Lernvorganges einwirkt (überdies 
wieweit es schichtenspezifische Auswirkungen zeigt) 
b) Sollen die Studierenden versuchen, die vielfältigen Formen 
der Einwirkung zu untersuchen. Besonderer Wert wird auch dabei 
darauf gelegt, inwieweit eine Selbstidentifikation stattfindet. 
c) Nicht zuletzt soll an Hand von Mitschnitten die verbale 
Aussage untersucht werden. Frage: Gehen die in großer Hand-
breite ausgestrahlten Sendungen sprachlich so weit auseinander, 
daß didaktische Analysen unmöglich werden? 
Literatur: 
Da ich zunächst die unmittelbare freie Diskussion wünsche, 
und eine Einengung auf Vorgaben vermeiden möchte, gebe ich 





91318 Sprechen - eine Norm des sozja1en Handelps 
Di 10-12 B 226 Ahrend 
Kurz-Information zum Thema: 
Sprechen soll nicht systemimmanent, sondern als ein konstitu-
ierender Teil von Wechselwirkungen innerhalb eines Kommunika-
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tionssystem gesehen werden. Für die Institution Schule typische 
Kommunikationsakte sollen analysiert und geplant werden unter 
der speziellen Fragestellung: Wie ändert sich die Sprachver-
wendung eines Sprechers, wenn einige den Sprechakt konstitu-
ierende Teile ausgetauscht werden? 
Literatur: 
Habermas, Jürgen: Vorbereitende Bemerkungen zu einer Theorie 
der kommunikativen Kompetenz. In: Habermas/Luhmann: 
Theorie der Gesellschaft oder Sozialtechnologie, Frankfurt 
1971, S. 101-141. Haug/Rammer: Sprachpsychologie und Theorie 




FD, W, N, R, D 
Bemerkungen: 
Besonders geeignet für Teilnehmer mit Kenntnissen in Pragmatik 
oder Soziolinguistik oder Spracherwerb. 
91319 Fachdidaktische Schulbuchkritik 
Di 20-22 B 24/25 Pregel 
Kurz-Information zum Thema: 
In den letzten fünf Jahren sind zahlreiche neue Konzeptionen 
von Lesebüchern und Sprachbüchern vorgelegt worden. Die fach-
didaktisch angemessene Analyse der Konzeptionen und ihrer 
Realisierung im Schulbuch fällt den Schulen und dem Lehrer 
als Entscheidungsinstanz oft schwer, da gegenstandstheoretische 
(Literatur- und Texttheorie, Grarnrnatikmodelle und pragrnalingu-
istische Fragen) und lernstrukturelle Grundlagen teils unbekannt 
sind, teils noch nicht immer zu didaktisch begründeten Kriterien 
für die Analyse der Schulbücher geführt haben. 
Es soll daher im Seminar versucht werden, die vorliegenden Kon-
zeptionen didaktisch und methodisch zu analysieren bzw. Krite-
rien für die Analyse und Beurteilung von Schulbüchern zu ent-
wickeln. - Die Auswahl der Schulbücher wird mit den Teilnehmern 
vereinbart. 
(Zeit der Veranstaltung kann nach Vereinbarung mit den Teil-
nehmern verlegt werden.) 
Literatur: 
Literaturliste mit einschi. Literatur wird Ende des SS 
bereitgestellt. 
Teilnehmer: 
Wahlfach-Studierende V. und VI. Semester - R I -
Diplomanden und Doktoranden 
91320 Pragmalinguistische Ansätze im Deutschunterricht 
Do 14-16 B 226 Lieberum 
Kurz-Information zum Thema: 
Mehrere pragmalinguistische Entwürfe und Forschungsansätze 
(u. a. Searle und Wunderlich) haben dazu geführt, die Didaktik 
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und Methodik des Deutschunterrichts entscheidend zu beein-
flussen. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer kurzen 
theoretischen Fundierung praktische Möglichkeiten eines 
pragmalinguistisch orientierten Deutschunterrichts in einzel-
nen Arbeitsbereichen (u. a. Sprachreflexion sowie Training 
mündlichen und schriftlichen Sprachgebrauchs) untersucht wer-
den. Die grundlegende Literatur (s. u.) sollte von jedem Teil-
nehmer nach Möglichkeit bereits während der vorlesungsfreien 
Zeit durchgearbeitet sein. 
Literatur: 
Bünting/Kochan: Linguistik und Deutschunterricht. 
Scriptor: Kronberg 1973 




ab 3. Sem. 
91321 Empirische Untersuchungen der Kindersprachforschung 
Do 16-18 B 226 Ahrend 
Kurz-Information zum Thema: 
In diesem Seminar soll gefragt werden, von welchen Untersuchun-
gen Theorien und Aussagen über Spracherwerb und Sprachentwick-
lung des Kindes abgeleitet wurden. 
Literatur: 





FD, W, N, R, D 
91322 Planung und Durchführung von Deutschunterricht (FP) 
Oi 8.30-11 B 24/25 Hasubek 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Unterrichtsstunden werden auf der Sekundarstufe I durch-
geführt. Der thematische Schwerpunkt der Veranstaltung wird 
durch Absprache mit den Teilnehmern festgelegt. 
Teilnehmer: 
W, 5. Sem. 
91323 Textdidaktische Ansätze in der Primarstufe 
Fachpraktikum 
Mi 8.30-11 B 24/25 Baurmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Ausgehend von einem kommunikations theoretisch orientierten 
textbegriff werden in dieser als Fachpraktikum durchgeführten 
Ubung nach Absprache mit den Teilnehmern folgende Gesichts-
punkte besonders berücksichtigt: 
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- Texte in Funktion, 
- Textproduktion und -rezeption, 
- Text und Textsequenz. 
Zumindest ansatzweise sollen die daraus resultierenden Fragen 
und Vorschläge didaktisch reflektiert und in unterrichtswirk-
lichkeit umgesetzt werden. Den Teilnehmern wird zur Vorbe-
reitung des Praktikums als Lektüre empfohlen: 
Kloepfer, R.: Poetik und Linguistik, München 1975 (= UTB 366) 
Scherner, M.: Theorie und Technik des Textverstehens, 
Düsseldorf 1974 
Literatur: 
s. Literaturliste, die den Teilnehmern ausgehändigt wird 
Arbeits form: 
U mit Unterrichtsversuchen 
Teilnehmer: 
Studierende des 5. Sem. 
91324 Planung, Durchführung und Analyse von 
Deutschunterricht 
Mi 8.30-11 B 24/25 
Kurz-Information zum Thema: 
Günther 
Einzelheiten über Inhalte und Organisationsformen der Veran-
staltung werden gemeinsam mit den Teilnehmern festgelegt. 
Bitte die entsprechenden Aushänge beachten! Das Praktikum 
wird in der Sekundarstufe I durchgeführt. 
Teilnehmer: 
W, 5. Semester 
Bemerkungen: 
Fachpraktikum 
91325 Fachpraktikum Primarstufe und Sekundarstufe I 
Mi 8.30-11 nach Anschlag Lieberum 
Kurz-Information zum Thema: 
Probleme der Planung, Durchführung und Analyse eines lern-
zielorientierten Deutschunterrichts stehen im Mittelpunkt 
der Unterrichtsversuche. 
Teilnehmer: 
W 5. Semester 
91326 Vorbereitung des Trainingspraktikums Deutsch 
(Realschule) 
25.8.-6.9.75 B 227 Lieberum 
Kurz-Information zum Thema: 
Diese epochalisiert stattfindende Veranstaltung (mit Vor- und 
Nachmittagssitzungen) dient der Vorbereitung auf das während 
der vorlesungsfreien Zeit im Herbst zu absolvierende Trai-
ningspraktikum. Die Veranstaltung umfaßt neben der Ausein-
andersetzung mit ausgewählten Problemen der Didaktik und 
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Methodik des Deutschunterrichts in der Realschule die Planung, 
Durchführung und Analyse von Unterrichtsstunden der Teilnehmer 
in Braunschweiger Realschulen. 
Arbeitsform: 
U mit Lehrversuchen 
Teilnehmer: 
Der Teilnehmerkreis hat sich bereits konstituiert. 
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ENG L I S C H 
91401 Einführung in das Studium des Englischen 
Mo 14-16 B 29 Stolze 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Studium des Englischen erstreckt sich auf die Bereiche 
Didaktik, Sprachwissenschaft, Literaturwissenschaft, Landes-
kunde und sprachpraktische Weiterbildung. Studenten des 1. 
Semesters sollen einen Uberblick über diese Bereiche erhalten 




W und weiteres Fach, 1. Semester 
91402 Einführung in die Didaktik des Englischen 
Di 8.30-10 B 29 Schroeder 
Kurz-Information zum Thema: 
Einführung in Grundbegriffe und -probleme der Didaktik des 
Englischunterrichts. 
Literatur: 





91403 Sprachdidaktisch relevante Konzepte und Theorien 
der Psycholinguistik 
Di 10-12 B 29 Doye 
Kurz-Information zum Thema: 
Der Gegenstand der Psycholinguistik und ihre Bedeutung für 
den Unterricht in einer zweiten Sprache. 
Die wichtigsten Sprachlerntheorien; Erstspracherwerb und 
Zweitspracherwerb, - Gemeinsamkeiten und Unterschiede. 
Bi lingualismus • 
Linguistische Relativität, dargestellt am Beispiel eines 
semantischen Vergleichs einzelner Bereiche der englischen 
und der deutschen Sprache. 
Sprachliche Universalien. 
Literatur: 








91404 Englischunterricht für leistungsschwache Schüler 
Mo 16-18 B 29 Ooye 
Kurz-Information zum Thema: 
Erörterung der Frage, ob alle Schüler Unterricht in einer 
Zweitsprache - hier: Englisch - erhalten sollten, und, falls 
ja, der Probleme, die sich daraus ergeben. 
Zusammenstellung der möglichen Ursachen für das Versagen von 
Schülern im heutigen Englischunterricht. 
Versuch einer Planung, die diese Ursachen berücksichtigt und 
ihnen entgegenwirkt. 
Praktische Erprobung von so geplanten Unterrichtseinheiten 
in unteren Leistungskursen der Hauptschule. 
Literatur: 
Flecnsig u. a., Die Steuerung und Steigerung der Lern-
leistung durch die Schule, in: Roth (Hrg.), Begabung 
und Lernen 
Ooye, Sprachunterricht für alle? DOS 7-8/62 






91405 Theorie und Technik des Sprachlaborunterrichts 
00 18-20 Sprachlabor ooye 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Veranstaltung soll den Studenten einen Uberblick über die 
möglichen Funktionen des Sprachlabors im Englischunterricht 
geben und sie mit den verschiedenen Formen der Sprachlabor-
arbeit vertraut machen. Darüber hinaus soll sie den Teilnehmern 
die wichtigsten technischen Kenntnisse zur Bedienung eines 
Sprachlabors vermitteln. 
Literatur: 





91406 Audio-visueller Englischunterricht - eine 
kritische Einführung 
Mo 11-13 B 29 
Kurz-Information zum Thema: 
Goeze 
Die audio-visuellen Fremdsprachenkurse unterliegen immer mehr 
einer praktisch-kritische~ Würdigung. 
Die Ubung will auf der Grundlage des Buches von Ludger Schiff-
ler "Einführung in den audio-visuellen Fremdsprachenunterricht" 
die theoretische Begründung der didaktisch-methodischen Kon-
zeption audio-visueller Lehrwerke verständlich machen (Bei-
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spiel: "How do you do"). Darüber hinaus sollen die Teilnehmer 
unter Berücksichtigung kritischer Veröffentlichungen neue An-
sätze im Bereich der audio-visuellen Lehrmethode kennenlernen. 
Literatur: 
Schiffler, L.: Einführung in den audio-visuellen Fremdsprachen-




1. - 4. Sem. und Studierende für das Realschullehramt 
Weg 11; 5./6. Sem. nach Rücksprache 
91407 Das Fernsehen als Leitmedium im Medienverbund-
unterricht 
Mo 11-13 




Einführun~ in den Englischunterricht im Medienverbund - Be-
stimmung der didaktischen Möglichkeiten des Fernsehens als 
Leitmedium - Evaluierung des Medienverbundunterrichts nach 
Lehrzielen und Lernphasen - Mitarbeit und Weiterarbeit am 
Forschungsprojekt SPEAK OUT - Auswertung der im Juni 1975 
durchgeführten Tests - Planung und Durchführung von punktuel-
len empirischen Untersuchungen zur Effektivität von Medien. 
Literatur: 
Schüle/Krankenhagen, Audiovisuelle Medien im Fremdsprachen-
unterricht, Stuttgart 1974; 




W, weiteres Fach, RS 11 
Bemerkungen: 
vielseitige Möglichkeiten für Semester- und Examensarbeiten 
durch unmittelbare Mitarbeit an empirischer Forschung 
91408 Planung und Analyse von Unterrichtseinheiten -
Hauptschule 
Di 10-12 B 28 Istel 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Seminar befaßt sich mit der Konzeption von Stundenentwürfen. 
Dabei stehen die Analyse von Unterrichts inhalten (didaktische 
Analyse), die Planung des Unterrichtsverlaufes und die Präzisie-
rung von Lernzielen im Zentrum der Behandlung. Bei den Studie-
renden wird vorausgesetzt, daß sie bereits didaktische Grund-
kenntnisse besitzen. Die erfolgreiche Teilnahme am Seminar ist 
eine Voraussetzung für die Aufnahme in das Fachpraktikum. Sie 




neuer Didaktiken (nach Wahl) 
Aufsätze aus Fachzeitschriften 
Mager, R. F., Lernziele und Unterricht, Beltz Verlag, Weinheim 
Arbeitsform 
Teilnehmer: 
W ab 3. Semester 
91409 Planung und Analyse von Englischunterricht -
Realschule 
Do 14-16 B 129 Istel 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Seminar führt in die Planung und Durchführung von Englisch-
unterricht an der Realschule ein. Es wird davon ausgegangen, 
daß die Studierenden für das Lehramt an RS bisher nur wenig 
Gelegenheit hatten, didaktische Probleme zu behandeln. Im 
Mittelpunkt der Arbeit steht die Planung von Unterrichtsein-
heiten, an denen die Leitfragen, die den Unterricht bestimmen, 
diskutiert werden: 
- die Analyse der Unterrichtsinhalte 
- die Entscheidung über und Bestimmung von möglichen Lern-
zielen 
- das Aufzeigen methodischer Wege zur Erreichung der Ziele 
Von den Studierenden wird zum Abschluß des Seminars eine aus-
führliche Stundenausarbeitung gefordert. 
Die erfolgreiche Teilnahme am Seminar ist die Voraussetzung 
für die Zulassung zum Fachpraktikum. 
Literatur: 
neuere Fachdidaktiken (nach eigener Wahl) 
Mager, R. F., Lernziele und Unterricht, Beltz Verlag, Weinheim 





RS - Weg II 
91410 The English Novel I 
Mo 10-11 
Kurz-Information zum Thema 
B 129 Erdmenger 
Theory of the novel - the beginnings of the English novel -
historical background - time covered: from Bunyan to Jane 
Austen 
Literatur: 
Walter Allen, The English Novel, Pelican 
Ian Watt, The Rise of the Novel, Pelican 
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spiel: "How do you do"). Darüber hinaus sollen die Teilnehmer 
unter Berücksichtigung kritischer Veröffentlichungen neue An-
sätze im Bereich der audio-visuellen Lehrmethode kennenlernen. 
Literatur: 
Schiffler, L.: Einführung in den audio-visuellen Fremdsprachen-




1. - 4. Sem. und Studierende für das Realschullehramt 
Weg 11; 5./6. Sem. nach Rücksprache 
91407 Das Fernsehen als Leitmedium im Medienverbund-
unterricht 
Mo 11-13 




Einführun~ in den Englischunterricht im Medienverbund - Be-
stimmung der didaktischen Möglichkeiten des Fernsehens als 
Leitmedium - Evaluierung des Medienverbundunterrichts nach 
Lehrzielen und Lernphasen - Mitarbeit und Weiterarbeit am 
Forschungsprojekt SPEAK OUT - Auswertung der im Juni 1975 
durchgeführten Tests - Planung und Durchführung von punktuel-
len empirischen Untersuchungen zur Effektivität von Medien. 
Literatur: 
Schüle/Krankenhagen, Audiovisuelle Medien im Fremdsprachen-
unterricht, Stuttgart 1974; 




W, weiteres Fach, RS 11 
Bemerkungen: 
vielseitige Möglichkeiten für Semester- und Examensarbeiten 
durch unmittelbare Mitarbeit an empirischer Forschung 
91408 Planung und Analyse von Unterrichtseinheiten -
Hauptschule 
Di 10-12 B 28 Istel 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Seminar befaßt sich mit der Konzeption von Stundenentwürfen. 
Dabei stehen die Analyse von Unterrichts inhalten (didaktische 
Analyse), die Planung des Unterrichtsverlaufes und die Präzisie-
rung von Lernzielen im Zentrum der Behandlung. Bei den Studie-
renden wird vorausgesetzt, daß sie bereits didaktische Grund-
kenntnisse besitzen. Die erfolgreiche Teilnahme am Seminar ist 
eine Voraussetzung für die Aufnahme in das Fachpraktikum. Sie 




neuer Didaktiken (nach Wahl) 
Aufsätze aus Fachzeitschriften 
Mager, R. F., Lernziele und Unterricht, Beltz Verlag, Weinheim 
Arbeitsform 
Teilnehmer: 
W ab 3. Semester 
91409 Planung und Analyse von Englischunterricht -
Realschule 
Do 14-16 B 129 Istel 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Seminar führt in die Planung und Durchführung von Englisch-
unterricht an der Realschule ein. Es wird davon ausgegangen, 
daß die Studierenden für das Lehramt an RS bisher nur wenig 
Gelegenheit hatten, didaktische Probleme zu behandeln. Im 
Mittelpunkt der Arbeit steht die Planung von Unterrichtsein-
heiten, an denen die Leitfragen, die den Unterricht bestimmen, 
diskutiert werden: 
- die Analyse der Unterrichtsinhalte 
- die Entscheidung über und Bestimmung von möglichen Lern-
zielen 
- das Aufzeigen methodischer Wege zur Erreichung der Ziele 
Von den Studierenden wird zum Abschluß des Seminars eine aus-
führliche Stundenausarbeitung gefordert. 
Die erfolgreiche Teilnahme am Seminar ist die Voraussetzung 
für die Zulassung zum Fachpraktikum. 
Literatur: 
neuere Fachdidaktiken (nach eigener Wahl) 
Mager, R. F., Lernziele und Unterricht, Beltz Verlag, Weinheim 





RS - Weg II 
91410 The English Novel I 
Mo 10-11 
Kurz-Information zum Thema 
B 129 Erdmenger 
Theory of the novel - the beginnings of the English novel -
historical background - time covered: from Bunyan to Jane 
Austen 
Literatur: 
Walter Allen, The English Novel, Pelican 






W und weiteres Fach 
91411 English Novels of the 18 th and 19 th centuries 
Do 16-18 Sem.Bibl. Erdmenger 
Kurz-Information zum Thema: 
Discussion of some aspects of these novels: 
Henry Fielding, Joseph Andrews 
Horace Walpole, The Castle of Otranto 
Jane Austen, Northanger Abbey 
Literatur: 




W und weiteres Fach, RS I 
Bemerkungen: 
Perhaps term and exam papers 
91412 Selected English Short Stories 
Do 16-18 B 227 
Kurz-Information zum Thema: 
Schroeder 
Interpretationen ausgewählter Kurzgeschichten von Robert 
Louis Stevenson, Joseph Conrad, Rudyard Kipling und Somerset 
Maugham 
Literatur: 
wird zu Beginn des Semesters bekanntgegeben 
Arbeitsform: 
S in englischer Sprache 
Teilnehmer: 
1. - 6. Sem. 
Bemerkungen: 
Die Teilnehmer des Seminars treffen sich zu einer Vorbe-
sprechung am 1. 10., 10 Uhr, in Raum B 226. Erscheinen ver-
bindlich. Nichtanwesende können nur in Ausnahmefällen (Erst-
semester, Englandexkursion) und nach Rücksprache mit mir zum 
Seminar zugelassen werden. 
91413 Literature Tutorials 
Mo 16-18 
Kurz-Information zum Thema: 
B 129 Yarbrough 
Tutorials provide an opportunity for intensive discussions 
of individual authors, selected themes, or genres and allow 
the participant to practice spoken English. The number of 
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sessions with each individual will be determined by the 
subject matter and individual wishes. 
Literatur: 





91414 Play Reading 
Mo 14-16 
Kurz-Information zum Thema: 
B 28 Yarbrough 
Several American and/or English plays will be chosen, 
discussed and read aloud. 
Literatur: 





91415 Kontrastive Lexikologie des Englischen und Deutschen 
Do 14-16 B 128 Vater 
Kurz-Information zum Thema: 
In der ersten Hälfte des Semesters werden Theorie und Praxis 
der englischen und deutschen Lexikographie erörtert. In der 
zweiten Semesterhälfte sollen dann an Hand von ausgewählten 
Beispielen die Probleme der englischen und deutschen Lexik 
in kontrastiver Sicht behandelt werden. 
Literatur: 
Leisi, E., Der Wortinhalt: Seine Struktur im Deutschen 
und Englischen (Quelle & Meyer/Heidelberg, 1967) 





WIR ab 4. Semester 
91416 Language Registers 
Di 8-10 
Kurz-Information zum Thema: 
B 28 Vater 
No language is a uniform entity, and all languages vary 
according to the place, time and context in which they 
are used. Analysing varieties of English associated with 
different uses in particular situations is one of the aims 




Halliday, M. A. K./A. McIntosh/P. Strevens, The Linguistic 
Sciences and Language Teaching (Longman/London, 1964) p. 75-110 




W / R, 2. - 4. Semester 
91417 Englische Aussprachelehre 
Di 10-12 B 230/231 
Sprachlabor 
Kurz-Information zum Thema: 
Vater 
Einführung in die Grundbegriffe der Phonetik/Phonologie, 
Lautbildungslehre, Wort- und Satzbetonung, Intonation, Laut-
umschrift. Im Ubungsteil Schulung der Hörfähigkeit, Verbes-
serung der Aussprache, Handhabung der Lautschrift. 
Li teratur: . 5 
Arnold, R./K. Hansen, Phonetik der englischen Sprache (München, 
1974) 
Germer, E., Die Aussprache im Englischunterricht (Hannover, 2 1973 ) 
Arbeitsform: 
V / U Sprachlabor 
Teilnehmer: 
W / N, 1. - 4. Semester 
Bemerkungen: 
Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab. 
91418 Grammatik des modernen Englisch 
Do 14-16 B 230/231 Goeze 
Kurz-Information zum Thema: 
Grundlegende theoretische Erörterung ausgewählter Bereiche 
der englischen Grammatik mit Schwerpunkt auf "tenses" und 
"modal auxiliaries". Analyse von Strukturen der englischen 
Sprache, kontrastiver Vergleich zu deutschen Sprachstrukturen. 
Literatur: 
wird noch bekanntgegeben 
Arbeitsform: 
U mit informierender Einführung, Diskussion von Texten 
mit grammatischen Problemen, dazu mündliche Sprachpraxis 
im Sprachlabor. 
Teilnehmer: 
W bis 4. Sem. 
Bemerkungen: 
Ubung schließt mit Klausur ab. 
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91419 Sprachpraktischer Gr~nak~rs 
Mo 1 0- 1 2 B 2 30 u. 2 3 1 Stolze 
Kurz-Information zum Thema: 
Angestrebt wird eine Erweiterung des Wortschatzes une eine 
Verbesserung der Sprechfertigkeit in thematischen Bereichen, 
die auf Lernziele des Englischunterrichts der Sekundarsstufe 
I abgestimmt sind. Verfahren und Medien (u. a. Sprachlabor) 
sind so gewählt, daß sie den Kursteilnehmern Anregungen für 






W und weiteres Fach 
Bemerkungen: 
Geeignet als Vorbereitung auf den Speaking Test 
91420 Speaking Course I 
Do 14-16 
Kurz-Information zum Thema: 
B 230 u. 231 Yarbrough 
Der Kursus dient der Schulung der Sprechfertigkei t und be--
reitet auf den Speaking Test vor. Jede Woche wird ein neues 
Thema mittels Berichten, Diskussionen und Rollenspielen in 
kleinen und großen Gruppen bearbeitet. U. a. sind folgende 
Themen vorgesehen: "Housing", "Shopping", "Transportation", 
"The Human Body", "Sports" und "Industry". 
Literatur: 





91421 Speaking Course 11 
Do 16-18 
Kurz-Information zum Thema: 
B 230 u. 231 Yarbrough 
Der Kursus unterscheidet sich von dem Speaking Course I, indem 
er einen etwas größeren Wortschatz voraussetzt. Der Themenbe-
reich umfaßt Organisationen und Gruppen und wie sie funktionie-
ren. Die Arbeitsmethoden entsprechen denen des Speaking Course I. 
Literatur: 







91422 Speaking Course 111 
Mo 18-20 
Kurz-Information zum Thema: 
B 230 u. 231 Yarbrough 
Der Speaking Course 111 ist für diejenigen gedacht, die 
über einen flexiblen Wortschatz verfügen, die gern sprechen 
oder die sich auf den mündlichen Teil der Lehrerprüfung vor-
bereiten wollen. 
Literatur: 






Die Teilnehmer können auch selbst Themenvorschläge machen. 
91423 Ubersetzungen mit Klausuren 
00 18-20 B 226 Erdmenger 
Kurz-Information zum Thema: 
Ubersetzung von Prosatexten von Examensschwierigkeit ins 





91424 Essay Writing 
Mi 11.30-13 
Kurz-Information zum Thema: 
n. V. 
Vorbereitungskurs auf die Examensklausur 
Literatur: 
L. G. Alexander: Essay and Letter Writing 







Es wird erwartet, daß jeder Teilnehmer mindestens 2 Essays 
während des Semesters einreicht. 
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91425 Government in Britain 
Do 16-18 
Kurz-Information zum Thema: 
B 29 Istel 
Das Seminar behandelt die Institutionen in ihrer gegenwär-
tigen Ausprägung als Ergebnis eines geschichtlichen Prozesses. 
Durch die Erörterung einiger Gegenwartsprobleme, mit denen 
das "government" sich befaßt (z. B. Irish Problem, Common 
Market, economic crisis), werden seine Funktionen und die 
gegenwärtige Situation in England zu verdeutlichen versucht. 
Literatur: 
Britain 1975, Her Majesty's Stationary Office, London 1975 
England, P. Hartig (Hrsg), Diesterweg, Frankfurt/M. 1971 
British Government Today, D. Grosser/G. Ritter, Goldmann 







Kurz-Information zum Thema: 
Planung, Durchführung und Analyse von Unterrichtseinheiten 
in Braunschweiger Schulen. 
F 1 und F2 : B 303 Gruppe 1: Doye B 320 Gruppe 2: Erdmenger (RS) 




B 306 Gruppe 4: Istel (RS) 
B 306 Gruppe 5: Schroeder 
B 305 Gruppe 6: Stolze 
B 322 Gruppe 7: Vater 
Teilnahme nach dem Hauptpraktikum möglich. Voraussetzungen: 




FRA N Z ~ S I S C H 
91501 Gesprochenes Französisch im Unterricht 
Mo 9-10 B 32 Zimmermann 
Kurz-Information zum Thema: 
Es geht um die Auseinandersetzung mit den Merkmalen des 
"fran~ais parle", des "neofran~ais" (Queneau), das sich 
in der Repräsentationsform (oral-scriptural) wie in den 
sprachlichen Markierungen vom fran~ais ecrit unterscheidet: 
Rhema-Thema-Folge, Prädetermination, Spezifika der Text-
konstitution, Redundanzprobleme, dislocations, Spannungen 
zwischen code parle und code ecrit. Einzelne grammatische 
Eigenschaften: negation, accord du participe passe, subjonctif, 
passif, on "nous", question directe, futur simple, Gliederungs-
signale. Affinitäten des fran~ais parle zu Sprachschichten. 
Es sollen diastrat. und diatopische Varianten oraler Texte 
(pris sur le vif) untersucht werden. Schließlich sind didak-
tisch-methodische Konsequenzen abzuleiten. 
Arbeitsform: 
EinfUhrender Vortrag des Seminarleiters. Diskussion des 
Beispielmaterials durch die Teilnehmer. 
Teilnehmer: 
R, 5. - 8. Semester 
Bemerkungen: 
AusfUhrliche Literaturliste im Aushang 
91502 Pragmalinguistische Aspekte im Französischunterricht 
Di 9-11 B 32 Zimmermann 
Kurz-Information zum Thema: 
Nach einer kurzen historischen Darstellung der Entwicklung 
des fachdidaktischen Situationsbegriffs wird als Ausgangs-
punkt die allen pragmatischen Entwürfen gemeinsame Ausein-
andersetzung mit dem chomskyschen Begriff der Sprachkompe-
tenz gewählt. 
Auf die Diskussion zweier sprachdidaktischer kommunikativer 
Modelle (Kochan, Piepho) sollen Konsequenzen für die Praxis 
des Französischunterrichts abgeleitet werden: Pragmadidakt. 
Analysen von Lehrwerktexten, didaktisch-methodische Planungen 
von Lehrsequenzen, lehrgangstrukturierende Gesichtspunkte 
und andere Beziehungen zwischen grammatischen und pragma-
tischen Kategorien tz. B. notionale und sprachliche Systeme), 
Versprachlichung von Aussageintentionskatalogen usw. 
Literatur: 
AusfUhrliche Literatur im Aushang 
Arbeitsform: 
V, Referate, Diskussion 
Teilnehmer: 
R, 5. - 8. Semester 
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Kurz-Information zum Thema: 
B 32 Zimmermann 
Einführung in die didaktische und methodische Planung von 
Französischunterricht: Erarbeitung von Planungsmodellen für 
die einzelnen Phasen und verschiedene Gegenstandsbereiche 
des Lehrprozesses. Kriterien der Unterrichtsbeobachtung. 
Kontrastive sprachliche Analysen, Zielhierarchien und Taxo-
nomien. Anwendung auf verschiedene Lehrwerksysteme. 
Literatur: 
lieimann, P., Otto, G. Schulz, W.: Unterricht - Ana~yse und 
Planung, Auswahl Reihe B 1/2, Schroedel, Hannover 1972 
Klaflü, "Ir.: Didaktische Analyse als Kern der Unterrichts-
vorbereitung. In: Studien zur Bildungstheorie und Didaktik, 
Vfeini1eim 1974 
Geißler, E. t:.: Analyse des Unterrichts, Kamp, Bochum 1973 
Arbeitsform: 
Gemeinsame Erarbeitunc eines Konzepts für den Französisch-
unterricht. Diskussion von Einzelentwürfen. 
'i'eilnehmer: 
K 7. Sem. 
Demerkungen: 
Voraussetzung für die Teilnahme ist die eingehende Be-
3chäftigung mit der angegebenen Literatur. 
91504 Fachpraktikum 
Vorbesprechung: 
!-lo, 13.10., 10 Uhr (B 32) 
Kurz-Information zum Thema: 
3 Realschulen Zimmermann 
und B V 
Im Rahmen einer umfassenden Unterrichtsplanung werden von 
den 'feilnehmern Stundenentwürfe zu unterschiedlichen Lehr-
phasen und dossiers französischer Lehrwerke erstellt, im 
Unterricht durchgeführt und anschließend einer schriftlichen 




Anfertigung von Stundenentwürfen, Diskussion von Planungs-
vorschlägen und Unterrichtsstunden. Unterrichtsbeobachtung 
und -analyse. 
Teilnehmer: 
R 7. Semester 
Bemerkungen: 
Voraussetzung ist die erfolgreiche Teilnahme an mindestens 
:feiner Einführungsveranstaltung, dem Seminar "Französische 




91505 Französisch fUr Fortgeschrittene 
Do 16-18 A 215 Mistelberger 
Kurz-Information zum Thema: 
Initiation ä 1a 1ecture de textes se rapportant aux 
domaines les plus divers en tenant compte des diff~rents 
voeux des participants. 
Arbeitsform: 
Traductions dirig~es et commentaires 
Teilnehmer: 
Les participants devront avoir fait un minimum de 4 ans 
de fran~ais au lyc~e 
91506 Grammaire du franiais moderne 
Do 11-12.30 Sprachlabor Mistelberger 
Kurz-Information zum Thema: 
Ce cours se divisera en deux parties. La premiere partie 
sera consacree ä l'etude de differentes r~gles de grammaire 
selon une methode inductive. La seconde partie du cours se 
deroulera dans le laboratoire de langues od le transfert 
des connaissances acquises dans la premiere partie du cours 
se fera ä l'aide d'exercices structuraux. 
Literatur: 
Peter Wunderli/Nicole Scheker-Lami: Französisch im Sprach-
labor, TUbingen 1973 
Arbeitsform: 
Cours et exercices 
Teilnehmer: 
Etudiants en fran~ais 
91507 Exercices oraux et conversation dirigee 
Di 8.30-10 B 227 Mistelberger 
Kurz-Information zum Thema: 
Ce cours se divisera en deux parties. La premiere partie 
sera consacree ä une serie d'exercices structuraux se 
rapportant ä un dia10gue dont l'audition se fera au debut 
du cours. Dans la seconde partie du cours, les etudiants 





Etudiants en fran~ais 
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91508 Franyais parl~ 
Mo 10-11 
Kurz-Information zum Thema: 
B 32 Mistelberger 
Le fran~ais oral diff~re du fran~ais ~crit. Les ~tudiants 
~prouvent certaines difficult~s lors du stage p~dagogique 
(Fachpraktikum) en ce qui concerne la langue parl~e, aussi 
ce cours aura-t-il pour but de leur faire connaltre la langue 
parl~e,de la pratiquer et de leur apprendre ä diff~rencier les 
niveau de langue. Ce cours est obli~atoire en vue de l'admission 
au stage p~dagogique (Fachpraktikum). 
Arbeitsform: 
Cours et exercices 
Teilnehmer: 
R 7. Semester 
91509 Conversation 
Do 15-16 
Kurz-Information zum Thema: 
N 112 l-listelberger 
L'enseignement d'une langue ~trang~re vise avant tout ä une 
maltrise de la langue parl~e et les cours de conversation 
donnent aux ~tudiants l'occasion de s'exprimer librement en 
fran~ais. Les ~tudiants disposeront d'un texte et devront 
r~pondre ä une s~rie de questions ce qui les am~nera ä 
discuter sur les probl~mes soulev~s par le texte. La pronon-
ciation sera reprise ainsi que les fautes grammaticales. Par 
ailleurs les diff~rents th~mes choisis apporteront de plus 
amples connaissances sur le pays ~tudi~. 
Teilnehmer: 














L'exp~rience montre que la pratique du fran~ais n~cessaire 
ä l'enseignement en classe pose de s~rieux probl~mes aux 
~tudiants. Ce cours ä pour but d'apprendre aux ~tudiants 
les tournures typiques qui leur seront utiles pour l'enseigne-
ment du fran~ais ä l'~cole. Ce cours est obligatoire en vue de 
l'admission au stage pedagogique (Fachpraktikum) et se termi-
nera par un examen ecrit (Klausur). 
Arbeitsform: 
cours et exercices 
Teilnehmer: 




91512 Langue et civilisation franiaises 
epochalisiert B 226 Mistelberger 
13.-18.10.1975 
Teilnehmer: 
Lehrer (Weg I) 







Lehrer R I 
B 32 Zimmermann 
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G E 0 G RAP H I E 
91601 Ausgewählte Probleme Schwarzafrikas 
Mo 10-11 Hs A Cech 
Kurz-Information zum Thema: 
In dieser Vorlesung werden ausgewählte Probleme, die den 
Großraum Schwarzafrika wesentlich bestimmen, erörtert. Die 
Beziehungen zwischen naturräumlicher Ausstattung und kultur-
landschaftlicher Gestaltung, die Möglichkeiten und Grenzen 
der Landnutzung sowie die Probleme zukünftiger Landesent-
wicklung sollen dabei besonders berUcksichtigt werden, um 
dadurch Raumstrukturen und -funktionen zu erhellen. 
Literatur: 





91602 Unterseminar: Zentrale Orte und ihre Bereiche 
Mo 11-13 B 128 Bäuerle 
Kurz-Information zum Thema: 
Funktionen, Verteilungsmuster und Hierarchien städtischer 
Zentren sind Gegenstand zahlreicher geographischer Unter-
suchungen. Im Seminar sollen Forschungsansätze und -methoden 
an Beispielen erörtert werden und Grundkenntnisse Uber sied-
lungsräumliche Ordnungen vermittelt werden. Ferner soll die 
Verbindung zur Raumordnungspolitik und zur räumlichen Ent-
wicklungsplanung herausgearbeitet und an Beispielen nachge-
wiesen werden. 
Literatur: 
Angaben im Seminar 
Arbeitsform: 
Seminar mit Arbeitsaufträgen 
Teilnehmer: 
W/WP 1. und 2. Semester 
91603 Unterseminar: EinfUhrung in die Stadtgeographie 
Mo 11-13 B 129 Amthauer 
Kurz-Information zum Thema: 
Gegenstand dieses Seminars sind einige Städte des Braunschwei-
ger Raumes unter besonderer BerUcksichtigung der innerstädtischen 
Gliederung. Durch eigene kleine Untersuchungen sollen die Teil-
nehmer mit Problemen und Arbeitsweisen der Stadtgeographie ver-
traut werden. 
Arbeitsform: 
Seminar mit Arbeitsaufträgen 
Tei~nehmer: 
W/WP 1. und 2. Semester 
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91604 Mittelseminar: Ausgewählte Themen der Physiogeographie 
Do 18-20 B 129 Amthauer 
Kurz-Information zum Thema: 
In diesem Seminar sollen fUr den Naturhaushalt besonders wich-
tige Erscheinungen aus den verschiedenen Bereichen der Physio-
geographie behandelt werden. Darauf aufbauend sollen die Teil-
nehmer an einigen Beispielen Einblick in die geoökologische 
Forschung gewinnen. 
'Li teratur: 
Scherhag, R., BlUthgen, J. (1973): Klimatologie 
Das geogr. Seminar, Braunschweig 
Walter, H. (1970): Vegetationszonen und Klima 
UTB - Stuttgart 
Arbeitsform: 
Seminar mit Arbeitsaufträgen 
Teilnehmer: 
W!WF 3. und 4. Semester 
91605 Oberseminar: Ausgewählte Probleme der Sozialgeographie 
Mo 16-18 B 128 Cech 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Seminarteilnehmer sollen sich mit ausgewählten Fragestel-
lungen der Sozialgeographie auseinandersetzen, um die GrundzUge 
dieser Forschungsrichtung, deren Zielsetzung und Arbeitsmethoden 
teilweise noch umstritten sind, zu erfassen. Raumbildende Pro-
zesse, ausgelöst und gesteuert durch die Daseinsgrundfunktionen 
menschlicher Existenz, werden dabei analysiert und in ihrer Be-
deutung fUr die Strukturierung von Räumen bewertet. 
Literatur: 
Literaturangaben während des Seminars 
Arbeitsform: 
S, Arbeitsaufträge fUr alle Teilnehmer 
Teilnehmer: 
W, 5. und 6. Semester 
91606 Wissenschaftliche Arbeiten 
Do 16-18 B 129 Bäuerle 
Kurz-Information zum Thema: 
Anhand neuerer geographischer Arbeiten sollen im Seminar ver-
schiedene Forschungsansätze und Methoden erörtert werden. Da-
durch sollen die Teilnehmer vor allem Anregungen und Hilfen 
fUr die Planung und DurchfUhrung ihrer Examensarbeiten gewin-
nen. Außer verschiedenen wissenschaftlichen Veröffentlichungen 
sollen auch Examensarbeiten aus den letzten Semestern und Pro-jekte der Teilnehmer besprochen werden. 
Literatur: 




Seminar mit Referaten 
Teilnehmer: 
W 4. und 5. Semester 
91607 Interpretation thematischer Karten 
6.-17.10.75 B 128 Amthauer 
9-12, epochalisiert 
Kurz-Information zum Thema: 
Ausgewählte thematische Karten aus Physio- und Anthropogeo-
graphie sollen auf ihren Inhalt und die angewandten Darstel-
lungsmethoden hin untersucht werden. Außerdem sollen einige 
weit verbreitete Atlanten bezUglich ihrer thematischen Karten 
miteinander verglichen werden. 
Arbeitsform: 
U mit Arbeitsaufträgen 
Teilnehmer: 
W/WP 5. und 6. Semester 
91608 Didaktik I: EinfUhrung in die Didaktik der Geographie 
Di 10-12 B 128 Cech 
Kurz-Information zum Thema: 
Inhalt der Ubung ist die Auseinandersetzung mit Grundbegriffen 
der Didaktik der Geographie und das Kennenlernen wichtiger fach-
didaktischer Problemstellungen. Die Ubung liefert die Grundlagen 
fUr alle weiteren fachdidaktischen Studien, insbesondere fUr die 
Beschäftigung mit Lehrplanfragen und fUr die Unterrichtsplanung. 
Literatur: 





W, WP, 1. und 2. Semester 
91609 Didaktik I: EinfUhrung in die Didaktik der Geographie 
00 16-18 B 128 Cech 
Kurz-Information zum Thema: 
s. Veranstaltung 91608 
91610 Grundfragen des Lehrplans fUr Grundschule/ 
Orientierungsstufe 
Di 8-10 B 128 
Kurz-Information zum Thema: 
Paszkowski 
Der Baustein 11 des Lehrgangs Didaktik der Geographie fUhrt 
in Grundfragen der Lehrplangestalt~lg ein. Die Teilnehmer 
sollen sich über die bestehenden Lehrpläne fUr die Grundstufe 
und die Orientierungsstufe in Niedersachsen informieren und 
diese mit den Plänen benachbarter Länder vergleichen. Erworbene 
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Fertigkeiten sollen für den Entwurf eigener Lehrpläne und 




W, WF, 2. - 4. Semester 
91611 Didaktik 11: Grundfragen des Lehrplans für 
Sekundarstufe I 
Di 8-10 B 129 Amthauer 
Kurz-Information zum Thema: 
Aufbauend auf die im Didaktiklehrgang I erworbenen Kenntnisse 
werden Fragen des Lehrplans diskutiert unter besonderer Berück-
sichtigung der Sekundarstufe. Schwerpunkte des Seminars liegen 
in der Erörterung verschiedener Curricula sowie fachspezifischer 
Arbeitsmittel und Methoden, die an ausgewählten Beispielen vor-
gestellt werden. 
Literatur: 
Schultze, A. (Hrsg.) 1972: 30 Texte zur Didaktik der Geographie, 
Westermann TB 58 
Arbeitsform: 
Seminar mit Kurzreferaten 
Teilnehmer: 
W/WF 2. - 4. Semester 
91612 Didaktik 111: Unterrichtsplanung (Primar-/ 
Orientierungsstufe) 
Mo 14-16 B 129 Meyerding 
Kurz-Information zum Thema: 
Erworbene Kenntnisse über GrundzUge der Fachdidaktik und des 
Lehrplanes sollen bei der Planung von konkreten Unterrichts-
beispielen angewendet werden. Die Beispiele werden dem Themen-
kreis fUr die Grundschule und die Orientierungsstufe entnommen. 
Die fachlichen Unterrichtsmethoden werden besonders geschult. 
Diese Ubung dient der Vorbereitung auf das Fachpraktikum. 
Arbeitsform: 
U; Gruppenarbeit mit Arbeitsaufträgen 
Teilnehmer: 
W 3./4. Semester 
91613 Didaktik 111: Unterrichtseinheiten für die 
Sekundarstufe I 
Mo 14-16 B 128 Thies 
Kurz-Information zum Thema: 
In der Ubung solle~ erworbene Kenntnisse Uber Grundfragen der 
Fachdidaktik und des Lehrplans an konkreten Unterrichtsbei-
spielen fUr die Sekundarstufe I angewendet werden. Fachspezi-
fische Methoden werden besonders geschult. Die Ubung dient der 




Gruppenarbeit mit Aufträgen 
Teilnehmer: 
W 3/4 Semester, R 
91614 Didaktik IV: Spezjllle Fragen der Fachdidaktik 
Do 18-19.30 B 128 Meyerding 
Kurz-Information zum Thema: 
Dieses Seminar setzt das Wissen aus den Veranstaltungen zur 
Fachdidaktik I - 111 und erste Erfahrungen aus der Unter-
richtspraxis (.Fachpraktikum) voraus. 
Spezielle Fragen der Fachdidaktik wie Lernziele und Lernin-
halte sollen in Verbindung mit neueren Abhandlungen aus der 
"Geographischen Rundschau" diskutiert werden. 
Literatur: 





W und R (nur Abschlußsemester) 
91615 HinfUhrung zur Unterrichtspraxis 
n. V. B 017 Meyerding 
Kurz-Information zum Thema: 
Aufbauend auf die Erkenntnisse aus der Fachdidaktik I - 111 
sollen Fähigkeiten und Fertigkeiten in der Planung und Ana-
lyse von Unterricht geschult werden. 





Nur R nach Abschluß des Fachstudiums 
Bemerkungen: 
Solide Kenntnisse der Fachdidaktik sind in einem Eingangs-
kOlloquium nachzuweisen. 
91616 Fachpraktikum: EinfUhrung in die Unterrichtspraxis 
Mi 8-12 B 128 Paszkowski 
Kurz-Information zum Thema: 
Aufbauend auf die Grundlagen aus den Didaktiklehrgängen I -
111 sollen erlernte theoretische Einsichten im Unterricht 
erprobt werden. Ziel des Praktikums ist es, die Kritikfähig-
keit an didaktischen Analysen und methodischen Vorbereitun-
gen zu schulen. Der Leiter ist Berater; größter Wert wird 




Scbultze, A. (Hrsg.): 30 Texte zur Didaktik der Geographie, 
Westermann TB 58 
Wocke, M. F. (1968): Heimatkunde und Erdkunde, Hannover, 
S. 120 - 123 
Arbeitsform: 
Seminararbeit im Wechsel mit Unterrichtsversuchen 
Teilnehmer: 
ausschließlich W 5 
Bemerkungen: 
Didaktische Grundkenntnisse mUssen in einem Eingangs-
kolloquium nachgewiesen werden. 
91617 Fachpraktikum: Einführung in die Unterrichtspraxis 
Mi 8-12 n. V. Thies 
Kurz-Information zum Thema: 
s. Ankündigung 91616 
91618 Arbeitsmittel im Erdkundeunterricht 
Di 10-12 B 129 
Kurz-Information zum Thema: 
Meyerding 
Der Erdkundeunterricht geh6rt zu den arbeitsmittelintensiven 
Unterrichtsfächern. - Die Ubung will eine Einführung in die 
Vielfalt, aber auch in die Problematik der kritiklosen Uber-
nahme geben sowie M6glichkeiten eigener Arbeitsmittelent-
wUrfe aufzeigen. Damit leistet diese Veranstaltung eine 
wesentliche Vorarbeit zur Erstellung von Unterrichtsent-







G E S CHI C H T E 
91701 Phasen nationalsozialistischer Machtergreifung 
Mo 8.30-10 N 6 RUmenapf-Sievers 
Kurz-Information zum Thema: 
In Fortführung der Veranstaltung des SS 1975 sollen an aus-
gewählten Beispielen aus den letzten Jahren der Weimarer 
Republik und den Anfangsjahren der nationalsozialistischen 
Herrschaft Wirkungen und Folgen faschistischer und diktato-
rischer Regierungssysteme dargestellt werden. 
(Bedeutung der Sozialfaschismustheorie, Auswirkungen der 
DOlChstOßlegende, Wählerverhalten, Ausschaltung ~olitischer 
Gegner, "Machtergreifung", Jugenderziehung u. a.) 
Literatur: 
Bracher: Stufen der Machtergreifung 
Bracher: Die deutsche Diktatur 




H, N, R, alle Semester 
Bemerkungen: 
besonders empfohlen fUr die Teilnehmer der o. a. Veran-
staltung 
91702 Ausgewählte Kapitel aus der Geschichte der 
Arbeiterbewegung 
Di 10-12 N 6 RUmenapf-Sievers 
Kurz-Information zum Thema: 
Anband von Quellen (Programmen, Briefen, Zeitungsberichten 
u. H.) sollen die wesentlichen Fakten der Geschichte der 
frUhen deutschen und europäischen Arbeiterbewegung gemeinsam 
erarbeitet und ihre Darstellung in der westlichen und öst-
lichen Literatur kritisch untersucht werden. 
Literatur: 
Helga Grebing: Geschichte der Arbeiterbewegung (als Uber-




H, R, N alle Semester 
91703 Einführung in den Geschichtsunterricht 
Di 8.30-10 N 6 Urbanke 
Kurz-Information zum Thema: 
Aufgabe des Seminars ist es, eine Auseinandersetzung mit den 
Grundfragen des Geschichtsunterrichts anzubahnen. Dabei wer-
den u. a. folgende Themen behandelt: 
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Ziel und Aufgabe des Geschichtsunterrichts, psychologische 
Voraussetzungen, didaktische Auswahlprinzipien, Lehrpläne 
und Formen des Lehrens und Lernens. 
Literatur: 
Marienfeld/Osterwald: Die Geschichte im Unterricht, 
DUsseldorf 1966 
Rohlfes, Joachim: Umrisse einer Didaktik der Geschichte, 
Göttingen 1971 
Arbeitsform: 
Einführung in den Fragenkreis durch den Veranstaltungsleiter, 
Kurzreferate und Diskussion oder (und) Erarbeitung der Themen 
in Gruppen und Diskussion der Gruppenarbeitsergebnisse 
Teilnehmer: 
W, N, R 
91704 Einführung in das Fachpraktikum 
Mo 14.30-16 N 6 Rümenapf-Sievers 
Kurz-Information zum Thema: 
Zur effektiveren Gestaltung des Fachpraktikums sollen Krite-
rien für Planung und Notation von Unterrichtsaktionen (Inital-
phase, Motivation, Strukturierung, Akzentuierung von Verläufen), 
für Eigen- und Fremdbeobachtung von Unterricht, für Lehrer- und 
Schülerverhalten anhand konkreter Unterrichtsbeispiele praxis-
nah erarbeitet werden. 
Literatur: 
Ebeling, Didaktik und Methodik des Geschichtsunterrichts 




H, R 4. Semester 
Bemerkungen: 
Die Teilnahme an der Ubung wird empfohlen für die Aufnahme 
in das Fachpraktikum. 
91705 Das Geschichtsbuch im Unterricht 
Do 16-18 N 6 Curdt 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Geschichtsbuch als Lern- bzw. Arbeitsmittel für Schüler 
kann unterrichtlich einen wesentlichen Beitrag zur Fakten-
vermittlung und Problematisierung histor. Fragestellungen 
leisten. 
Anhand ausgewählter Themen sollen die Möglichkeiten und 
Grenzen unterrichtlichen Arbeitens mit Schulbuchtexten auf-
gezeigt sowie ergänzende didaktisch-methodische Hilfen ange-
boten werden. 
Literatur: 






W, N, R 
91706 Fachpraktikum mit Hospitationen und 
Mi 8-10 N 6, 
N 7, 
N 112 
Kurz-Information zum Thema: 
Anschlag beachten 
Teilnehmer: 
W (4. bzw. 5. Semester) 
91707 Quellen zum deutschen Imperialismus 
Mo 16-18 N 6 
Kurz-Information zum Thema: 
Nachbesprechungen 
Gruppe 1: RUmenapf-Sievers 
Gruppe 2: Curdt 
Gruppe 3: Urbanke 
Schildt 
Die Veranstaltung beschäftigt sich mit Quellen zum deutschen 
Imperialismus, vorwiegend mit deutschen und englischen diplo-
matischen Akten zu den Marokkokrisen, die vom Deutschen Reich 
hervorgerufen worden sind. Auch wirtschaftsgeschichtliche 
Quellen wie Statistiken werden herangezogen. 
Die Studenten sollen während der Ubung ausschlaggebende Be-
weggrUnde des deutschen Imperialismus finden. Sie sollen 
außerdem die Interpretation diplomatischer und statistischer Quellen und ihre Integration in das Vorwissen lernen. 
Literatur: 
Quellen zu den Marokkokrisen in der "Großen Politik der 
Europäischen Kabinette" und in den "British Documents 
on the Origins of war" (BibI. d. Hist. Seminars und 
Stadtbibliothek) 
Arbeitsform: 
Häusliche Interpretation der Quellenstücke in kleinen 




91708 Ubungen zur Geschichte des Nationalsozialismus 
Do 14-16 N 6 Calließ 
Kurz-Information zum Thema: 
In der Ubung soll die innere Struktur und Entwicklung der 
national-sozialistischen Herrschaft in Deutschland behan-
delt werden. Im Mittelpunkt werden drei Komplexe stehen: 
1. Ideologie und Organisation der nationalsozialistischen 
Bewegung 
2. Politische Verfassung und Machtstruktur im Staate Hitlers 





zur ersten Information: 
Martin Broszat: Der Staat Hitlers, MUnchen 1969 (= dtv-Welt-
gesch. d. 20. Jh., Bd •• 9) 
Arbeitsform: 
U, in der kurze Referate den Hintergrund fUr die Inter-
pretation ausgesuchter QuellenstUcke vermitteln sollen. 
91709 Besatzungsherrschaft und StaatsgrUndung in 
Deutschland 1~42L4~ 
Mo 18-20 N 6 Kuss 
91710 Mo 10-12 Hs D N. N. 
91711 Di 8-10 Hs A N. N. 
91712 Do 16-18 Hs B N. N. 




Bültenweg 81 Tel. 331425 
Um die Ecke vom "Cosinus" 
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LEI B E S ERZ I E H U N G 
Y~r!~~~~~~_~~_e~!~~!r~ 
91801 EinfUhrung in das Sportstudium 
Fr 8-9 Hs D N. N. 
Kurz-Information zum Thema: 




W und weiteres Fach 
91802 Grundfragen der Unterrichtsmethodik im Sport 
Di 9-10 Hs D Rammler 
Kurz-Information zum Thema: 
Prinzipien und Lehrwege für den Sportunterricht sollen ver-
mittelt und auf dem Hintergrund der motorischen Entwicklung 
des Kindes beispielhaft für den Primarbereich und Sekundar-
bereich dargestellt werden. 
Literatur: 
Fetz, Allgemeine Methodik der Leibesübungen, Wien 1964 
MeineI, Bewegungslehre, Berlin 1960/1972 





W, WF, D 
91803 Sportmedizin 11 
Mi 17.15-19 
Kurz-Information zum Thema: 
Hs C/A 139 Hundt 
Humanbiologische Grundlagen der Leibesübungen und ausgewählte 
Kapitel der Sportmedizin, Teil 02: 
Körperfunktionen unter Leistungsforderung. Medizinische Grund-
lagen der Trainingslehre. Leistungsbegrenzungen. Ernährungs-
lehre. Sportunfälle und -schäden. Alters- und geschlechts-
spezifische Leistungsunterschiede. Einzelprobleme. 
17.15-18: Grundlagen, Ubersicht/Vorlesung mit Diskussion 
18.15-19: Vertiefte und spezielle Kenntnisse/Seminar mit 
Diskussion 
Literatur: 
Faller: Der Körper des Menschen, G. Thieme TB 
dtv-TB, Anatomie ) 
Nöcker: Physiologie der LeibesUbungen2 , F. Enke, Stuttgart 
Arbeitsform: 




01 Vorlesung: Wahlfach und Nachweisfach 
02 Seminar: Wahlfach 
91804 Didaktik II Grundfragen des Lehrplans 
Mo 16.30-18 A 102 
Kurz-Information zum Thema: 
Rammler 
Die V/Ubung setzt die Teilnahme an der Fachdidaktik I vor-
aus. RichtlinienentwUrfe fUr das Fach Sport und Lehrplan-
entscheidungen werden im Mittelpunkt der Veranstaltung 
stehen. 
Literatur: 
Entwurf der Rahmenrichtlinien, Niedersachsen 
Dietrich, Zum Problem der Lehrplanentscheidung, Ahrensburg 1972 





W ab II!. Sem., R 
91805 Kolloquium fUr Examenskandidaten 
Di 18-20 A 139 Rammler 
14-tägig 
Kurz-Information zum Thema: 
Motivations- und Leistungsprobleme im Sportunterricht sollen 
durch Referate und Aussprachen geklärt werden. Weitere Themen 
sind möglich. 
Literatur: 
Hecker, Leistungsentwicklung im Sportunterricht Weinheim 1971 






Hinweise am Anschlagbrett 
91806 Audio-visuelle Medien im Sportunterricht 
Di 16-18 A 139 N. N. 
Kurz-Information zum Thema: 







91807 Sportpädagogisches Kolloquium 
Fr 10-12 A 139 
Kurz-Information zum Thema: 





91808 Ausgewählte Spieltheorien der Neuzeit und 
Spielwirklichkeit 
N. N. 
Di 11-12 A 139 Hielscher 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Bedeutung der Spiel theoretiker fUr die Spielwirklichkeit 
hat sich verändert. Diese Veranstaltung soll sich auf solche 
Quellen beschränken, die zum theoretischen Verständnis des 
Spiels wichtige Gesichtspunkte beitragen, durch die eine 
spielerzieherische Reflexion an der Spielwirklichkeit möglich 
ist. 
Literatur: 
Flitner, Andreas: Das Kinderspiel. Bd. 20 Erziehung in Wissen-
schaft und Praxis, Mtinchen 1973 






91809 Spezielle Trainingslehre 
Mo 9-11 
Kurz-Information zum Thema: 
N 6/Turnhalle Schlichthärle 
Unter besonderer Berticksichtigung der Leistungs- und Belastungs-
fähigkeit von Kindern und Jugendlichen sollen die Möglichkeiten 
eines gezielten allgemeinen und speziellen Konditionstrainings 
innerhalb des Schul- und Vereinsbereichs mit Hilfe des Circuit-
trainings kritisch reflektiert werden. 
Der fUr die Erarbeitung von Anwendungskriterien erforderliche 
Theorie-Praxis-Bezug soll durch Demonstrationen mit Modell-
charakter hergestellt werden. 
Li teratur: 5 
Harre, D.: Trainingslehre, Berlin (Ost) 1975 
Dassel, H./Haag, H.: Circuit-Training in der Schule, 
Schorndorf 1973 6 






W, N, R 
91810 Methodik des Schwimmunterrichts 
Mo 18-19 A 139 Hielscher 
Kurz-Information zum Thema: 
Die historische Entwicklung, Prinzipien und Lehrwege des 
Schwimmunterrichts sollen vermittelt werden. 
Literatur: 
Counsilman, James: Schwimmen: TechnikZ Trainingsmethoden, Trainingsorganisation, Frankfurt 1973 






Die Teilnehmer der Schwimmübungen sind besonders erwünscht. 
91811 Vorbereitung des Fachpraktikums 
Mi 9.45-11.30 Schule Diester- Rammler/ 
wegstraße Hollmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Hospitation mit differenzierten Beobachtungsaufgaben und an-
schließender Unterrichtsanalyse 
Literatur: 
Schmitz, Lernen in den Leibesübungen, Schorndorf 1970 
Arbeitsform: 
Hospitation - Seminar 
Teilnehmer: 
W ab 3. Sem. (Damen und Herren) 
R (RS Lehramt) 
Bemerkungen: 
Diese Veranstaltung ist Voraussetzung für das Fachpraktikum 
(PH) und Trainingspraktikum (TU). 
91812 Leibeserziehung in der Primarstufe 
Di 10-12 Turnhalle I 
Seminarraum 
Kurz-Information zum Thema: 
Hol 1 mann 
Detaillierte Unterrichtsplanung - selbsterstellte Stunden-
entwUrfe werden in einer Schulklasse erprobt und anschlies-
send analysiert. 
Literatur: 
Schriftenreihe zur Praxis der Leibeserziehung und des 






N, weiteres Fach - Damen und Herren 
aemerkungen: 
Voraussetzung für die Teilnahme ist die Veranstaltung 
"Hospitation in Schulen" 
91813 Sportunterricht in der Sekundarstufe I 
Mo 11-13 




Unterrichtsplanung - Lehrversuche - Diskussion zur Unterrichts-
analyse 
Literatur: 





N, weiteres Fach 
Bemerkungen: 
Voraussetzung für die Teilnahme ist die Veranstaltung 
"Hospitation im Sportunterricht"; 
Beschränkung der Teilnehmerzahl: 15 
Q_I_~_~_~_~_~_~_i 
91814 Entwicklung von Bewegungsfolgen in der Gymnastik 
Mi 12-13 Gymnastik- Rammler/ 
raum Magiera 
Kurz-Information zum Thema: 
Basierend auf den Grundformen der Gymnastik werden Anregungen 
und Hilfen zur Gestaltung von Bewegungsfolgen vermittelt. Das 
Thema "Musik und Bewegung" wird auch in dieser Ubung weiter 
verfolgt. 
Literatur: 





91815 Grundformen der Gymnastik mit Handgeräten 
Mo 10-11 Gymnastik- Egeling-Kruse 
raum 
Kurz-Information zum Thema: 
Erlernen von Grundformen der Gymnastik - auch im Hinblick 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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auf mögliche Unterrichtseinheiten in der Sekundarstufe I. 
Gestalten von Ubungsverbindungen. 
Literatur: 
Engel/KUpper: Gymnastik, Finden - Oben - Variieren -
Gestalten, Schorndorf 1972 
Wendt/Heß: Künstlerische Gymnastik mit Handgeräten, 




W, weiteres Fach, N 
91816 Körperbildende Ubungen 
Mo 9-10 




Entwickeln und Fördern der allgemeinen Elastizität (Lockerung, 
Dehnung, Kräftigung), des Haltungs- und BewegungsgefUhls, 




W, weiteres Fach, N 
Q_!_r_~_!_E_~_r_~_!_~ 
91817 Methodische Ubungsreihen im Gerätturnen 
Mo 15-16 Turnhalle Magiera 
Kurz-Information zum Thema: 
Es sollen methodische Ubungsreihen des Boden- und Gerätturnen 
entwickelt werden, soweit sie in der Schulpraxis anwendbar 
sind. 
Literatur: 




N, auch W, weiteres Fach 
91818 Barrenturnen 
Do 10-11 
Kurz-Information zum Thema: 
Turnhalle Magiera 
Erlernen von Grundformen - Uben vorhandener Fertigkeiten -








Beschränkung der Teilnehmerzahl: 15 
91.819 Bodenturnen I 
Do 13-14 Turnhalle Egeling-Kruse 
Kurz-Information zum Thema: 
Erlernen, Uben und Gestalten der Grundformen und evtl. Lei-
stungsformen des Bodenturnens 
Literatur: 
Dieckert/Koch: ~ethodische Ubungsreihen im Gerätturnen, 
Schorndorf 1972 
Knirsch: Lehrbuch des Kunstturnens, Stuttgart 1970 2 




W, weiteres Fach 
91820 Bodenturnen II 
Gr. 1: Di 14-16 
Gr. 2: Do 11-12 
Kurz-Information zum Thema: 
Turnhalle Schlichthärle/ 
Magiera 
Die Teilnehmer sollten die Grundformen des Bodenturnens in 
der Grobform beherrschen. 
Es sollen Uberschläge, Kippen und Salti erlernt und geUbt 
werden, damit diese Fertigkeiten evtl. in Bewegungskombina-










Kurz-Information zum Thema: 
Turnhalle Schlichthärle 
Erlernen, Trainieren und Gestalten der Grund- und Leistungs-
formen (Auf- und Abgänge, Schwingen, Stemmen, Felgen) am Reck. 
Literatur: 
Borrmann, G.: Gerätturnen, Berlin (Ost) 1972 
Meusel, H.: Vom Schaukeln zum Schwingen, Schorndorf 197233 Wiemann, K.: Vom Kippen zum Uberschlagen, Schorndorf 1~74 






Wund N ab 1. Semester 
91822 Turnen am Stufenbarren 
Fr 11-13 
Kurz-Information zum Thema: 
Turnhalle Ho 11 mann 
Erlernen und Uben der Grundformen und möglicher Leistungs-
formen - Vorbereitung auf den Leistungstest 
Literatur: 
Brandt/Brian/Bothor: Turnen am hohen Stufenbarren, Frankfurt 




W - Damen 
91823 Grundformen und Bewegungsverbindungen auf dem 
Schwebebalken 
Mo 15-16 Gymnastikraum Rammler 
Kurz-Information zum Thema: 
Erarbeitung der Grundelemente für das Turnen auf dem Schwebe-
balken mit dem Ziel der Gestaltung von Bewegungsfolgen. 
Literatur: 
Wiegand/Drechsel: Frauenturnen am Stufenbarren und 
Schwebebalekn, Berlin 1960 
Timmermann: Leistungsturnen am Schwebebalekn, Schorndorf 1972 
Teilnehmer: 
W, WF 
91824 Sportmethodische Veranstaltung - Gerätturnen 
s. bes. Anschlag s. bes. Anschlag N. N. 
Kurz-Information zum Thema: 




W und weiteres Fach 
91825 Ringeturnen und StützsprUnge 
Gr. 1: Mo 14-15 Turnhalle Magiera 








Beschränkung der Teilnehmerzahl: 15 
~_E_L!_L! 
91826 Basketball I 
Do 18-19 
Kurz-Information zum Thema: 
Turnhalle Rammler/ 
Gröchtemeier 
Es soll ein didaktisch-methodisches Modell zur Einführung des 
Basketballspiels im Sportunterricht der Schule vorgestellt 
werden. Die Teilnehmer sollen die ~raktischen Inhalte des 
Modells - (Ubungs- und Spielreihen) - erarbeiten und dabei 
elementare Technik und Taktik erlernen. 




W, weiteres Fach 
Bemerkungen: 
Beschränkung der Teilnehmerzahl: 20 
91827 Basketball II 
Do 19-20 
Kurz-Information zum Thema: 
Turnhalle Rammler/ 
Gröchtemeier 
Erweiterung der technischen Fertigkeiten im Basketball. Ein-
führung in Angriffs- und Verteidigungstaktik sowie in die 





















91829 Volleyball - Grundkurs 
Do 17-18 Turnhalle 
Kurz-Information zum Thema: 
Rammler/ 
Gr8chtemeier 
Einführung in die Technik und Methodik des Volleyballspiels. 
Inhalte: 1. Erarbeitung der Bewegungsabläufe des oberen 
frontalen Zuspiels, der Annahme der Aufgabe 
und der Aufgabe von unten bis zu den Grund-
formen 
2. Erarbeitung der Methodik fUr die o. g. Bewe-
gungsabläufe 
3. Einführung in das Mini-Volleyballspiel 
Literatur: 
DUrrwächter: Volleyball - spielend lernen, spielend Uben 






W, auch weiteres Fach, Anfänger 
Bemerkungen: 
Beschränkung der Teilnehmerzahl: 16 
91830 Volleyball - Au-fbaukurs 
Mi 16-18 Turnhalle 
Kurz-Information zum Thema: 




1. Wiederholung der Grundtechniken (s. Grundkurs) 
2. Erarbeitung der Bewegungsabläufe und der Methodik: 
a des oberen Zuspiels im Fallen und Uber Kopf, 
b der oberen Frontalaufgabe, 
c der ein- und beidhändigen Abwehr, 
d des Frontalangriffs und der Finte, 
e des Blocks, 
3. Taktik: FUnferriegel fUr die Annahme der Aufgabe; 
Abwehrsystem mit vorgezogener Pos. VI; in der Netz-
verteidigung: Einerblock; im Angriff: Kombinationen 
Uber Pos. IV und 11 
Literatur: 






Beschränkung der Teilnehmerzahl: 16 
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91831 Spielreihen in der Schule 
Di 9-10 Turnhalle Hollmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Erarbeitung von Spielreihen aus den Bereichen der "Kleinen 
Spiele" und der "Kleinen Sportspiele". 
Literatur: 





N, weiteres Fach und W - Damen und Herren 
§-~-~-~_!_~-~-~-~ 
91832 Methodik des Anfängerschwimmens 
Mo 19-20 Hallenbad Hielscher 
Literatur: 
Lewin, G.: Schwimmen mit kleinen Leuten, Berlin-O. 1973 






91833 Schwimmen I 
Mo 20-21 
Kurz-Information zum Thema: 
Hallenbad Hielscher 
Diese Ubung befaßt sich mit dem Erlernen aller vier Schwimm-
stile und der dazugehörigen Starts und Wenden. 
Literatur: 
Counsilman, J.: Schwimmen: Technik, T2ainingsmethoden, Trainingsorganisation, Frankfurt 1973 





91834 Schwimmen II 
Do 9-10 
Kurz-Information zum Thema: 
Sackringbad Hielscher 
Erlernen der Grundlagen und Tra1ningsmethoden des Sport-





Counsilman, James: Schwimmen 





91835 Methodik des Schwimmens 
Mi 15-16 Hallenbad 
Kurz-Information zum Thema: 
Ubungen und Spielformen zur Wassergew6hnung 
Rammler/ 
Hartmann 
Methodik des Brustschwimmens, des Kraul-, RUcke~und 
Delphinschwimmens; Starts und Wenden 
Literatur: 
Lorenzen, Hans: Schwimmlehre, Wuppertal 1967 




Hörer aller Fachgebiete 
Bemerkungen: 
höchstens 25 Teilnehmer möglich 
91836 Sportpraktische Übung 
Kurz-Information zum Thema: 






n. bes. Plan 




Aufbauend auf den Grundlagen aus dem Seminar "Vorbereitung 
des Fachpraktikums" sollen selbständig erarbeitete Unter-
richtsentwürfe in der Schule erprobt werden. Voraussetzung 
sind Kenntnisse aus praktisch-methodischen Ubungen. 
Literatur: 
s. Literaturliste fUr W 
Teilnehmer: 
W (5./6. Semester) 
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91838 Fachpraktikum - Bereich Schulschwimmen 
folgende Zeiten stehen Hallenbad 
zur Verfügung: 
Mo 8-9; 9-10; 12-14 
Mi 8-9; 9-10; 12~14 
Fr 8-9; 9-10; 14.30-16.45 
Arbeitsform: 
Hospitation, Lehrversuche mit Schwimmklassen 
Teilnehmer: 
W, ab 3. Semester 
91839 Hospitation im Sportunterricht 
Gr. 1: Mo 10.30-12.30 Brg. Schulen 
Gr. 2: Di 10-12 




Mit der Veranstaltung soll dem Studienanfänger der Zugang zu 
Problemen und Fragestellungen der Unterrichtsgestaltung er-
möglicht werden 
Literatur: 




N ab 1. Semester 
Bemerkungen: 
Voraussetzung für die Lehrversuche 
§~~~~~2~~~r!~r~~~ 
91840 Schulsonderturnen II 
Do 17.15-18 A 139 Hundt 
Kurz-Information zum Thema: 
Anatomie und Physiologie des Schulsonderturnens, Teil 02. 
Organleistungsschwächen und Koordinationsschwächen. 
Literatur: 
Lehrbuch des Schulsonderturnens, Dümmler, Bonn 
Bewegungs- und Koordinationsschwächen im Grundschulalter, 
E. J. Kiphard, K. Hofmann, Schorndorf 
Arbeitsform: 
V mit Diskussion 
Teilnehmer: 
Am Erwerb der Lehrqualifikation Interessierte 
91841 Didaktik und Methodik des Schulsonderturnens 
Do 16-17 A 139 Egeling-Kruse 
Kurz-Information zum Thema: 
Kennenlernen insbesondere der Organleistungs- und Koordina-
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tionsschwächen, der möglichen AusgleichsmaBnahmen sowie Er-
stellen von Stundenbildern unter BerUcksichtigung didaktisch-
methodischer Forderungen im Schulsonderturnen. 
Literatur: 
AG: Lehrbuch des Schulsonderturnens, Bonn 19744 




W, weiteres Fach, N und für Lehrer als Kontaktstudium 
Bemerkungen: 
Nach einer zweisemestrigen Ausbildung kann die Lehrbefähi-
gung im Schulsonderturnen erlangt werden. Ausbildungs- und 
Prüfungsbedingungen siehe Aushang. 
91842 Schulsonderturnen - Lehrversuche 
Mo 12-13 Turnhallej 
Do 12-13 Gymnastikraum 
Egeling-Kruse 
Kurz-Information zum Thema: 
Hospitation und Lehrversuche in einem Schulsonderturnkurs mit 
Schillern der Primarstufe und anschließender Unterrichtsanalyse (in Verbindung mit Veranstaltung 91841). 
Literatur: 
s. Veranstaltung 91841 
Arbeitsform: 
Hospitation und Lehrversuche 
Teilnehmer: 
W, weiteres Fach, N, Lehrer 
Bemerkungen: 
Diese Veranstaltung ersetzt das UPraktikum im Schul sonder-
turnenu. 
91843 Praktikum im Schulsonderturnen 
nach bes. Plan Brg. Schulen Egeling-Kruse 
Kurz-Information zum Thema: 
Hospitation und Lehrversuche in Schulsonderturnkursen. 
Literatur: 
s. Veranstaltung 91841 
Arbeitsform: 
Hospitation und Lehrversuche 
Teilnehmer: 




91844 Lehrgang "Erste Hilfe" 






Nähere Information am Informationsbrett 
91845 Lehrgang in der Jugendbildungsstätte BUndheim 
20.10.-25.10.75 Bad Harzburg Hollmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Orientierungslauf - Durchführung von Klassenfahrten -
Gestaltung von Schullandheimaufenthalten 
Arbeitsform: U, Seminar 
Teilnehmer: 
W, weiteres Fach - Damen und Herren 
Bemerkungen: 
Teilnahme nur nach Voranmeldung! 
91846 Alpiner Skilehrgang 
Ende Februar/ 




W, weiteres Fach, Hörer aller Fachgebiete 
Bemerkungen: 
Magiera 
Die Teilnehmer sollten Grundformen des Skilaufs in der 
Grobform beherrschen. 
91847 Alpiner Skilehrgang 








Grundkurs fUr Anfänger sowie Aufbaukurs fUr Fortgeschrittene. 
91848 Lehrgang Trampolinspringen 
Do 18-19.30 Sg.-Lebenst. Magiera/Luxon 
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Kurz-Information zum Thema: 
Einführung in Technik und Methodik des Trampolinspringens; 




vorzugsweise W; auch Anfänger 
Bemerkungen: 
Beschränkung der Teilnehmerzahl: 20 
91849 Ski touren und Ski langlauf im Harz 





H8rer aller Fachgebiete 
Bemerkungen: 
Beschränkung der Teilnehmerzahl: 15 
91850 Arbeitsgemeinschaft Tanz (Folklore) 
Di 13-14 Gymnastik- Hollmann 
raum 
Kurz-Information zum Thema: 
Erarbeitung von Folklore - Tänzen aus verschiedenen europä-




Interessierte aus allen Fachgebieten, besonders geeignet 
für W. 
91851 DLRG-Leistungsscheinausbildung 
Mi 14-15 Schwimmhalle 
Kurz-Information zum Thema: 
Rammler/ 
Hartmann 
Die Bedingungen des Grund- und Leistungsscheins werden er-





Hörer aller FaChgebiete 
Bemerkungen: 
höchstens 20 Teilnehmer möglich 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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91852 DLRG-Ausbildung (Grundschein) 
Mo 14-16 Hallenbad Hielscher 
Di 11-12 u. 16-17 
Fr 10-11 
Kurz-Information zum Thema: 
Die DLRG unterhält in der PHN, Abt. Erg., einen eigenen 
Stützpunkt. Weiter Informationen am DLRG-Brett. 
Ein Lehrschein-Lehrgang kann bei genügender Beteiligung 
eingerichtet werden. 
Literatur: 





... dann zur 
BRAUNSCHWEIG 




91901 Mengen. Aussagen. Relationen 
Mo 11-13 Hs A MUll er 
Do 14-16 
~urz-In!ormation zum Thema: 
Es werden behandelt: Mengenalgebra, Aussagenlogik, Rela-
tionen, Abbildungen, Zahlbegri!! 
Literatur: 




W und weiteres Fach 1. Semester 
91902 Mengen. Aussagen. Relationen 
Do 16-18 Hs D Granzow 
Kurz-Informationen zum Thema: 
Didaktische Ubung zur Vorlesung Nr. 91901. In der Ubung 
wird untersucht, in welchem Zusammenhang die in der Vor-
lesung angesprochenen Inhalte in der Primarstufe und 
Sekundarstufe I angesprochen werden. Ferner wird darge-
stellt, welche Aussagen Richtlinien bzw. Handreichungen 
zu den obengenannten Inhalten machen.An einem ausgesuchten 
Beispiel soll eine Unterrichtsplanung fUr einen oder o. g. 





91903 Mengen. Aussagen. Relationen 
Do 16-18 A 203 Steinhoff 
Kurz-Information zum Thema: 
Didaktische Ubung zur Vorlesung Nr. 91901. In der Ubung 
wird untersucht, in welchem Zusammenhang die in der Vor-
lesung angesprochenen Inhalte in der Primarstufe und 
Sekundarstufe I angesprochen werden. Ferner wird darge-
stellt, welche Aussagen Richtlinien bzw. Handreichungen 
zu den o. g. Inhalten machen. An einem ausgesuchten Bei-
spiel soll eine Unterrichtsplanung fUr einen der behandel-
ten Inhalte erarbeitet werden. 
Literatur: 
Handreichungen fUr den Mathematikunterricht in der Grund-







W 1. Semester 
91904 Mengen, Aussagen, Relationen 
Do 16-18 N 113 Steibl 
Kurz-Information zum Thema: 
Didaktische Ubung zur Vorlesung Nr. 91901. 
Literatur: 
Handreichungen fUr den Mathematikunterricht in der Grund-





Studierende, die Mathematik als weiteres Fach wählen wollen 
91905 Lineare Algebra I 
Mo 10-12 
Di 10-12 
Kurz-Information zum Thema: 
A 202 Fricke 
Behandelt werden: Determinanten, Matrizen, lineare Gleichungs-
systeme, Vektorräume, lineare Abbildungen 
Literatur: 




W ab 3. Semester 
91906 Operationen und VerknUpfungen 
Mo 16-18 N 113 MUller 
Kurz-Information zum Thema: 
Es werden behandelt: Operationen, VerknUpfung, algebraische 








A 203 Dahlke 
K. Sielaff: EinfUhrung in die Theorie der Gruppen, 
Diesterweg 









Kurz-Information zum Thema: 
Hs A Wippermann 
Es werden die Grundlagen der Informatik als Wissenschaft 
von der Information und der Technik ihrer Verarbeitung 
behandelt. Außerdem werden spezielle Algorithmen und ver-
schiedene Programmiersprachen behandelt. 
Literatur: 





W ab 3. Semester 
91909 Größenberechnungen im Geometrieunterricht 
Do 16-18 A 102 Fricke 
Kurz-Information zum Thema: 
Es sollen methodische Wege zur Flächen- und Volumenberechnung 
unter dem Gesichtspunkt forschend-heuristischer Erarbeitung 
aufgezeigt werden. 
Literatur: 




W, H ab 3. Semester 
91910 Geometrie in der Sekundarstufe 
Mo 10-12 A 203 Bergmann 
Literatur: 








91911 Operative Lernprinzipien 
Di 10-12 Hs D Bergmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Darstellung der operativen Methode an Beispielen aus Primar-
und Sekundarstufe I; Vergleich operativer Lernprinzipien mit 
anderen Prinzipien des Mathematiklernens. 
Literatur: 
Fricke/Besuden/ Mathem.-Elemente einer Didaktik und Methodik 




ab 3. Semester 
91912 Mathematik im 3. und 4. Schuljahr 
Di 8-10 A 203 Bergmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Orientierung über die mathematischen Inhalte; Aufbau und 
Analyse von Unterrichtseinheiten; vergleichende Darstel-
lung verschiedener didaktisch-methodischer Konzeptionen 
Literatur: 
Fricke-Besuden: Mathematik in der Grundschule 
Winter/Ziegler: Neue Mathematik 




ab 3. Semester 
91913 Lehrbuchvergleich anhand von didaktischen Prinzipien 
Do 16-18 A 129 Dahlke 
Kurz-Information zum Thema: 
Auf der Grundlage der Zielvorstellungen des modernen Mathema-
tikunterrichts und der Methoden von Fricke, Bruner, Dienes 
und Ausubel werden einige Kriterien erarbeitet, nach denen 
Lehrbücher zur Orientierungsstufe an einem noch zu bestim-
menden Inhalt verglichen werden. 
Literatur: 






Grundkenntnisse über die in der Kurzinformation genannten 
Methoden werden vorausgesetzt. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
91914 Kolloquium über empirische Untersuchungen 
zum Mathematikunterricht 
Mo 16-18 A 203 Dahlke 
Kurz-Information zum Thema: 
Ausgewählte empirische Untersuchungen zu Inhalten aus dem 
Mathematikunterricht werden analysiert und Konsequenzen für 
den Mathematikunterricht diskutiert. Ferner soll auf Probleme 
der Versuchsplanung eingegangen werden. 
Literatur: 




DipI., Dokt. (auch Nicht-Math.), W ab 5. Sem. 
Bemerkungen: 
Grundkenntnisse in Statistik und Versuchsplanung werden 
vorausgesetzt. 
91915 Mathematik im 1. und 2. Schuljahr 
Do 14-16 A 102 Steibl 
Kurz-Information zum Thema: 
Darstellung der arithmetischen, aussagenlogischen und geo-
metrischen Inhalte des Mathematikunterrichts im 1. und 2. 
Schuljahr, ihrer psychologisch-didaktischen Begründung und 
der methodischen Möglichkeiten der Vermittlung. 
Literatur: 
Fricke-Besuden, Mathematik in der Grundschule, Ausgabe B; 





91916 Geometrie in der Primarstufe 
Mo 14-16 A 202 Steibl 
Kurz-Information zum Thema: 
Darstellung der topologischen und abbildungsgeometrischen 
Inhalte und ihre psychologisch didaktische Begründung. Die 
Erarbeitung der Inhalte soll mit den in der Grundschule ver-
wendeten Arbeitsmittel erfolgen (Winkelplättchen, Geobrett 
u. a.). 
Literatur: 
Schulbücher der Grundschule 







91917 Elementare Teilbarkeitslehre 
Di 14-16 A 202 Stiller 
Kurz-Information zum Thema: 
Grundbegriffe, Behandlung im Unterricht der Grundschule 
und Orientierungsstufe, Stellenwertsysteme, Teilbarkeits-
regeln, Rechnen mit Restklassen 
Literatur: 






91918 Computer im Unterricht 




W ab 3. Semester 
91919 Wahrscheinlichkeitsrechnung im Schulunterricht 
Di 10-12 A 215 Wippermann 
Kurz-Information zum Thema: 
Vornehmlich wird der Einsatz des Wahrscheinlichkeitslabors 
im Mathematikunterricht behandelt. 
Literatur I 





W 5./6. Semester 
~l~20 FachRraktikum an Grund- und Hauptschulen 
Mi 8-10 Schulen der Gruppe 1: Bergmann 
Stadt Gruppe 2: Dahlke 
Gruppe 3: Steinhoff 
Gruppe 4: Stiller 
Gruppe 5: Wippermann 
~1~2l FachRraktikum an Realschulen 
Mi 8-11 Schulen der Gruppe 1 : Granzow 






W, D, R 
Bemerkungen: 
14-tägig 
A 202 Fricke et a1 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
MUS I K 
92001 Musikunterricht in der Primar- und 
Orientierungsstufe 
Di 8.30-10 Kl. Musiksaal 
Kurz-Information zum Thema: 
Segler 
EinfUhrung in Musikbuch-Primarstufe A und B. Formulierung 
musikalischer Grundanforderungen, die in der Pr1mar- und 
Orientierungsstufe zu leisten sind, damit in den Sekundar-
stufen interessenspezifischer Unterricht möglich wird. 
Mehrere Unterrichtskonzepte werden vorgestellt und mitein-
ander verglichen. 
Begleitende Ubung zum Fachpraktikum, Unterrichtsbeispiele 
werden vorgestellt und diskutiert. 
Literatur: 
Unterrichtswerke für die Primar- und Orientierungsstufe. 





92002 Die Musikkunde in neueren Lehrbüchern 
Sekundarstufe I 
Mo 8.30-10 Gr. Musiksaal 
Kurz-Information zum Thema: 
Stahmer 
In den zahlreich vorliegenden Lehrwerken werden die Ziel-
setzungen und Stoffbereiche der jeweils dargestellten 
"Musikkunde" vorgestellt. Ein method.-didaktischer Transfer 
f. d. Unterrichtspraxis (Sekundarstufe I) ist eingeschlossen. 
Literatur: 
Lehrwerke der Verlage Bärenreiter, Diesterweg, 
Klett, Möseler, Tonger u. a. 





92003 Aktuelle Musikpolitik 
Di 10-12 KI. Musiksaal 
Kurz-Information zum Thema: 
Segler/Salbert 
Um die musikpolitischen Akzente in der Gegenwart erkennen zu 
können, bedarf es der historischen Analyse der musikpädagogi-
schen Verbände. Die Analyse der Triebkräfte ihrer Entstehung 
und Entwicklung bis zur gegenwärtigen Verbandssituation auch 
auf internationaler Ebene ist gleichzeitig eine Fragestellung 
der Musikgeschichte und der Geschichte des Musikunterrichts 




W. Heise/H. Hopf/F. Segler (Hrsg.): Quellentexte zur Musik-
pädagogik, Regensburg 1973 






92004 EinfUhrung in das Fachstudium I 
Do 14-16 Kl. Musiksaal 
Kurz-Information zum Thema: 
Segler 
Im Rahmen des laut Studienplan angelegten Grundstudiums wird 
in diesem Semester eine Obersicht zum gegenwärtigen Stand der 
Husikpädagogik erarbeitet. Techniken des Lesens, Nachschlagens, 
Referierens und Disputierens werden getibt. Der Lehrer braucht 
Argumente, wenn er in der Praxis die t.useinandersetzung um 
verschiedener Konzeptionen bestehen will. 
In Verbindung mit "Informationen tiber Musik" I und II sind die 
Grundlagen ftir das intensive Fachstudium mit interessen- und 
schulstufenspezifischen Akzenten gegeben. 
Literatur: 








W nach Hauptpraktikum 
n. V. 
92006 Information liber Musik I 
f10 11-13 Klo 1,1us iksaal 
Kurz-Information zum Thema: 
Segler/Stahmer 
Segler 
'iliederholung der musikalischen Begriffe und Sachverhalte; 
AJ_lgemeine Musik ~ehre: Hotenschrift-Intervalle-Akkorde-
Kadenzen; Prinzipien der Notation/Informationstheorie; 







92007 Information über Musik 11 
Mo 11-13 Gr. Musiksaal Wilke 
Kurz-Information zum Thema: 
Fortsetzung der Information vom SS 1975: Modulation - harm. 
Analyse - einfache Sätze, neue Kompositionstechniken, moderne 
Notation, Umgang mit Partituren, Vorschläge der Teilnehmer. 
Literatur: 
Abraham, Lars Ulrich: Harmonielehre. Der homophone Satz 
Maler, Wilhelm: Beitrag zur durmolltonalen Harmonielehre 




W / N / 2. Fach 
92008 Theorie und Praxis der Gesamtschule 
Mo 14-16 KI. Musiksaal Segler/No N. 
Kurz-Information zum Thema: 
Fortsetzung der Mitarbeit bei Lehrer-, Eltern- und Schüler-
befragungen zum Musikunterricht; Besuch anderer Gesamtschulen; 
Einführung in die Technik der Unterrichtsmitschau und Durch-
führung von Unterrichtsbeobachtungen mit Videorecorder; 
Probleme der Unterrichtsorganisation am Beispiel der IGS Braun-
schweig/West. Für konkrete Arbeitsleistungen können Stunden-






92009 Musik der Renaissance 
Mo 16-18 Gr. Musiksaal Stahmer/Augustin 
Kurz-Information zum Thema: 
Mit praktischen Übungen in Vocal- und Instrumentalmusik aus 
dem 14. - 16. Jahrhundert können Kenntnisse erworben werden, 
die dem Verständnis dieser Stilepoche dienen. Dabei werden 
Werke der Wolfenbütteler Herzog-August-Bibliothek zitiert, 
und die Beispiele zielen darauf ab, die Musizierpraxis am 
WOlfenbütteler Hof im 16. Jahrhundert vorzustellen. 
Klavierspielern wird Gelegenheit geboten, entsprechende Litera-
tur auf Virginal, Regal und italienischem Cembalo zu versuchen. 
Kenntnisse im Blockflötenspiel sind Voraussetzungen für den Um-
gang mit Cornamusen, Kortholten, Krummhörnern und anderen In-
strumenten der Zeit. Streichern wird das SpeI auf Lyra, Fidel 
und Viola da braccio ermöglicht. 
Literatur: 
J. Burckhardt: Die Kultur der Renaissance in Italien, NA 
H. Riemann: Handbuch der Musikgesch. 11 NA 1920 
H. Besseler: Die Musik d. Mittelalters u. d. Renaissance 
Bücken Hdb. 





W / weiteres Fach / N 
92010 Gottesdienst und Kirchengesang im Protestantismus 
Oi 13.30 s.t.-15 504 Herbst 
Kurz-Information zum Thema: 
Kirchenmusikalisches Seminar. Oas Seminar dient der Vorbe-
reitung auf die KirchenmusikerprUfung, steht aber auch allen 
denen offen, die am Thema interessiert sind, ohne die Prü-
fung ablegen zu wollen. 
92011 lliusikgeschichtlicher Uberblick 
00 9-11 Gr. Husiksaal Wilke 
Kurz-Information zum Thema: 
Anband einiger wichtiger Gattungen und einer speziellen Be-
trachtung bestimmter Zeiträume soll versucht werden, Ent-
wicklungs zUge und Epochen der abendländischen Musikgeschichte 
bis zum Ausgang des 19. Jahrhunderts darzustellen. 
Literatur: 
Adler, G.: Handbuch der f1Iusikgeschichte 
Blume, Fr. (Hrsg.): Epochen der flusikgeschichte in Einzel-
darstellungen 




vI / H / 2. Fach 
92012 Literaturstunde zu 92011 
00 11-12 Gr. Musiksaal Wilke 
Kurz-Information zum Thema: 
Zusätzlich zu den Beispielen in 92011 sollen größere Aus-
schnitte bzw. vollständige Werke zu den behandelten Epochen 




W / N / 2. Fach 
92013 Workshop fUr Live-Elektronik und Tonbandmusik 
Oi 14-16 Kl. Musiksaal Salbert 
Kurz-Information zum Thema: 
Nach einer EinfUhrung in die physikalischen Grundlagen der 
elektronischen Musik, die Kleinstudioarbeit mit Tonbandge-
räten und Mischpulten und in die Funktion eines tragbaren 
Synthesizers werden in parallelen Arbeitsgruppen verschie-
dene Projekte u. a. Reportage, Hörspiel, Oia- und Videover-
tonung realisiert und auf ihre Anwendbarkeit im schulischen 




Bild/Film/Ton (J. G. S~aab, Bertelsmann) 
Was ist elektronische Musik (W. Kaegi, Orell Füssli Verlag, 
ZUrich) 
Arbeitsform: 
Projektarbeit in Gruppen 
92014 Song-Workshop 
Di 16-18 KI. Musiksaal Salbert 
Kurz-Information zum Thema: 
Der Song hat im 20. Jahrhundert in Fortsetzung des alten 
Bänkelsangs stützende oder entlarvende Funktion bei der 
Thematisierung gesellschaftlicher Defizite. 
Er trat weitgehend an die Stelle der herkömmlichen Lied-
produktion. 
Wie man mit Kindern und Jugendlichen in der Gruppe texten, 
vertonen, arrangieren und interpretieren kann, demonstriert 
das Seminar an praktischen Versuchen. 
Lernziele: Fähigkeit zu reflektiertem, zielgruppenorien-
tiertem Einsatz des Songs, Einsicht in Produktionsvorgänge. 
Literatur: 
Schach der Show (Reginald Rudorf, Breitkopf & HärteI) 
Die Moritat vom Bänkelsang (Ehrenwirth Verlag München) 
Amerika sing (Europäische Verlangsanstalt) 
Liedermagazin (Bärenreiter) 
Arbeitsform: 
Projektarbeit in Gruppen 
92015 Kolloquium für Examenskandidaten 
n. V. KI. Musiksaal 
92016 Schulspiel - Kindertheater 
Do 16-18 IGS/Kl. Musiksaal 




Die AuffUhrung des bisher erarbeiteten Spiels "Der Außenseiter" 
wird im Laufe des WS in der IGS stattfinden. Weitere studen-
tische Mitarbeiter sind noch erwünscht. 
In der Zusammenarbeit mit dem Staatstheater Braunschweig können 
nach der Aufführung in der IGS neue Planungen zum Thema Schul-
spiel und Kindertheater entwickelt werden. 
Teilnehmer: 
Studenten aller Fachgebiete 
92017 Instrumental- und Gesangsunterricht 
n. V. n. V. Instrumental-
lehrkräfte 
Kurz-Information zum Thema: 








Improvisation im Bereich der Rockmusik 
















Bergfeld, R. Segler 
Augustin 
Bemerkungen: 
Neuanmeldung: 13. - 16. 10., 11-13, Segler, 5. Stock 
92018 Jazzimprovisation am Klavier 
Di 19-22 KI. Musiksaal/ 
Uberäume 
Kurz-Information zum Thema: 
Wolters 
Angefangen wird mit melodischen und harmonischen Bluesmodellen, 
einfachen Akkordketten in der linken Hand. Dazu werden mit der 
rechten Hand melodische Improvisationen versucht. Theoretische 
Grundlage ist die Jazuharmonik von Joe Viera. 
Je nach Teilnehmern wird die Arbeit individuell fortgesetzt 
oder in der Gruppe neu begonnen. 
Literatur: 
Reihe Jazz, Hefte 1, 2, 3 (Joe Viera), Universal Edition 
24 001-3 
Arbeitsform: 
Einzel- und Gruppenarbeit 
Teilnehmer: 
W / weiteres Fach / N 
Bemerkungen: 
Grundfertigkeiten des Klavierspiels werden vorausgesetzt. 
92019 Improvisation im Bereich der Rockmusik 
Do 19-22 Kl. Musiksaal Luttmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Übung vermittelt Grundkenntnisse über die Rockmusik und 
ihr Material, Harmonien, Phrasen, Motive, Abläufe auf den 
typischen Instrumenten. 









Di 20-21 n. V. 
Kurz-Information zum Thema: 
Aula Becker-StUbig/ 
R. Segler/Wilke 
Gespielt werden Violinsonaten des 19. Jahrhunderts in einer 
Auswahl 
Teilnehmer: 
Studenten aller Fachgebiete 
Bemerkungen: 
Termin und Werke werden rechtzeitig angekUndigt. 
92021 Fachbereichsprobleme 
Mo 18-19.30 Kl. Husiksaal Fachbereich 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Erstellung einer Satzung wird fortgesetzt werden. Außerdem 
ist eine Mitarbeit sehr erwUnscht bei der Erarbeitung inhalt-
licher und organisatorischer Konzeptionen betr. die Integration 
der fiIusikpädagogik in die zukünftige Universität Braunschweig. 
Teilnehmer: 
W / N / 2. Fach / Lehrende 
92022 Collegium fiIusicum 
Mi 16.30 s.t.-18 
Kurz-Information zum Thema: 
Gr. fiIusiksaal Stahmer/Wilke 




offen fUr alle Studierenden 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
P H Y S I K 
92101 Mechanik 
Mo 11-13 
Kurz-Information zum Thema: 
Hs B Gronemeier/ 
Horstmeyer 
Die Vorlesung soll den Studenten die fachwissenschaftlichen 
Grundlagen des Unterrichts Uber Teilgebiete der Mechanik ver-
mitteln. 
Zu der Vorlesung werden Skripten (mit Fragen und Aufgaben) 
herausgegeben, die mit den Teilnehmern besprochen und im 
Hinblick auf hochschuldidaktische Fragen der Lehrerausbil-
dung diskutiert werden sollen. 
Literatur: 
1. Gerthsen/Kneser: Physik (Springer-Verlag) 
2. Bergmann/Schäfer: Lehrbuch der Experimentalphysik, Bd. I 
(De Gruyter-Verlag) 
3. Grimsehl: Lehrbuch der Physik, Bd. I (Teubner-Verlag) 
Arbeitsform: 
Experimentalvorlesung mit Diskussion 
Teilnehmer: 
W, R, weiteres Fach, D, Ing. grad. 
92102 Elektrizitätslehre 
Mo 11-13 
Kurz-Information zum Thema: 
A 120 Franzbecker 
In der Experimentalvorlesung werden folgende Themen behandelt: 
Elektrostatik, stationäre elektrische Ströme, Stromleitungs-
mechanismen, Magnetismus, Maxwellsche Gleichungen, Wechsel-
ströme und -spannungen, elektrische Schwingungen 
Literatur: 
1. Gerthsen/Kneser: Physik (Springer-Verlag) 
2. Bergmann/Schäfer: Lehrbuch der Experimentalphysik, Bd. 11 
(De Gruyter Verlag) 
Arbeitsform: 
V mit Diskussion 
Teilnehmer: 
W, weiteres Fach, D, Ing. grad. 
92103 Mathematische Hilfsmittel der Physik 
Mo 15-16 A 115 Pilath 
Kurz-Information zum Thema: 
Einführung in die Vektorrechnung und in die Differential- und 
Integralrechnung sowie ausgewählte Kapitel aus der elementaren 
Algebra und Analysis, die fUr ein eingehendes Verständnis physi-
kalischer Zusammenhän~e - insbesondere in Verbindung mit den 
Veranstaltungen 92101/02 - behandelt werden mUssen. 
In Absprache mit den Teilnehmern dieser Veranstaltung können 




MathematikbUcher fUr die Oberstufe der Gymnasien 
Arbeitsform: 
U, gemeinsames Besprechen und Rechnen mathem. Aufgaben, die 
mit Problemstellungen der o. g. Veranstaltungen in Zusammen-
hang stehen. 
Teilnehmer: 
W, weiteres Fach (insbesondere Anfangssemester) 
92104 Atomphysikalisches Seminar 
Mo 14-16 A 120 
Kurz-Information zum Thema: 
Gronemeier/ 
Horstmeyer 
In diesem Seminar sollen von den Teilnehmern Experimental-
Vorträge Uber spezielle Themen der Atomphysik gehalten werden. 
Literatur: 
wird in Vorbesprechung mit Themen und Anleitungen angegeben 
Arbeitsform: 
Vorträge mit Diskussion 
Teilnehmer: 
W 5./6. Semester; Ing. grad. 3./4. Semester; D 
Bemerkungen: 
Jeder Wahlfachstudent ist verpflichtet, in einem der letzten 
Semester einen Seminarvortrag zur Atom- oder Kernphysik zu 
halten, der bei Vorlage einer schriftlichen Ausarbeitung als 
Klausurersatzarbeit (gemäß § 9,7 PrUfungsordnung) anerkannt 
werden kann. 
92105 Physikalisches Experimentierseminar Mechanik 
Mo 16-19 A 115 Gronemeier 
Kurz-Information zum Thema: 
Grundlehrgang des physikalischen Experimentierens sowie des 
Auswertens physikalischer Versuche. Das Experimentierseminar 
umfaßt max. 14 Versuche aus der Mechanik. 
Literatur: 
Versuchsanleitungen (dort weitere Literaturangaben) 
Arbeitsform: 
Es wird in Zweiergruppen gearbeitet. 
Teilnehmer: 
Wahlfach 1./2. Semester 
92106 Physikalisches Experimentierseminar ausgewählte Versuche 
Mo 16-19 A 120 Pilath 
Kurz-Information zum Thema: 
WeiterfUhrung des physikalischen Grundlehrganges im Experi-
mentieren. Das Experimentierseminar umfaßt ca. 14 Experi-




Versuchsanleitungen (dort weitere Literaturangaben) 
Arbeitsform: 
Es wird in Zweiergruppen gearbeitet. 
Teilnehmer: 
Wahlfach 3. - 5. Semester 
Bemerkungen: 
Vorherige Anmeldung unbedingt erforderlich! 
92107 Physikalisches Experimentierseminar Mechanik und 
elektro Lehre 
Mo 16-19 A 121/A 122 Franzbecker 
Kurz-Information zum Thema: 
Grundlehrgang des physikalischen Experimentierens sowie des 
Auswertens physikalischer Versuche. Das Experimentierseminar 
umfaßt ca. 14 Experimente aus der Mechanik und Elektrizitäts-
lehre. 
Literatur: 
Versuchsanleitungen (dort weitere Literaturangaben) 
Arbeitsform: 




Vorherige Anmeldung erforderlich. 
92108 Physikalisches Experimentierseminar Mechanik und 
elektro Lehre 
Do 16-19 A 115 Janke 
Kurz-Information zum Thema: 
siehe Veranstaltung Nr. 92107 
Literatur: 
Versuchsanleitungen (dort weitere Literaturangaben) 
Arbeitsform: 




Vorherige Anmeldung erforderlich. 
92109 Physikalisches Experimentierseminar Mechanik und 
elektro Lehre 
Do 16-19 A 120 Horstmeyer 
Kurz-Information zum Thema: 




Versuchsanleitungen (dort weitere Literaturangaben) 
Arbeitsform: 




Vorherige Anmeldung erforderlich. 
92110 Anleitung zu selbständigen experimentellen Arbeiten 
8-std., n. V. A 115-A 123 Gronemeier 





Die Studierenden können unter Anleitung selbständig experi-
mentell arbeiten und die laut Prüfungsordnung (§ 9,7) gege-
bene Möglichkeit nutzen, "die Arbeit unter Aufsicht (Klau-
sur) durch eine im letzten Semester vor der Prüfung gezeigte 
selbständige fachwissenschaftliehe Leistung im Studium" in 
Form einer experimentellen Arbeit zu ersetzen. 
Grundlagen: 4 Semester Experimentierseminar 
Literatur: 
nach Absprache mit dem jeweiligen Betreuer 
Teilnehmer: 
W, Ing. grad. 
Bemerkungen: 
Vorherige Anmeldung erforderlich 
92111 Didaktik der Physik Sekundarstufe I 
Mo 9-11 Hs B Peisker 
Kurz-Information zum Thema: 
Eine Auswahl verschiedener didaktischer Richtungen wird dar-
gestellt und hinsichtlich ihrer rnethodologischen Grundlagen 
untersucht. Aus der Arbeit erwachsen Kriterien zur Beurtei-







92112 Seminar zur Vorlesung Didaktik der Physik 
Sekundarstufe I 
Di 8.30-10 A 115 Peisker 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
Kurz-Inforaation zum Thema: 
Die in der Vorlesung angesprochenen Probleme werden im Seminar 
diskutiert. DarUber hinaus ist die Veranstaltung eine Ergänzung 








92113 Fachmethodische Ubung Elektronik 
Mo 13.30-15 A 115 Franzbecker 
Kurz-Information zum Thema: 
Es sollen Möglichkeiten der Behandlung der Elektronik in der 
Sekundar-Stufe I diskutiert werden. Dabei werden Unterrichts-
entwUrfe erstellt mit Experimenten, die in der Ubung vorge-
fUhrt werden. 
Literatur: 




W, R, Ing. grad., weiteres Fach, D 
92114 Fachmethodische Ubung Mechanik 
Di 10-12 A 115 Janke 
Kurz-Information zum Thema: 
In dieser Veranstaltung soll in gemeinsamer Arbeit ein mög-
licher epochaler Lehrgang der Mechanik fUr den Bereich der 
Sekundarstufe I in Form eines verzweigten Flußdiagrammes 
entwickelt werden. Durch einzelne Arbeitsgruppen werden jeweils ausgewählte Unterrichtssequenzen aus dem erarbeite-
ten Lehrgang vorgestellt; unter Berücksichtigung der Abgren-
zung der an die Schüler möglichen stofflichen Anforderungen. 
Außerdem sollen auch die notwendigen Experimente ausgesucht, 
eingeordnet und auf ihre Aussagekraft hin untersucht werden. 
Literatur: 
Lehrbücher der Haupt- und Realschule 
Arbeitsform: 
Vortrag, Diskussion, Experimentalübungen 
Teilnehmer: 
W, weiteres Fach, R, Ing. grad. 
Bemerkungen: 




92115 Fachmethodische Obung Elektrizitätslehre 
Do 14.30-16 A 120 Janke 
Kurz-Information zum Thema: 
An ausgewählten Kapiteln aus dem Bereich der Elektrizitäts-
lehre soll die Gewinnung von Einsichten in experimentelle 
Abfolgen auf Grund ihrer sachlogischen Struktur erarbeitet 
werden. Die Veranstaltung soll weiterhin der Erlangung von 
Fertigkeiten im Aufbau von Experimenten im Unterricht und 
ihrer Durchführung dienen. 
Literatur: 




W, weiteres Fach, R, Ing. grad. 
Bemerkungen: 
Vorherige Anmeldung erforderlich, da Teilnehmerzahl auf 25 
beschränkt. 
92116 Fachmethodische Obung Schwerpunkt Orientierungsstufe 
Do 14.30-16 A 115 Peisker 
Kurz-Information zum Thema: 
Unter dem Gesichtspunkt der besonderen Aufgabenstellung der 
Orientierungsstufe werden vorliegende Unterrichtseinheiten 
kritisch beurteilt sowie neue Einheiten konstruiert. Die 
besondere Problematik der Leistungsmessung wird in diesem 








begrenzte Teilnehmerzahl (25) 
92117 Fachmethodische Obung Schwerpunkt Realschule 
Di 10-12 A 120 Peisker 
Kurz-Information zum Thema: 
In der Obung werden Unterrichtsentwürfe nach verschiedenen 
didaktischen Richtungen konstruiert bzw. analysiert und kri-
tisiert. Im Mittelpunkt stehen: 
1. Grundformen des Physikunterrichts 
2. Arbeit an Unterrichtsmaterial verschiedener Lehrmittelfirmen 
3. Konstruktion von Unterricht 






Vortrag, Experimentieren, Diskussion 
Teilnehmer: 
vorz. RL.-Weg 2, sonst ohne Einschränkung 
Bemerkungen: 
Zahl der Teilnehmer beschränkt (20) 
92118 Fachpraktikum Hauptschule 
n. V. 





In Braunschweiger Hauptschulen werden semesterbegleitend 
Unterrichtsversuche durchgeführt, die anschließend mit 
Mentor und Tutor diskutiert werden. 
Literatur: 
Fries-Rosenberger: Forschender Unterricht 
Haspas: Methodik des Physikunterrichts 
Arbeitsform: 
eigene Unterrichtsarbeit der Studierenden, Diskussion 
Teilnehmer: 
W nach abgeschlossenem 4. Semester 
Bemerkungen: 
Vorherige Anmeldung erforderlich 
92119 Trainingspraktikum Realschule Weg II 
n. V. Realschulen Peisker 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Studenten sollen an individuellen Unterrichtsversuchen 
mit Problemen und Schwierigkeiten der realen Schulsituation 
vertraut gemacht werden. 
Arbeitsform: 




Teilnahme obligatorisch zur Meldung zur Prüfung. 
92120 Fachpraktikum Realschule Weg II 
n. V. 
Kurz-Information zum Thema: 
Realschulen 
in Brg. und 
Umgebung 
Peisker 
Das semesterbegleitende Schulpraktikum dient der Vorbereitung 
auf das Trainingspraktikum. Unterrichtsversuche werden didak-









Rücksprache zu Beginn des WS mit Peisker 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
E V. T H E 0 LOG I E 
92401 Proseminar: Die Frage nach dem historischen Jesus 
Di 10-12 N 113 Dross 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Methoden der (historisch-kritischen) Interpretation neu-
testamentlicher Texte sollen am Uberlieferungsgut über Jesus 
(synoptische Evangelien) eingeübt werden. Dabei ergibt sich 
eine Einführung in die theologischen Grundbegriffe und in 
die wichtigste exegetische Literatur. Den Abschluß des Semi-
nars wird die Beschäftigung mit einigen modernen Jesusdeu-
tungen bilden. 
Literatur: 
Ein kommentiertes Literaturverzeichnis wird zu Beginn der 
Veranstaltung verteilt. 
Arbeitsform: 
Plenar- und Gruppensitzungen, Referate 
Teilnehmer: 
1. und 2. Semester 
92402 Biblisch-historisches Seminar: Die "Zehn Gebote" 
Mo 16-18 B 125 Dross 
Kurz-Information zum Thema: 
Die "Zehn Gebote", wie sie uns als Bestandteil des Katechis-
mus geläufig sind, haben eine lange Geschichte hinter sich. 
Im Seminar sollen Sinn und Funktion des ursprünglichen Dekalogs 
herausgearbeitet werden. Einzelne Gebote sollen anschließend 
durch die biblische und abendländische Tradition bis in die 
Gegenwart hinein verfolgt werden. 
Das Seminar bietet somit zugleich eine Einführung in die alt-
testamentliche Forschung (im Bereich der Geschichtsbücher) und 
in die altisraelische Zeitgeschichte. 
Literatur: 
Bo Reicke, Die Zehn Worte in Geschichte und Gegenwart, 
Tübingen 1973 
Jo. Jak. Stamm, 30 Jahre Dekalogforschung, in Theol. Rund-
schau N. F. 27, 1961 
Arbeitsform: 
Seminar, Arbeitsgruppen, Einzelreferate 
Teilnehmer: 
keine Einschränkungen 
92403 Didaktisches Seminar: Weltreligionen im 
Religionsunterricht 
Mo 9-11 B 125 
Kurz-Information zum Thema: 
Dross 
Analyse vorliegender Konzeptionen und Unterrichtsmodelle. 
Eigene Planung, Unterrichtsversuche 
Literatur: 
Literaturverzeichnis zu Beginn der Veranstaltung. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
92404 Kolloquium: Die Stellung der Kirche zu 
aktuellen Fragen 
Di 20-22 B 125 
Bemerkungen: 
Dross 
Die zu behandelnden Themen werden in der ersten Sitzung 
abgesprochen. 
92405 Das religionspädagogische Studium 
s. u. s. u. Noormann/Dross 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Seminar wendet sich an Studenten, die zum WS 1975/76 ihr 
Studium aufnehmen. Es wird, ausgehend von den Erwartungen und 
Interessen der Teilnehmer bezüglich dieses Studienfaches, die 
wichtigsten methodischen und sachlichen Fragen thematisieren 
und aufarbeiten, die in der späteren Berufspraxis gelöst wer-
den müssen und auf deren Lösung das Studium vorbereiten soll. 
Das Seminar wird in Form einer Epoche außerhalb Braunschweigs 
stattfinden, voraussichtlich vom 30. 10. bis 2. 11. 1975. Zu 
Beginn des Semesters wird eine Vorbereitungssitzung aller 
Interessenten stattfinden. Bitte auf AnSChläge achten. 
Teilnehmer: 
Anfangssemester 
92406 Grundbegriffe des Glaubens 
Mo 11-13 B 125/126 Linnemann 
Kurz-Information zum Thema: 
Für Worte wie Glaube, Gnade, Sünde, Rechtfertigung usw. soll 
der Sinn ermittelt werden, den sie in der christlichen Tra-
dition haben und der Versuch gemacht werden, sie für unser 
heutiges Verstehen zu erschließen. 
Literatur: 
Ebeling, G.: Das '~sen des christlichen Glaubens 
17.-21. Tsd. 1967 
Theologie für Nichttheologen, Hrsg. Hans Jürgen Schultz'51966 




W, R, D, N, weiteres Fach 
92407 Jesus von Nazareth im Spiegel neuerer Jesusbücher 
Mo 18-20 B 125/126 Linnemann 
Kurz-Information zum Thema: 
Es soll untersucht werden, welches Bild von Jesus die einzel-
nen Jesusbücher vermitteln und wieweit sich diese Jesusbilder 




Bornkamm, G.: Jesus von Nazareth 1972 
Braun, H.: Jesus 1969 
Fuchs, E.: Jesus, Wort und Tat 1971 
Niederwimmer, K.: Jesus 1968 
Schweizer, E.: Jesus Christus im vielfältigen Zeugnis des 
Neuen Testaments 1968 
Stauffer, E.: Die Botschaft Jesu damals und h~ute 1959 




W; weiteres Fach; N I, R, D, R I 
92408 Fachpraktische Ubung (Fachpraktikum) 
Mi 10-13 B 125/126 Linnemann 
Kurz-Information zum Thema: 
Es sollen Religionsstunden grUndlich didaktisch und methodisch 
reflektiert und praktisch durchgeführt werden. 
Literatur: 




W, weiteres Fach, N I 
Bemerkungen: 
Jeder Teilnehmer hat eine Unterrichtsstunde zu planen und 
durchzuführen. 
92409 Biblische Texte im Religionsunterricht der Primarstufe 
Do 14.30-16 B 125/126 Linnemann 
Kurz-Information zum Thema: 
Die bisher fUr den RU in der Primarstufe von ReligionsbUchern 
und Richtlinien vorgeschlagenen Bibeltexte sollen kritisch 
gesichtet werden. Es soll festgestellt werden, ob die Aus-
wahl die christliche Tradition für diese Altersstufe optimal 
vermittelt und ein Kanon von biblischen Texten gefunden werden, 
welche Schülern dieser Altersstufe etwas zu sagen haben. Es 
soll überlegt werden, wie diese Texte in einen problemorien-
tierten RU eingebracht werden können und welche methodischen 
Probleme dabei zu bedenken sind. 
Literatur: 




W, weiteres Fach, N I, N II 
Bemerkungen: 
Es werden Kurzreferate vergeben. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
92410 Die Rolle des Zionismus in der Nahostkrise 
Di 10-12 B 125 Noormann 
Kurz-Information zum Thema: 
Schüler werden tagtäglich durch die Massenmedien mit der Nah-
ostkrise konfrontiert. Gleichwohl sind die Kenntnisse über 
ihre historischen Entstehungszusammenhänge in der Regel mini-
mal. Das Seminar wird einen Aspekt, die gegenwärtig noch spür-
bare ideologische Rolle des Zionismus, dessen Wurzeln bis tief 
in die jüdischen Traditionen zurückreicht, näher untersuchen. 
Das Seminar soll methodisch ausgerichtet sein als Sachanalyse 
für die Behandlung des Themas in der Sek. I. 
Literatur: 
s. Anschlag zu Semesterbeginn! 
Arbeitsform: 
Plenum mit AGs 
92411 Tagung für Wahlfachstudenten 
Fr, 31.10.- Haus Hagenberg Dross 
So, 2.11. in Hornburg 
Bemerkungen: 
Das Arbeitsthema wird in der Vor b e s p r e c h u n g 




92501 Aktuelle Auslegung Neutestamentlicher Texte 
Mo 11-12.30 N 112 Silvester Beckers 
Kurz-Information zum Thema: 
Gegenstand der Untersuchung sind die Evangelientexte der 
Sonntagsmessen. Exegetischer Befund. Bezugspunkte in der 
Zeitgeschichte und der Lebenssituation der Zeitgenossen. 
Existenzerhellende Aussagen des Textes. 
Literatur: 
Sonntagslesungen AIII B/I 





92502 Theorie und Praxis des Gebets 
bi 11-12.30 N 7 Silvester Beckers 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Gebet als Ernstfall des Glaubens impliziert eine Fülle 
von zentralen Glaubensproblemen: Wie kann heute noch ver-
antwortlich von Gott, Vorsehung, Gebetserhörung geredet 






92503 Vom Seelenheil zum Sozialheil 
Kritik der Politischen Theologie 
Do 20-21.30 B 29 
Kurz-Information zum Thema: 
Silvester Beckers 
Auseinandersetzung mit Schelskys Thesen: Die Politische 
Theologie kündigt an das Ende des Christentums als trans-
zendente Religion und das Aufkommen einer neuen, sozialen 
Heilsreligion. Zwar läßt das metaphysische Grundbedürfnis 
des Menschen sich nicht aufheben, es tritt aber in der 
naturwissenschaftlich -technischen Welt auf als rein dies-
seitige, sozialreligiöse Heilslehre. Diese entfaltet ihre 
missionarische Wirkung und begründet ihre Herrschaft, in-
dem sie eine utopische, sozial-endzeitliche Glückseligkeit 
und Leidfreiheit für alle verheißt. 
Literatur: 
Helmut Schelsky: "Die Arbeit tun die andern." 
J.B. Metz: "Unsere Hoffnung. Ein Glaubensbekenntnis in dieser Zeit." 
J. Dörmann: "Politische Theologie - nun auch auf der Synode?" 
Arbeitsform: 
Arbeitsgruppe, Vorlesung, Diskussion, Zusammenfassungen. 
\I, N, TU 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
WER K E N 
92601 Einführung in die Fachdidaktik 
Di 10-13 A 025 
Teilnehmer: 
W, WF 













92604 Didaktik und Methodik des TU im Kooperations-
feld der Arbeitslehre 





92605 Uberlegungen zum Begriff Technik 





92606 Maschinentechnische Konstruktionen 





92607 Grundlagen der Maschinentechnik 




R I, W, WF 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
92608 Ästhetik in der Produktionssphäre 





92609 Grundprobleme des Design 
Di 10-12 A 026 Scheiffele 
Teilnehmer: 
W, WF 
92610 Experimentelles Praktikum 
Do 16-21 A 025 Manthey 
Kurz-Information zum Thema: 




W, WF; Interessierte (keine Fachbeschränkung) 
92611 Techn. Werken im Primarbereich 
zw. 6. und 18.10.75 Manthey 
Kurz-Information zum Thema: 
Epoche bzw. Kompaktseminar; Anschlag im Keller beachten; 




W, WF, Interessierte 
92612 Fachpraktikum 
Mi 8-11 






92614 Bauplanung. Baukonstruktion 














92616 Einweisen in das Arbeiten an Maschinen 









LEHRVERANSTALTUNGEN FUR DIE VORBEREITUNG AUF DIE 
REALSCHULLEHRERPRUFUNG WEG I 
Diese Kurse für die Vorbereitung auf die Realschullehrerprüfung 
werden angekündigt vorbehaltlich der ministeriellen Zustimmung 
und der Veröffentlichung im Schulverwaltungsblatt. 
Anmeldungen bitte bei dem jeweiligen Kursleiter. 
Organische Chemie 
Di 14.30-18 




Ausgewählte Themen der Siedlungsgeographie 
Mi 16-18 B 128 









A 115/A 120 
öffentlichkeit und Massenkommunikation im 
demokratischen Staat 
Do 18-20 B 28 
Aktuelle Probleme der Wirtschaftspolitik 









Analyse und Vergleich zweier Lehrpläne für Arbeitslehre 
Di 16-18 B 28 Himmelmann 
Das politisch-soziale System des Grundgesetzes 
Do 16-18 B 28 Storch 
Jesus von Nazareth im Spiegel neuerer Jesusbücher 
Mo 18-20 B 125/126 Linnemann 
Grundlagen der Maschinentechnik 
Mo 16-18 A 26 N. N. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050054
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